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Meinl täglich 2 mal. Abendausgabe. Verbreitetste Altung Merk
K -kpeditio « :
und Lammstrahê cke

| *^ ft Saiserstr. u. Marktpl.

gM , ov- Telegr.-Adr. laute
«ent auf Namen, sondern:
Ad . Presse ''. Karlsruhe .

Aezug in Karlsruhe :
Berlage abgeholt :

Monatlich 60 Pfg .
»rei ms Haus geliefert :

« erteljährlich M. 2.20
Auswärts : bc, Abholung
«n Postschalter Mk. 1.80.
«urch den Briesträger täg .
uA 2mal ins Haus gebracht" m 2.52.
•fettige Nummern 5 Pfg»
Gr^ eie Nummern 10 Pfg .

- « zeige « :
Me Solonelzelle 25 Pfg.,

General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrnhe und des Grstzherzsgtums Baden «
SM - Unabhängige nnd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WZ

^ Wöchentlich 2 Nummern .Karlsruher Unterhaltvngsblatt " , monatlich 2 Nummern „Courier - ,
WVstn8sÄk » Uuku I Anzeiger für Landwirtschaft . Garten . . Obst- und Weinbau . 1 Sommer- und l Winter . Fahr -

yvumjvu .
j,ianbuch und 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

>W - Täglich 16 dis 40 Seite«. Weitaus grötzte Monnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. " WS

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: Alben Herzog.
Verantwortlich für Politik
und allgemeinenTeil : Auto«
Rudolph, verantwortlich für
den gesamten badischen Teil :

tanns Scheret und für de»
nzeigeteii : A. RinderspachN»

sämtlich in Karlsruhe ^ J
Berliner Buren » ;

Berlin W. 10.

Hesamt -Auffager

33000 m
gedruckt aus 8 Zwilling»,

Rotationsmaschme«.

Sn Karlsruhe und nächste«
Umgebung über

Abouueuteu»

Rr. 281 . Karlsruhe , Mittwoch de« IS . Jnni 1S12.
W»

Telephons. 86. 28 . Jahrgang .

WM- Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 280 um«
jagl 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 281 umfaßt
16 Seiten mit Unterhaltnngsblatt Nr . 40 ; zusammen

28 Sei ten .
Das Nuterhaltungsblatt enthält :

^Zum bevorstehenden deutschen Gesandtenwechsel." (Jllustr .) —

^gultusgedauken ." Von Peter Rosegger. — „Zeit und Raum im
griege." (Mit Karte .) — „Der Mittelpunkt von Europa ." (Jllustr .) —

^Zum Mord an dem Deutschen Hugo Beel in Mexiko .
"

(Mit Bild .) —

„Allerlei." — „Die Reden im deutschen Reichstag.
"

(Jllustr .) —
„Humoristisches."

Die Kaiserreise im Kuli.
a Berlin . 18 . Juni . Man schreibt der „Tgl . Rdsch.

" :
^Bereits seit einigen Tagen wußte man , daß die diesjährige
Rordlandreise des Kaisers nicht im unmittelbaren Anschluß an
die Regatten der Kieler Woche von Travemünde aus erfolgen
würde, wie dies meist üblich ist , sondern daß eine Hinaus¬
schiebung um einige Tage stattfinden würde . Die Abänderung
des Programms für die diesmalige Nordlandreise findet jetzt
dahin ihre Erklärung , daß der Kaiser an Bord der „Hohen-
rollern zunächst im Anschluß an die Kieler Woche zu Anfang
Juli nach den finnischen Schären dampfen wird , um die Be¬
gegnung mit dem Zaren zu haben . Und auf der Rückreise aus
den russischen Gewässern wird das Kaiserschiff dann zunächst
nach der Dauziger Bucht dampfen , da der Kaiser am 9. Juli in
Langfuhr das von dem Kronprinzen befehligte erste Leib-
Husaren -Regiment besichtigen will , das jetzt vor oen Manövern
an dem Abschluß eines ersten Ausbildungsjahres durch den
Kronprinzen als Regimentskommandeur steht. Erst nach die-
er Zeit ist die „Hohenzollern" dann infolge dieses abgeänderten

Programms für die Seereisen des Kaisers im Juli bereit , nach
dem Norden zu dampfen, falls nicht abermals neue Ver¬
änderungen getroffen werden sollten.

Da der Kaiser bereits zu Anfang August auf Wilhelms¬
höhe bei Kassel erwartet wird , so wird in diesem Jahr auf alle
Fälle eine erhebliche Abkürzung der Nordlandreise des Kaisers
zu erfolgen haben . Auch auf der Fahrt nach den Finnischen
Schären, in denen die „Hohenzollern" bereits verschiedene
Male war , wird das Kaiserschiff von einem Kreuzer begleitet
sein . Bei der Anwesenheit der „Hohenzollern" in den Schären
hat sich der Marineattachee für die nordischen Reichr mit dem
Wohnsitz in Petersburg , Kapitän z. S . Freiherr v. Keyferlingk ,
an Bord des Kaiserschiffes zu begeben. Der Kommandant der
„Hohenzollern", Kapitän z. S . Karpf , wird das Kaiserschiff
zum erstenmal auf einer Reise nach den russischen Territorial¬
gewässern befehligen .

Dom Kaiferrnanöver 1912 .
□ Berlin , 19. Juni . Im diesjährigen Kaisermanöver

wird sich die rote Partei zwischen der Mittlern Oder und Elbe ,
die blaue Partei an der Saale versammeln . Nähere Einzel¬
heiten werden , wie die „Köln . Ztg .

" erfährt , von der Militär¬
behörde geheim gehalten , um die Kriegsmäßigkeit des Ma¬
növers zu gewährleisten . Aus den gleichen Gründen wird der
Anterkunftsort der Manöverleitung erst kurz vor dem Ma¬
növer bekannt gegeben werden . Der Kaiser hat daher auch
auf ein festes Standquartier verzichtet und wird in Baracken
wohnen, die je nach dem Gang der Ereignisse in wenigen Stun¬
den verlegt werden können. Auch im diesjährigen Kaisermanö¬
ver werden den beiden Parteien die neuesten technischen Hilfs¬
mittel in kriegsmäßigem Umfang zur Verfügung gestellt wer¬
den . Sämtliche Infanterie -Regimenter rücken mit dem Feld¬
fernsprechgerät aus , das bekanntlich in erster Linie dazu dient ,
die Truppe während des Gefechts mit den Vorgesetzten Stellen
?u verbinden . Die höheren Kommandobehörden erhalten Fern -
sprech -Abteilungen für die Nachrichten- u . Befehlsübermittlung
zugewiesen . Die Funkentelegraphie wird zur llebermittlung
von Befehlen der Armee-Oberkommandos an die Heereskavalle¬
rie und Lenkluftschiffedienen . Armee-Oberkommandos , Kaval¬
lerie-Divisionen und Lenklustschiffe werden daher mit Funken¬
stationen ausgerüstet sein.

Während im vorjährigen Kaisermanöver zum ersten Male
Flieger in beschränkter Zahl Verwendung fanden , werden in
diesem Jahre , der fortgeschrittenen Entwicklung unseres Mili -
rar -Flngwesens entsprechend , eine Anzahl beweglicher Flieger -
Abteilungen vertreten sein . Die Ergebnisse aus dem Kaiser -
Manöver 1911 haben die hohe Bedeutung der Flieger für die
weitere Aufklärung klar bewiesen. Wenn auch die Verwen¬
dung und die Tätigkeit der Flugzeugführer und Beobachtungs¬
offiziere noch nicht in allen Fällen einwandstei war , so lag das
einerseits in der mangelnden Erfahrung über die beste Ver¬
wendbarkeit , anderseits in der noch nicht genügenden Vorbil¬
dung unserer Flieger in der Beobachtung großer Truppen -
wassen. Trotzvem waren die Ergebnisse zum größten Teil vor¬
züglich. Wir haben in einem Jahr im Flugwesen viel gelernt ,
ünd so wird man in diesen Kaisermanövern voraussichtlich eine
Svoße Anzahl unserer Fliegeroffiziere nicht nur bei den Armee-
wrps , sondern auch weit voraus bei der Heereskavallerie sehen
wunen . Hoffentlich ist das Wetter uusern Fliegern in Wem

schweren Beruf günstig. Für das Publikum sind die zahlreichen
Flugzeuge mit ihren oft unvermuteten Landungen nicht un¬
gefährlich. Die Zivilbehörden des Manövergeländes werden
durch Bekanntmachungen und Maueranschläge das Publikum
auf ein sachgemäßes Verhalten , Luftfahrzeugen gegenüber , auf¬
merksam machen . Allen Verehrern des Grafen Zeppelin wird
es zur Freude und Genugtuung gereichen, daß sicherem Verneh¬
men nach bei einer Partei ein 2-Luftschiff am Manöver teil¬
nimmt , während die andere Partei ein Parseval -Luftfchiff er¬
hält . Die Mitglieder des Deutschen Freiwilligen -Automobil -
korps und des Deutschen Allgemeinen Automobilklubs (Motor¬
fahrer ) werden sich in diesem Jahr der Größe und Ausdehnung
des Manövers entsprechend in anerkennenswerter Weise beson¬
ders zahlreich in den Dienst der Heeresverwaltung stellen.

Aus der Kestden ?.
Karlsruhe , 19 . Juni .

A Freiherr von Hertling , der bayerische Ministerpräsident ,
ist heute mittag 12 .01 Uhr , von Stuttgart kommend, hier ein¬
getroffen und hat im Hotel „Germania " Wohnung genommen.
In seiner Begleitung befand sichrer bayerische Gesandte Graf
Moy. Alsbald nach der Ankunft empfing der Minister ver¬
schiedene Besuche , u . a . den bayerischen Konsul Himmelheber .
Nachmittags war Tafel bei Staatsminister von Dusch und nach
Rückkehr des Eroßherzogspaares (6 .38 Uhr von Luxemburg )
Empfang bei den Eroßh . Herrschaften. Um 8 Uhr abends ist
der Ministerpräsident zur Eroßherzoglichen Tafel im Palais
geladen.

A Die badischen Landstäade haben sich heute nachmittag
mittelst Sonderzugs zu den Volksschauspielen nach Oetigheim
begeben. Um 8 Uhr abends erfolgt die Rückkehr ebenfalls mit
Sonderzug .

# Neue Bilder sind in unserem Expeditionsschaufenster
ausgestellt vom Stafettenlauf Potsdam -Berlin (der Sieger
passiert das Ziel an der Siegessäule ), vom Ordensfest der
Ritter vom Hosenbandorden (König Georg V. und Königin
Mary im Ordenskleid verlassen die St . Georgs -Kapelle in
Windsor ) und von der Enthüllung eines Denkmals für Kaiser
Alexander HI . in Moskau (am 3 . Juni in Gegenwart des
Zarenpaarcs ) .

'
# Das Sommerfest der Nationalliberalen und Jung -

liberalen Vereine von Karlsruhe und den Orten der Umgebung
findet nicht, wie zuerst geplant , am Sonntag , 23 . Juni , sondern
am Sonntag , 30 . Juni am Rittnerthof hinter dem Turmberg
statt . Die Parteifreunde werden gebeten , mit ihren Familien¬
angehörigen an diesem Fest recht zahlreich teilzunehmen .

+ Karlsruhe als Kongreßstadt. Am Montag , 1 . Juli , findet hier
die Landesversammlung des bad. Landesausschusses für Säuglings¬
fürsorge (Abteilung des Bad . Frauenvereins ) statt . Neben der Er¬
ledigung des Geschäftsberichts erfolgen Vorträge , u . a . über die Säug¬
lingsfürsorge und die Verufsvormundschaft . Zu der Versammlung
hat Großherzogin Luise ihre Teilnahme zugesagt. — Am Samstag , 29 .
und Sonntag , 30 . Juni halt der badische Landesverband im Verband
von deutschen mittleren Beamten aus dem Zioilanwärterstande hier
seinen 1. Verbandstag ab . Außer geschäftlichen Angelegenheiten wer¬
den noch wichtige Standesfragen und Anträge , die dem Reichsver -
bande vorzulegen sind, behandelt . Telegraphensekretär Kumm (Hei¬
delberg ) spricht über „Zivil - und Militäranwärtertum "

, Postaffistent
Ruh (Karlsruhe ) über „Wert und Bedeutung der Mittelschulbildung " ,
Eotthold Mayer (Mannheim ) über den „Personalreformvorschlag des
Zivilanwärterorrbandes " . Mittags ist ein Ausflug nach dem „Küh¬
len Krug " geplant , verbunden mit Tanzkränzchen und geselliger
Unterhaltung .

# Ra ^ klänge zum Eustav - Adols -Fest. Bon Colmarberg (Luxem¬
burg ) traf auf das Begrühungstelegramm des Vereins folgende Ant¬
wort ein : „Die Eroßherzogin und ich danken der Landesversammlung
des Badischen Gustav-Adolf-Vereins herzlich für die freundliche Be¬
grüßung . Wir bedauern aufrichtig , der gegenwärtigen Tagung fern
bleiben zu müssen , und begleiten den Verein auch ferner mit den
wärmsten Wünschen für sein segensreiches Wirken . Friedrich , Groß -
herzog." — Schon am Beginn der Tagung am 17. Juni war von Schloß
Baden ein Telegramm zum Gruß eingelaufen : „Ich möchte Ihnen
nochmals aussprechen, wie wertvoll es mir gewesen ist, der gestrigen
erhebenden Festfeier beiwohnen zu können. Es war eine wirklich sehr
feierliche Stunde , und ich hoffe , sie wird von manchem Segen begleitet
sein und bleiben . Gott befohlen. Eroßherzogin Luise ." — Diese
Kundgebungen unseres Fürstenhauses zu erfahren , wird für alle Teil¬
nehmer des Festes eine Freude bedeuten . (Eine Danksagung des
Vereins selbst befand sich in der Mittagsnummer dieses Blattes .)

Uon der Kuftfchifsahrl .
01. Berlin , 19. Juni . (Privattel .) Aus zuständiger Stelle

des Reichspostamts wird heute über die Angelegenheit der
Flugpost eine längere Erklärung abgegeben , worin es heißt ,
das Reichspostamt habe sich mit Bayern und Württemberg in
Verbindung gesetzt, um zu vereinbaren , daß die Luftschiffe auch
im Norden die Postsachen in gleicher Weise behandeln wie die
Reichspost.

Flugplatz Gelsenkirchen , 19 . Juni . (Tel .) Der Auf¬
sichtsrat ' der Westdeutschen Fluggesellschaft hat in seiner
gestrigen Sitzung beschlossen, aus Anlaß des Jubiläums der
Firma Krupp in der Zeit vom 4 . bis 11 . August eine Ueber »
landflugwettfahrt und örtliche Wettbewerbe auf dem Flug¬
plätze abzuhalten . An Preisen sind hunderttausend Mark
ausgesetzt .

-j- Düsseldorf, 19. Juni . (Tel .) Das Parseval -Luftfchiff
„Charlotte " , das heute früh 1 Uhr 15 Min . in Wanne mit sechs
Passagieren an Bord aufgestiegen war , ist um 914 Uhr vor der
Halle glatt gelandet . Das Luftschiff bleibt während der Abq
Wesenheit der „Viktoria Luise" hier .

— Douai , 19. Juni . (Tel .) Auf dem Flugplatz Braselle
stießen heute früh 2 Militär -Zweidecker zusammen, verwickelten
sich und stürzten aus 25 Meter Höhe zu Boden. Der Infanterie ^
Leutnant Peignian erlitt einen Schädel- und einen Armbruch
Und war auf der Stelle tot ; der Artillerie -Hauptmann Dubois
trug einen Schädelbruch davon ; er erlag nach % Stunden
seinen Verletzungen.

M Cerböre , 19. Juni . (Tel .) Seeleute haben hundert
Meilen von der Küste entfernt die Trümmer eines Flugappa¬
rates aufgefischt. Man glaubt , daß es sich um den des ver¬
unglückten Leutnants Bague handelt , der vor mehreren Mona¬
ten den Versuch machte , nach Korsika zu fliegen und seitdem
verschollen ist .

Zur Fernfahrt der „ Viktoria Luise " von Düsseldorf
nach Hamburg.

— Hamburg , 19. Juni . (Tel .) Aus den Mitteilungen des
Führers der „Victoria Luise" über die gestrige Fahrt von Düsseldorf
nach Hamburg ist folgendes zu erwähnen : Trotz starken Windes und
vieler Regenschauer wurde um 4 .32 Uhr morgens die Fahrt von Düssel¬
dorf nach Hamburg angetreten . Nebel erschwerte die Orientier »«- ,
weshalb der Rheinlauf abwärts als Richtlinie genommen wurde . In
schneller Fahrt fuhr das Luftschiff bis Geldern ; von Ammersfort
wurde die Fahrt westlich dem Zuyderfee nach Amsterdam fortgesetzt,
das um 7 .40 Uhr erreicht wurde . Nach der Fahrt über die Zuyderfee
war Las Luftschiff um 11 .35 Uhr über Groningen . Die Wetterlage
hatte sich nicht gebessert . Starke Winde aus Süden , dichter Nebel und
stärker werdender Regen gaben zu bedenken , ob nicht eine Abkürzung
der Fahrt geraten sei . Ein Defekt am hinteren rechten Propell «
zwang das Luftschiff , den in Aussicht genommenen Weg über Norder¬
ney , Borkum und eventuell Kopenhagen äufzugeben und möglichst
direkt nach Hamburg zu steuern. Auf der weiteren Fahrt bewährte
sich die Leistungsfähigkeit der beiden Motore aufs beste . Bon Gro¬
ningen ging es um 12 .15 Uhr über Langekken am Dollart vorbei »
immer noch in Sturm und Regen . Bei Bremen trat günstigere Wit¬
terung ein , sodaß das Luftschiff trocknen konnte. Ueber Zeve« und
Buxtehude erreichte das Schiff um 4 .50 Uhr Hamburg . Nach Aus¬
sage eines Fahrtteilnehmers machte das Luftschiff in Holland , wo ei«
derartiges Luftschiff bisher noch nicht gesehen worden war , eiwe»
großen Eindruck. In größeren Städten wurde das Luftschiff mit
großem Jubel empsangen.

Uermifchtes .
— Plauen i . SB. , 18. Juni . (Tel .) Heute vormittag schoß

der nach Verbüßung einer Zuchthausstrafe nach Haus zurück-
gekehrte Gemüsehändler Voigt aus Eifersucht auf seine Frau
und auf deren Liebhaber ; er verletzte beide schwer und erschoß
sich dann selbst.

— Frankfurt a. M ., 19 . Juni . Der Mörder Koch, der seine
eigene Tochter erwürgt hat , wird in einigen Tagen der Darm¬
städter Kriminalpolizei übergeben und nach Darmstadt ver¬
bracht. Die Leiche des Mädchens kommt nach dem Jsenburger
Friedhof , wo heute die Sektion vorgenommen werden soll . In
dev letzten zwei Wochen ist ps der Frankfurter Kriminalpolizei
gelungen , drei Mordtaten vollständig aufzuklären und zwar den
Mord in Eiscnbach bei Limburg , die Erdolchung des Dienst¬
mädchens Bester und jetzt bas an der 15jährigen Koch began¬
gene Verbrechen.

— Aschaffenburg, 19 . Juni . (Tel .) Heute früh hat sich die
Frau des bekannten Stiftkellerwirtes Egelfeer die Pulsader »
durchschnitten und ist kurz darauf gestorben; die Frau war ner¬
venkrank.

Unalückskälle.
— Köln , 19. Juni . (Tel .) Auf dem Schießplatz Wahn

explodierte bei Schießübungen des badischen Fuß - Artil -
lerie - Regiments Nr . 14 aus Etraßburg ein Ge¬
schoß . Einem Artilleristen wurde ein Arm ausgerissen , sodatz
der Verletzte nach wenigen Augenblicken starb.

= Neumark (Oberpfalz) , 18 . Juni . (Tel .) Der „Lok .-Anz .
"

meldet von hier : Heute vormittag fand in der hiesigen Spreng¬
stoff -Fabrik eine schwere Explosion statt . Einem Chemiker
wurden beide Arme abgerissen , mehrere Arbeiter sind schwer
verletzt worden.

b«1 Petersburg , lg . Juni . (Tel .) In heftigem
Sturm find mehrereBoote auf dem See bei Nei -
wiaski « ntrrgegangen . Bis jetzt find 10 Leichen
an Land geschwemmt worden. Da aber ungefähr 2 0 Boote
leer an Strand getrieben wurden, befürchtet man , daß min¬
destens 50 Personen ertrunken find»

Automobil-Unglücke.
bä Paris , 19. Juni . (Tel .) In der Rue de la Roquette

rannte gestern nachmittag ein Kraftauto , das einem entgegen¬
kommenden Lieferungsauto einer großen Firma ausweichen
wollte , in einen Laden hinein . Acht Insassen des Autos wur¬
den schwer verletzt. Zwei find bereits ihren Verletzungen er¬
legen .

bä Brüssel, 19. Juni . (Tel .) Ein schreckliches Automobil¬
unglück hat sich in der vergangenen Nacht bei Ramur ereignet .
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Der Fabrikant Briot befand sich in seinem Automobil auf dem
Heimwege nach seinem Wohnort . Beim Passieren eines Bahn »
Überganges wurde das Gefährt von einem Eüterzuge erfaßt
und buchstäblich in Stucke zertrümmert . Die Gattin Briots
wurde völlig zermalmt , dem vierjährigen Söhnchen der Schädel
eingedrückt. Briot selbst kam ohne jeden Schaden davon.

Zum Eisenbahnunglück in Schwede «,
bä Stockholm. 19. Juni . (Tel .) Die Untersuchung und

Verhöre der Beamten dauerten gestern den ganzen Tag fort .
Neues wurde jedoch nicht zu Tage gefördert . Gestern abend
wurden von Malmslött die meisten Leichen abgesandt . Die
Särge -wurden von der Leichenhalle unter den Klängen eines
Trauermarsches «ach dem Bahnhof überführt . Dem Trauerakt
wohnten zahlreiche Angehörige der Toten und fast die gesamte
Bevölkerung des Ortes bei . (Die im heutigen Mittagsblatt
Angegebene Höhe des Materialschadens beträgt natürlich nicht
L Millionen Oere, sondern ebenso viele Kronen .)

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse".

cl . Berlin . 19. Juni . (Privattel .) Infolge des gespann¬
te« Verhältnisses zwischen der städtischen Kunstdeputatioa
und der Künstlersezesfio« hat Professor Dr . Max Lieberman «
sein Ehrenamt als Burgerdeputierter «iedergelegt und ist
damit aus der Kunstdeputatioa ausgetreten . (Die Spannung
ist entstanden durch eine Kritik des Bürgermeisters Dr . Reicke,
die er an der Sezession geübt hat .)
' OL Dresden. 19. Juni . (Privattel .) Ein Dresdener Bür¬
ger. der nicht gemannt sein will , hat sich bereit erklärt , eine
Million Mark zur Errichtung einer Universität in Dresden zu
stiften.

— Gotha, 19 . Juni . Nach den bisherigen Feststellungensind
Lei den gestrigen Landtagswahlen im Herzogtum sechs rechts¬
stehende Agrarier, zwei Rationalliberale und liberale Abgeord «
nett, sowie neun Sozialdemokraten gewählt worden.

bä Kiel , 19. Juni . Die philosophische Fakultät der Kieler
Universität ernannte den Prinzen Heinrich zum Ehren-Doktor .

— München , 19. Juni . Der Finanzminister hat in der Kammer
der Abgeordneten einen Gesetzentwurf eingebracht über den vorläufi -'
gen Vollzug des Budgets für die Jahre 1912/13. Danach soll der
Finanzminister ermächtigt werden, im Bedarfsfälle für Zwecke der
Post und Telegraphen ein allgemeines Staatsanlehen bis zum Be¬
trage von 5 549 610 <M und zur Deckung der Ausgaben für die Staats¬
bahnen ein Staatseisenbahnanleihen bis zum Betrage von
48 769 000 M aufzunehmen.

Rom, 19. Juni . Nachdem gestern abend die italieni¬
schen und die deutschen Delegierten die deutsch-italienischeKonvention betreffend die Anfiedlung italienischer Arbeiter
in Deutschland abgeschlossen hatten , gab der HandelsministerRicci ein Bankett, dem unter anderen auch der Unterstaats¬sekretär im italienischen Auswärtigen Amt , Fürst de Scalca .
beiwohnte , ebenso der Eeneralkommiffar für das Auswan¬
derungswesen , Eallina . Während des Mahles brachte der
Minister einen Trinkspruch auf die deutschen Delegierten und
auf Deutschland aus . Im Namen der deutschen Delegier¬ten antwortete Geheimer Oberregierungsrat Würmelin in
herzlichen Worten .

bä Rew -Pork, 19. Juni . Die neuesten Rachrichten ausEuba lauten sehr bedenklich. Ein Rassenkrieg grausamster Art
ist auf beiden Seiten im Gange.

Aus der wurttemdergische« Zweite« Kammer.
1=3 Stuttgart , 19. Juni . Die Zweite Kammer hat heute einen

Antrag angenommen, wonach sie sich grundsätzlich auf den Standpunktstellt, daß die Bolksschullasttnauf den Staat zu übernehmen sind.Ferner habe die Zweite Kammer den sozialdemokratischen AntragKeil, die Staatsregierung zu ersuchen, mit den in Betracht kommenden
Bundesstaaten über die Frage der gemeinsamen und gleichzeitigenAushebung der Gesandtschaften Verhandlungen anzubahnen, mit allen
gegen die sozialdemokratischen Stimmen abgelehnt, nachdem der
Ministerpräsident die Notwendigkeit der Erhaltung der Gesandt¬
schaften eingehend dargelegt hatte.

Der Antragsteller Keil hatte im Verlauf der Debatte erklärt , mitder Vormachtstellung Preußens hänge eine gewisie Rücksichtslosigkeit
,gegenüber den anderen Bundesstaaten zusammen . MinisterpräsidentDr. von Weizsäcker antwortete : Er weise diesen Vorwurf Keil« gegendie Vormachtstellung Preußens entschieden zurück. Die deutsche und
loyale Haltung des Reichskanzlers muffe er immer wieder anerkennen ,denn er habe täglich Gelegenheit, diese Haltung zu konstatieren . Erbitte das Haus, ihm mehr Glauben zu schenken als den aus einem
-parteipolitischen Busen geschöpften Ausführungen des Abgeordneten
-Keil.

— Stuttgart . 19. Juni . In ihrer heutigen Sitzung ist die ErsteKammer dem Beschluß der Zweiten Kammer auf Aufhebung der tier-
tärztlichen Hochschule Leigetreten. Gegen die Aushebung stimmten zehn
Mitglieder , unter ihnen Herzog Alvrecht von Württemberg.

Spionage .
----- Leipzig, 19. Juni . Bor dem Reichsgericht wird im

Juni noch verhandelt werden wegen des versuchten Ver¬
brechens gegen das Spionagegesetz gegen den Bildhauer Anton
Rieolas aus Metz, den Kaufmann und Ingenieur Wilhelm
Lichtenberger aus Mannheim und den Obersignalmaat Albert
Ernst Ehlers aus Wilhelmshaven . Gegen Nicolas wird mor¬
gen, am 20. Juni , gegen Lichtenberger am 24. Juni und gegen
10276

Ehlers am 27 . Juni vor dem Reichsgericht verhandelt . Bei
dem Prozeß gegen Ehlers kommt auch der schon verurteilte
Schutzmann Glauß in Frage .

Am 1 . Juli wird des fernern verhandelt gegen die Buch¬
halterin Elsa Pfitzner aus Posen wegen versuchter Spionage
und am 3. Juli gegen den geschäftslosen englischen Staats¬
angehörigen Eilers und die Kellnerin Klink wegen des glei¬
chen Verbrechens. _

Zur Kieler Woche.
— Kiel, 19. Juni . (Tel .) Die Jacht „Hoheazolleru" ist mtt dem

Kaiser an Bord heute mittag 12 Ahr 45, gefolgt vom „Sleipner ", in
den Hafen eingelausen. Die Kriegsschiffe , welche Toppflaggen gesetzt
hatten, feuerten Salut und die in Parade stehenden Mannschaften
begrüßten den Kaiser mit einem dreifachen Hurra. Die im Hafen
ligenden Dampfer und Jachten hatten Flaggenschmuck angelegt. An
den Ufern erwartete ein zahlreiches Publikum die Ankunft der
„Hohenzollern"

, die durch die Reihe der Kriegsschiffe hindurch ihren
gewohnten Liegeplatz vor der Reventlow -Brücke zusteuerte .

3= Kiel , 19 . Juni . ( Tel .) Bei der heutigen zehnttu Regatta um
den franzöfische« Eintonner-Pokal fiegtt die englische Jacht „Bnnty "
zum dritten Male und gewann damit endgültig den Eintonner-
Pokal. Die dänische Jacht „Rurdng II" wurde zweitt, die deutsch«
Jacht „Windspiel 16" dritte._

Die christlichen Gewerkschaften «ud der Papst.
— Augsburg, 19. Juni . Die „Augsburger Volk-Leitung" erhielt

von der päpstlichen Nuntiatur in MLnchen folgende Kundgebung zur
Veröffentlichung:

„Da die verdrießliche und schädlich« Polemik bezüglich der Ar-
beiterorganisationen in Deutschland fortdauert, ist es der lebhafte
Wunsch des heiligen Vaters, daß beide Teile jede Erörterung, ins¬
besondere in der Preffe, einstellen und es dem Heiligen Stuhl über¬
lassen, diese wichttge Frage im Einvernehmen mit den Bischöfe « zn
prüfen und, wenn angemessen , Verhaltungsmaßregeln zu geben . Der
Heilige Vater fetzt das vollste Vertrauen in dtt Ergebenheit der
Söhne der Kirche in Deutschland , daß sie diesem seinem Wunsche Nach¬
kommen .

"

Zum Rationalstreik der franzöfische » Seeleute .
bä Paris , 19 . Juni . (Tel .) Nachrichten aus den verschie¬

denen Häfen zufolge ist der Befehl zum Generalausstand noch
nicht erfolgt . Man erwartet , daß alle Borbereitnnge « zueinem solchen heute getroffen werden.

bä Paris , 19. Juni . (Tel .) Der „Matin " berichtet zudem Ausstand der eingeschriebenen Seeleute : „Wenn der Aus¬
stand der Seeleute , der nun schon seit dem 9. ds . dauert und
der gestern in Marseille wieder ausgesprochen wurde , sich ver¬
breitet , werden 4987 Schiffe lahmgelegt sein. Unter diesen
befinden sich 1898 Dampfer . Die Zahl der Ausständigen be¬
trägt 28 888. Hiervon ist der größte Teil auf Staatsschiffen
angestellt und der kleinere auf Privatschiffen .

Freiherr von Marschall in Loudon.
— London, 19. Juni . „Daily News " begrüßen die An¬

kunft des deutschen Botschafters als ein deutliches Zeichen , daß
Deutschland wünsche » den Kriegswahn zu zerstreuen, der die
deutsch-englischen Beziehungen in den letzten Jahren eingehüllt
habe . „Wir wünschen ein ebenso herzliches Einvernehmen mit
Deutschland wie mit Frankreich und glauben , daß Deutschland
ähnliche Wünsche hat . England hat seinen Standpunkt in der
Flottenfrage klar gemacht und wenn Deutschland diese Erklä¬
rung als Tatsache der englischen Politik akzeptiert , so steht der
Weg für eine herzliche Verständigung offen."

Auch „Daily Graphic " bewillkommnet den neuen
deutschen Botschafter. lieber die deutsch-englischen Beziehungen
sagt das Blatt , daß allein die Flottenfrage zwischen den beide«
Ländern stehe. Die deutsche Flotte sei eine Herausforderung
der englischen Suprematie zur See . Wenn die deutsch-englischen
Beziehungen in ihrer alten Freundschaft wieder hergestellt wer¬
den sollten, so könne das nur durch eine entsprechende Behand¬
lung der Flottenvorlage geschehen.

Zur Homerule- Bill .
London. 19 . Juni . Das Unterhaus ist in die Spe -

zialveratuug der Homerule - Bill eingetreten und hat einen
Abänderungsvorschlag erörtert , nach dem gewisse Bezirke von
Ulster mit vorwiegend protestantischer Bevölkerung von dem
Geltungsbereich des Gesetzes ausgenommen werden sollen .

Während der Debatte kam es zu ziemlich erregten Zwr-
chenfällen, als fortgesetzt auf den Entschluß der Unionisten

von Ulster hingewiesen wurde , sich nötigenfalls mit Truppen¬
gewalt der Jurisdiktion des Parlaments zu widersetzen .Bonar Law erklärte , die Regierung würde nicht wagen »
gegen die Bewohner von Ulster militärische Gewalt anzuwen¬den, da sie andernfalls Gefahr laufen würde , in den Straße «
Londons gelyncht zu werden .

Der Zusatzantrag wurde darauf mit 320 Legen 251 Stim¬
men abgelehnt .

Zum Kampf zwischen Taft und Roofevelt .
P .C. Washington , 19 . Juni . (Privattel .) Während das

ganze Land sich auf dem Höhepunkt der Erregung befindet und
aller Augen gespannt nach Chicago gerichtet sind , zeigt die
Person , die am meisten sich für den Ausgang des Kampfes in
Chicago interessieren müßte , eine geradezu unglaubliche und
philosophische Ruhe . Während Roofevelt selbst in Chicagoweilt , um die Wahlschlacht zu leiten , folgt Präsident Taft mit

seiner gewöhnlichen Ruhe de» Ereignissen und scheint
nichts aus seinem Gleis zu bringen zu sein, da er feines
ganz gewiß ist. So verlebte er auch de« gestriges Tag

"
gewöhnlich. Nachdem er ausreichend gefrühstjickt hatte ,er sich an das Telephon und sprach längere Zeit mtt
Managern in Chicago . Dann verrichttte er fein gewöhnArbeitspensum und um 11 Ahr präsidierte er der gewöhnDienstags -Kabinettsfitzung . Naivem er um 8 Ahr die 8
geschlossen hatte , lunchte er und begab sich darauf in Regledes Staatssekretärs Knox zu eine« Bafeball -Spiel , dem et]6 Uhr nachmittags oblag. Der Präsident blieb in :
Unkenntnis über die Wahlvorgang « in Chicago
seines Spieles , da er sich ausdrücklich verbeten hatte ,welche Nachrichten, seien sie auch noch so gute , dort zuP .C. Newyork, 19 . Juni . (Privattel .) Der „Herald " schreibt heute über die gestrigen Niederlage Roofbei der Wahl des Vorsitzenden Root für den Nationalkonve Wöcr

,-Der Sieg Tafts ist größer, als es zuerst den Anfch hier, dc
hatte . Denn es zeigt sich , daß er die Anhänger Roofe* 1
vom Senator Cummings und teilweise die von Lafolett « je« ,schlage« hat . Die Anhänger Roosevelts haben Mae (So* Jnlier
auf den Schild erhoben und den Senator Baro fallen gelat, wen ft >
der zuerst auserkoren war , weil sie hofften , daß auf diese Sfe Jlubolf
die Delegierten des Staates Wisconsin mit ihm gehen wüch +
In der letzten Minute aber , als die Anhänger Lafolettes sah, tat«» st
daß die Wahl Roots unvermeidlich sei, verloren sie den jj£ -e*icht.
und zersplitterten sich . Dennoch wurde die Lage für Taft y, »orgrM
schwierig. . Sollte er jedoch seine Kräfte bis heute noch zm», zarte
menhalten , so ist seine Wahl gesichert ." schwarz

Roofevelt 'äußerte sich über seine Niederlage in der Ie$ ®aI’
Nacht dahin , daß er geschlagen worden sei, weil unbegreiflit HE »
Weise seine Anhänger für Root gestimmt hätten . Betflr

Le. Newyork. 19. Juni . (Privattel .) Der „Sun " zufolge . ,schlossen Roosevelts Anhänger , falls Tafts Nominierung erf»die Separierung von der republikanischen Epsav
teimitderAnfftellungRooseveltvalsKand i » , v#“ ' . .tendes amerikanische « Volkes .

Der türkisch-italienische Krieg.
— Konstantinopel, 19. Juni . Ein deutscher Dampfer ist gesi,dem letzten Tag der für dtt Abreise der Italiener festgesetzten Fzmit ungefähr 366 Italienern von hier abgegangen. Seit Beginn ,

Krieges haben 8176 Italiener die Stadt verlassen ; mehr als Mtausend die von dem Ausweisungsbefehl ausgenommen sind, blch
noch hier.

me Rom, 19. Juni . (Privattel .) Die für den 20. bis
Juli vom Kriegsminister angeordnete Probemobilmachung j
norditalienischen Armeekorps wird in der Presse lebhaft ,ernstes Zeichen der Zeit kommenttett . Die meisten Eenqstabsoffiziere haben sich nach Bittorio begeben, das zum Tv
penkonzentrationspunkt bestimmt ist. An der Probemol
machung werden , wie schon gemeldet, 22 Regimenter aller W
fengattungen teilnehmen .

Der Aufstand in Marokko.
me . Paris , 19. Juni . (Privattel .) Der französische »

nisterrefident in Fez hat am 15. d. M . dem Ministerium ix
Aeußern mitgeteilt , daß sich die bisher aufständische« Stä «in Debnu und im Norden Marokkos dem französischen P
tektoratsvertrag «nterworfe « haben . Der MinisterreM
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Unterwerfung der bisher erbitterten Franzosenfeinde uw
Frankreichs Herrschaft wird hier als der größte Erfolg Fr«
reiche feit dem «Protektoratsabfchlutz beurteilt . Auch mit ei«Teil der übrigen im Aufstand stehenden Stämme schweb das Zegleiche Verhandlungen . Die Regierung hofft nunmehr i 13 Sitzmarokkanischen Aufstand in längstens vier bis fünf Monaj 68 v 5
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Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließung :

18. Juni : Louis Voit von hier, Bankbeamter hier, mit Elsa Bvon hier.
Geburten :

10. Juni : Hedwig, Vater Christ . Reinbold, Chauffeur11. Juni : Max Siegfried Bruno, Vattr Max Deutler , Privatlatzlehrer. — 13. Juni : Elfriede Elisabeth, Vater Friedr. Löff
Schlosser : Erika Rosa, Vattr Friedrich Sakautzi , Sergeant . ;14 . Juni : Irma Elisabeth, Vattr Frz . Xaver Merkte, Hilfswagsrevident. — 16. Juni : Arnold Leonhard , Vater Adam ZippeÄ
Architekt . — 17. Juni : Friedrich Karl, Vater Emil Jacobi , JngeniN

Todesfälle :
16. Juni : Berta Gut, Witwe des Registrators Eduard Gut ,65 Jahre ; Emma Doll, Dienstmädchen , ledig, alt 17 Jahre ; Elsa, 1

3 Monate 10 Tage, Vater Friedr. Meuser, Bauserretär; Hei
Zaubel , Hausierer , ledig, alt 43 Jahre ; Alfred, att 1 Monat 18Vater Beruh. Hauer, Oberpostschaffner. — 17. Juni : Anna
Näherin, ledig, alt 20 Jahre ; Jda Hollenweger, ohne Gewerbe»alt 72 Jahre ; Emilie Mohr, Krankenpflegerin, ledig, alt 48 ;
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Kadifche Chronik.
Y Karlsruhe. 19 . Juni. Die Nummer 28 des „Eesetzes-
Derordnungs -Blatt " veröffentlicht das Gesetz über die

Änderung des Wandergewerbesteuergesetzes und das Gesetz

ft die Einrichtung des Staatsschuldbuchs . Weiter enthält
die Verordnungen : des Ministeriums des Innern : die Be¬

ifügung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern in

jfe. und Hammerwerken betr . ; des Finanzministeriums : den
n -ug des Biersteuergesetzes betr .

> Knielingen (A. Karlsruhe ) , 18 . Juni . Bei den gestrigen
„ aerausschußwahlen in der dritten Klaffe erhielten die

liberalen je 3, die Konservativen und Bund der Landwirte
*

2 und die Sozialdemokraten je 5 Sitze ."
r. K nigsbach (A. Durlach ) , 19 . Juni . Heute feiern in

.oller Rüstigkeit die Eheleute Ludwig Brauer . Alt -Adlerwirt
a-r das schöne Fest der goldenen Hochzeit .
' ’

=$= Mingolsheim (21. Bruchsal) , 19 . Juni . Bei der gestri¬
gen Bürgermeifterwahl wurde Herr Mühlenbefitzer Hermann
«knlier mit 38 von 66 abgegebenen Stimmen gewählt. 26 Stirn¬
en fielen auf den in letzter Stunde aufgestellten Landwirt
«udolf Reff. 2 Stimmen waren ungültig .

Mannheim , 18 . Juni . Wegen eines Eifersuchtsatten¬
tates stand die Frau eines hiesigen Friseurs vor dem Schöffen-

aericht . Ein Brief war in ihre Hände geraten , aus dem her¬
vorging , daß ihr Gatte mit der jungen Frau eines Tanzlehrers
-arte Beziehungen unterhielt . Da tauchten in der Betrogenen
schwarze Rachegedanken auf . Romantisch angelegt , wie sie
war , schmiedete sie laut „Mannh . Tgbl .

" einen Plan , dessen
Hauptlinien sie einem Schauerroman entnommen hatte . Sie
vermummte sich , setzte eine blaue Brille auf , ergriff eine

Hundspeitsche, sowie ein Glas Salzsäure und begab sich in die

Wohnung des Tanzlehrers . Sie wurde von dessen Frau
empfangen, die auf Befragen erklärte , daß sie die Frau des

Hauses sei . Kaum hatte sie diese Antwort gegeben, als die Be¬

sucherin das Giftfläschchen unter dem Mantel hervorzog und

dessen Inhalt der Gegnerin gegen das Gesicht schleuderte, ihr
die Peitsche mehrmals um den Kopf schlug und dann eiligst
verschwand. Zum Glück für beide Teile waren die Verletzungen
der Ueberfallenen nur geringfügig , insbesondere wurden die

Lugen nicht getroffen . Das Gericht bestrafte unter Berück¬

sichtigung aller Umstände des Falles die Attentäterin mit
1 Monat Gefängnis .

0 Brühl (A. Schwetzingen) , 18. Juni . Die neue Bahn¬
strecke Brühl -Ketsch wird am 1. Juli in Betrieb genommen
^ "

c^ Heidelberg . 19. Juni . Der Eroßherzog , der hohe Pro¬
tektor des vom 28 . Juni bis 1. Juli hier stattfindenden 13. Deut¬

schen Kongresses für Volks- und Zugendspiele , gedenkt am
Samstag , 29. Juni , vormittags , den Borträgen in der Stadt¬

halle und nachmittags den Spielen anzuwohnen .
Id Heidelberg , 18 . Juni . Ein Erlaß des Erotzh. Mini¬

steriums des Kultus und Unterrichts hat auf Anregung des
Stadtrats genehmigt , daß versuchsweise die Prüfung für die
Aufnahme in die unterste Klasse der hiesigen höheren Lehr¬
anstalten (bei der höheren Mädchenschule in die 7. Klasse )
sowohl im Monat Juli , wie zu Beginn des Schuljahres abge¬
halten werden darf und daß zu der Prüfung im Juli die¬
jenigen Kinder zuzulassen sind , deren Eltern die Abnahme der
Prüfung im genannten Monat wünschen . Das Ergebnis dieser
Juliprüfung entscheidet über die Aufnahme des Kindes ; im
Falle des Nichtbestehens ist die Zulassung zu der nach den
Ferien im Sept . abzuhaltenden regelmäßigen Aufnahme¬
prüfung ausgeschlossen .

$ Rastatt , 18 . Juni . Bei den gestrigen Burgerausschuß -

vahlen in der dritten Klasse erhielten die Nationalliberalen 4,
das Zentrum 8, die Demokraten 3 und die Sozialdemokraten
13 Sitze . Von 763 Wahlberechtigten haben 535 bezw. 529 —
68 v . H. — abgestimmt .

A Baden -Baden . 19. Juni . Prinz und Prinzessin Friedrich
Karl von Hessen und die Kronprinzessin von Griechenland tra¬
fen heute mittag hier ein , statteten der Großherzogin Luise auf
Schloß Baden einen Besuch ab und kehrten im Laufe des nach¬
mittags wieder nach Schloß Eronberg zurück.

- Offenburg . 18 . Juni . Am 29 . und 30 . Juni und 1 . Juli
begehen die Waffenvereine Artilleriebund „St . Barbara " ,
„ehem. 112er" und „ehem . 113er" das Fest der Fahnenweihe .

: - : Schweighausen (A. Ettenheim ) , 18 . Juni . Am Sonn¬
tag erfolgte hier unter zahlreicher Beteiligung von Militär¬
vereinen und vielen Veteranen die Einweihung eines Krieger¬
denkmals für die an den Feldzügen 1866 und 1870/71 beteilig¬
ten Söhne der Gemeinde Schweighausen. Das schlichte Denk¬
mal trägt auf der Vorderseite das Bild Eroßherzog
Friedrich L

$ Freiburg , 18 . Juni . Der Lokalverein Stühlinger wandte
sich an den Stadtrat mit dem Ersuchen, den Stadtteil Stüh¬
linger mit der Bezeichnung Weststadt zu belegen. — Mit den
Vorarbeiten für eine Brücke, die von der Eschholzstraße eine
direkte Verbindung nach dem Vorort Haslach schafft, ist be¬
gonnen worden.

Narrische Presse .
<? Freiburg , 19 . Juni . Ein bedauerlicher Unglücksfall er¬

eignete sich gestern vormittag um y2ll Uhr lt . „Brsg . Ztg .
"

Ecke der Schuster- und Kaiserstraße . Das fünf Jahre alte
Söhnchen eines hiesigen Professors lief unachtsamer Weise in
die Pferde eines Lastfuhrwerks und wurde überfahren .
Schwerverletzt mußte der bedauernswerte Knabe von seiner
Mutter , die Zeuge des entsetzlichen Vorfalles war , ohne das
Unglück abwenden zu können, mittels Droschke in die chirur¬
gische Klinik gebracht werden. Wie der Polizeibericht meldet ,
wurde bei dem verletzten Kinde Rippenbruch und Unterkiefer¬
bruch festgestellt .

# Umkirch (A . Freiburg) , 18 . Juni . Heute mittag bestieg
ein junger Malergehilfe , der zurzeit an der äußeren Reno¬
vation des hiesigen Schlosses mitarbeitet , eine ziemlich hohe
Tanne . Da der Baum oben abgestorben war , brachen die Aeste
und der erst 19 Jahre alte , aus Donaueschingen gebürtige
Maler fiel etwa 15 Meter in die Tiefe . Er erlitt einen
Schädel - und Oberschenkelbruch» außerdem noch innere Ver¬
letzungen. Sofort brachte man ihn in die chirurgische Klinik
nach Freiburg . An seinem Auflommen wird gezweifen .

$ Vom Schwarzwald , 18. Juni . Das in den letzten Jahren
eingeführte neue Arbeitsfeld für die Schwarzwälder Holz¬
schnitzerei gestaltet sich durch erfolgreiche Förderung seitens der
Großh. Schnitzereischule in Furtwangen immer vielseitiger und
führt den betreffenden Hausindustriellen Arbeit in reichem
Maße zu . Die von dem Vorstand der Großh . Schnitzereischule,
Rektor Hausse, arrangierte und geleitete Holzschnitzerei¬
abteilung der Mitte Juli d . Js . in Furtwangen beginnenden
Wanderausstellung Schwarzwälder Hausindustrie-Erzeugnisse
wird ein umfassendes Bild dieser Erwerbsquelle veranschau¬
lichen .

S Geschwend (A. Schönau) , 19. Juni . Unter den hiesigen
Schülern find die Masern ausgebrochen. Die Schule ist laut
Verordnung des Großh. Bezirksarztes bis auf weiteres ge¬
schloffen .

□ Wehr (A. Schopfheim ) , 18 . Juni . Eine hier abgehal¬
tene Versammlung von Interessenten beschloß, die vorbereiten¬
den Schritte zur Schaffung einer ständigen Automobilver¬
bindung von Wehr nach Todtmoos und St . Blasien zu tun.

□ Lörrach. 19. Juni . Hier ist der Bäckerlehrling Loritz.
der bei einem Bäckermeister in der Lehre stand , durchgebrannt .
Der Taugenichts war von seinem Meister beauftragt , das
Brotgeld einzukaffieren . Das besorgte er denn auch „gründ¬
lich"

, denn er stellte seinen Brotkorb an die nächste Straßenecke
und verschwand. Wahrscheinlich hat er sich zu >Fuß nach Basel
begeben. Von dort ist er dann mit der Bahn nach Belfort ge¬
fahren , um sich , wie er seinem Meister von dort aus schrieb ,
für die Fremdenlegion anwerben zu lassen . Wie die Kriminal¬
polizei in Belfort ermittelte , ist Loritz wieder von dort
abgereist .

T . Leopoldshöhe (A. Lörrach) , 18 . Juni . Heute nachmittag
wurden am Bahnhof Lörrach wieder zwei Saccharinschmuggler
verhaftet. Sie hatten ihre Koffer als Handgepäck abgegeben,
wobei dem annehmenden Arbeiter das ungewöhnlich schwere
Gewicht des Gepäcks auffiel. Rasch herbeigerufene Beamte der
Zollbehörde stellten wirklich Saccharin als Inhalt fest . Bei
dem einen der Verhafteten , der jedenfalls der Führer einer
weitverzweigten Band : ist , wurde ein bedeutender Geldbetrag
vorgefunden .

-ff- Tiengen (A. Waldshut ) , 18. Juni . Der Grotzherzog
besucht aus Anlaß der Einweihung des Grotzherzog Friedrich -
und Kriegerdenkmals in Jestetten , woran er teilzunehmen ge¬
denkt, die Gemeinden der hiesigen Gegend, des Klettgau und
Rheintales und wird um die Mittagszeit in Tiengen ein -
treffen . Unsere Stadt wird dem Landesfürsten bei seinem erst¬
maligen Besuche als Landesherr in unseren Mauern die Freude
über seine hohe Anwesenheit in beredter Weise zum Ausdruck
zu bringen wissen .

# Tiengen (21. Waldshut) , 18 . Juni . Bei dem am Sonn¬
tag in Erzingen abgehaltenen Turnfest errang der hiesige
Turnverein zwei Kränze , den 10. und 11., sowie zwei Diplome ,
ein schönes Ergebnis für den Verein angesichts der großen
Konkurrenz und der scharfen Bedingungen im Nationalwett¬
turnen .

A Tiengen (A . Waldshut ) , 18. Juni . Beim Heuabladen
fiel der älteste Sohn des Landwirts Siebold so unglücklich zu
Boden, daß er sich einen komplizierten Bruch des rechten Armes
zuzog . Der Verletzte hatte bereits im Vorjahre das Mißgeschick,
den linken Arm zu brechen .

A Stockach, 18. Juni . Bei der gestrigen Bürgerausschuß -
wahl der Klasse der Niederstbesteuerten erhielt die liberale
Liste für 6 Jahre 87 und für drei Jahre 89 Stimmen , diejenige
der Zentrumspartei 66 bezw . 73 Stimmen , fodaß die Liberalen
12 Sitze und das Zentrum 8 erhält .

oe. Radolfzell , 18. Juni . In den letzten Tagen feierte der
hiesige Arbeiterbildungsverein das Fest seines 59jährigen Be¬
stehens. Zu den Veranstaltungen hatten sich zahlreiche Ver¬
tretungen von Brudervereinen aus den benachbarten Orten

der badischen , württembergischen und schweizerischen Seegegend ,
ferner Abordnungen aus Freiburg und Karlsruhe ein¬
gefunden .

cst Singen (A. Radolfzell ) , 18. Juni . Dem Weichenwärter
M . Reize und dem Wagenrevidenten E . Vetter in Singen
wurde für aufmerksames und umsichtiges Verhalten von der
Eeneraldirektion der badischen Staatseisenbahnen eine Be¬
lobung erteilt und eine Eeldbelohnung bewilligt . Ferner
wurde Weichenwärter Hugenschmidt in Basel für bewiesene
Aufmerksamkeit und Entschlossenheitin einem gegebenen Falle
belobt » und dem Bahnwart Fr . I . Bink auf Wartstation 13 der
Odenwaldbahn wurde für umsichtiges und entschlossenes Han¬
deln eine Geldbelohnung bewilligt .

** Konstanz, 18. Juni . Der Eroßherzog wird dem am 29.
und 30 . Juni hier stattfindenden Landesabgeordnetentag des
badischen Militärvereinsverbandes beiwohnen.

verband Deutscher Lebensverficherungs - Gesell«
schäften.

= Berlin , 18 . Juni . Unter dem Vorsitz des Herrn Regierungs¬
direktor von Rasp (München ) hielt am 14 . und 15 . Juni in Bad
Schierke der Verband Deutscher Lebensversicherungs -Gesellschaften
seine diesjährige Generalversammlung ab . Aus den Berichten ging
hervor, daß der Verband sich auch im abgelaufenen Jahr genötigt sah,
durch Eingaben an verschiedene Reichs - und Staatsbehörden die In¬
teressen der deutschen Lebensverficherungsgesellschasten wahrzunehmen.
Betreffend die Auslegung des § 390 des Angesielltenverficherungs-
gesetzes erhob die Generalversammlungentschiedenen Einspruch gegen
den Versuch, die bei Lebensverficherungsunternehmungen abgeschlosse¬
nen Sterbegeldverficherungen nicht als Grundlage für eine von der
gesetzlichen Beitragspflicht befreiende Ersatzverficherung anzuerkennen.

Zu den Bestrebungen verschiedener Regierungen, die Lebensver-
ficherungsgesellschaften zur Kapitalanlage in Staatspapieren in be¬
stimmter Höhe zu zwingen» teilte der Verbandssekretär mit , daß 37
deutsche Lebensoerficherungsgesellschaften in den 8 Jahren 1903 bis
1910 einen Kursverluft von insgesamt 7,4 Millionen Mark bei einem
durchschnittlichen jährlichen Bestand an Staatspapieren von nur rund
70 Millionen Mark gehabt hätten. Daher werde , wenn dieser Bestand
durch eine staatliche Zwangsvorschriftvergrößert werden müßte, der
dann zu erwartende erheblich größere Kursverlust in Verbindung mit
der geringeren Verzinsung der Staatspapiere die Lebensversicherung
wesentlich verteuern. Damit wurde cs aber den in ihrer Mehrheit
dem Mittelstände angehörigen Versicherten in Zukunft unmöglich sein ,
ihre Lebensversicherung auftecht zu erhalten , bezw . neue Lebensver¬
sicherungen abzuschließen . Dieser Schecken , den viele Tausende von
Personen und damit indirekt die deutsche Volkswirtschaft zu tragen
hätten, werde dieser völlig nutzlos zugefiigt , denn es sei nicht daran
zu denken , daß, so lange die gegenwärtige Wirtschaftsentwicklungan-
halte und angesichts der großen jährlichen Neuemistionen an Staats¬
papieren zwangsweise, regelmäßige Staatspapierkäufe der Lebensver-
stcherungsgesellschafien in Höhe von etwa 30—40 Millionen Mark im
Jahr irgend eine kursbeffernde oder auch nur kurserhaltende Wirkung
auszuüben vermöchten .

Die Generalversammlung nahm ferner einen Bericht von Herrn
Direktor Dr. Bischofs (Leipzig) über die vom Deutschen Verein für
Versicherungswiffenschaft im Herbst zu veranstaltenden verficherungs-
technischen Fortbildungskurseentgegen . Diese find in erster Linie für
die leitenden marhematischen Beamten der Lebensversicherungsgesell-
schaften sowie andere Beamte, die über eine genügende Vorbildung
verfügen, bestimmt und werden wahrscheinlich im Oktober dieses
Jahres in Berlin abgehalten. In der Vorstandswahl wurde der bis¬
herige Vorsitzende, Herr Regierungsdirektorv. Rasp (München) , ein¬
stimmig wieder gewählt, obwohl er nach vieljähriger Bekleidung die¬
ser Stelle satzungsgemäß hätte zurücktreten müssen.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Fast das ganze Festland steht heute unter . der Einwirkung des

hohen Druckes, der einen Kern über Südbayern enthält ; infolgedessen
ist heiteres und wärmeres Wetter eingetreten. Das gestrige Mini¬
mum ist samt dem Ausläufer nordostwärts weitergezogen. Im hohen
Nordwesten ist aber schon wieder eine neue Depression erschienen , die
bereits einen Ausläufer über die britischen Inseln hinweg bis nach
Mittelftankreich entsandt hat. Der hohe Druck scheint sich auf den
Südosten zurückzuziehen, der erwähnte Ausläufer wird wahrscheinlich
Böengewitter verursachen und darnach ist zu erwarten, daß sich die
neue Depression auch bei uns vorübergehend etwas geltend machen
wird. Es steht deshalb nach ausgebreiteten Böengewittern bewölktes
schwüles Wetter in Aussicht.
Witterungsdeobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe .
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Feuchtigk.
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27.7
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40
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Höchste Temperatur am 18 . Juni : 24,2
darauffolgenden Nacht 15,1 Grad.

Grad ; niedrigste in der

Wetternachrichten aus dem Süden vom 19 . Juni früh :
Lugano wolkenlos 17 Grad, Biarritz bedeckt 18 Grad , Perpignan

bedeckt 17 Grad, Nizza wolkenlos 21 Grad, Triest wolkenlos 20 Grad,
Florenz wolkenlos 21 Grad, Rom halb bedeckt 19 Grad, Cagliarr
heiter 18 Grad .

ve tscbes Erzeugnis

SförAe

Durch den Weinhandel zu beziehen . — Vertreter : JOS . WILH. ROTH, Karlsruhe i . B., Leopoldstrasse 4. Fernsprecher 1888.
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Badischer Landtag.
Zweite Kammer . 83 . Sitzung .

A Karlsruhe , 19. Juni . Präsident Rohrhurst eröffnete
9Vi Uhr die Sitzung .

Am Regierungstisch : Minister des Innern Frhr . von Bodman' und Regierungskommissäre ; später Finanzminister Dr . Rheinboldt .
Reue Eingaben lagen nicht vor. Es konnte daher sofort in die

Tagesordnung eingetreten werden.
Abg . Schmidt - Breiten (kons.) berichtete namens der Kom¬

mission für Justiz und Verwaltung über den Gesetzentwurf,
die Bereinigung der Gemeinde Bestenheid mit der

Stadtgemeinde Wertheim
betreffend . Schon im Jahre 1908 waren Bestrebungen im Gange zur»Vereinigung Leider Eenreinden . Sie sollte damals an Voraussetzungen
geknüpft werden , welche die Regierung nicht für wünschenswert hielt .
Nachdem nun von Vestenheid die Vereiniung aufs Neue angeregt , trat
die Regierung der Sache nahe . Durch das Gesetz wird bestimmt : Die
Gemeinde Bestenheid wird auf 1. Januar 1913 aufgelöst und mit der
Stadtgemeinde Wertheim vereinigt . In öffentlich-rechtlicher Be¬
ziehung kommt dem seitherigen Aufenthalt in Bestenheid die gleiche
Wirkung zu wie jenem in Wertheim . Mit der Eingemeindung werden
die Eemeindebürger von Bestenheid Gemeindebürger von Wertheim .
Der in der Gemeinde Bestenheid bestehende Bürgernutzen wird bis
zum 1 . Januar 1959 beibehalten . Bis dahin sind alle diejenigen
genutzberechtigt, welche am Tage der Vereinigung der beiden Ge¬
meinden Gemeindebürger von Bestenheid sind, sowie in der Folge
diejenigen , welche ihr Bürgerrecht durch Abstammung von Gemeinde-

>bürgern von Bestenheid ableiten und antreten , sofern und solange siedie gesetzlichen Voraussetzungen zum Bürgergenuß erfüllen ; dabei
, wird zur Ortsanwesenheit der Wohnsitz im Bereich der bisherigen Ge¬

markung Bestenheid erfordert . Die Staatssteuer für das Almendgut
.ist ohne Rückerhebung von den Berechtigten aus der Gemeindekaffe zu
bezahlen . Bis zur nächsten regelmäßigen Erneuerungswahl des
Eemeinderats Wertheim treten diesem der derzeitige Bürgermeistervon Bestenheid und ein weiteres Mitglied bei, das vom Eemeinderat
Bestenheid aus seiner Mitte gewählt wird . Bis zur nächsten regel¬
mäßigen Erneuerungswahl des Bürgerausfchuffes Wertheim treten
diesem 4 weitere von der Gemeindeversammlung Bestenheid aus ihrerMitte zu wählende Mitglieder bei . Scheidet einer dieser Vertreter
nach der Eingemeindung aus , so hat der Bürgerausschuß Wertheimeinen Ersatzmann je aus der Zahl der derzeitigen Mitglieder des
Gemeinderats oder der Gemeindeversammlung Bestenheid zu wählen .Das Ministerium des Innern ist , soweit nötig , im Benehmen mit den
ü̂brigen Ministerien , mit dem Vollzug des Gesetzes beauftragt .Zwischen den beiden Gemeinden wurden bezüglich der Vereinigungbesondere Vereinbarungen getroffen , welche die Billigung der Regie¬
rung fanden . — Gegen das Gesetz ist eine Petition von 29 Bürgern'gegen die Vereinigung beider Gemeinden eingegangen . In dieser

'Petition wird behauptet , daß die Abstimmung in Bestenheid zugunstend̂er Eingemeindung durch unlautere Mittel herbeigeführt worden sei,'daß die Eingemeindung ein Verlust an Bürgernutzen bedeute und daßeine Vernachlässigung der Landwirtschaft eintreten werde . Gegenüberder ersten in der Petition niedergelegten Einwendung hat das Be¬
zirksamt Wertheim mitgeteilt , daß eine Beeinflussung der Abstimmung
durch unlautere Mittel in keiner Weise festgestellt wurde . Die Kom¬
mission hat dieses Bedenken wie auch die arideren Einwendungen nichtfür begründet erachtet. Sie stellt den Antrag , dem Gesetze zuzustimmenund die hierzu vorliegende Petition für erledigt zu erklären .Abg. R e « h a u s (Ztr .) kam des näheren auf die wirtschaftlichen
Verhältnisse der Stadt Werthrim und der Gemeinde Bestenheid zusprechen und war der Meinung , daß, wenn auch mancherlei Bedenken
gegen die Eingemeindung geltend gemacht werden könnten , man der¬
selben im Interesse beider Gemeinden zuftimmen müsse . Für Wert¬
heim handelt es sich hier um eine Lebensfrage . Man darf hoffen, daßes nach der Eingemeindung neuer Blüte entgegengehe.Das Gesetz fand hierauf einstimmige Annahme .

Abg . Pfefferle (natl .) berichtete namens der Budgetkom-
miffion über das Gesetz betr .
den Ba » einer Bah » von Staufen « ach Münste

' rtal .Das Gesetz enthält folgende Bestimmungen : Der Bau einer normal -
spurigen Rebenbahn von Staufen nach Münstertal zum Anschluß andie bestehende Nebenbahn Krotzingen-Staufen -Sulzburg kann einem
Unternehmen überlassen werden , dem hierzu aus den Beständen der
Eisenbahnschuldentilgungskaffe ein einmaliger unverzinslicher , nicht
rückzahlbarer Staatszuschuß von 39 999 Mark für das Kilometer Bahn -
länge bewilligt werden kann . Der Staatsbeitrag soll erst nach Vol¬
lendung des Bahnbaues und nach Eröffnung des regelmäßigen Be¬triebes ausgezahlt werden. Er soll nur unter der Voraussetzunggewährt werden , daß die beteiligtest Gemeinden und sonstigen Inter¬essenten sich verbindlich machen , das für den Bau der Bahn und ihreZubehörden erforderlich« Gelände dem Unternehmer unentgeltlichund lastenfrei zu Eigentum zur Verfügung zu stellen. Alle diese Er¬werbungen von Grundstücken und Gemeinden bleiben von den Kauf¬und Erundbuchgebühren befreit . In der Eenehmigungsurkunde fürden Bau «nd Betrieb der Bahn sind dem Staat und der Staatsauf -
fichtsbehörde die im § 8 des Gesetzes vom 23 . Juni 1999, das Ge¬
nehmigungsverfahren bei Eisenbahnanlagen betr . , bezeichneten Rechtevorzubehalte « . Dem Unternehmer der Bahn können zugesichert werden :1. Tax- »nd Sportelfreiheit in allen den Bau und Betrieb der Bahnbetreffenden Angelegenheiten ; 2. Befreiung inbezug auf die Eisenbahnund ihre Zubehörden von der Grund -, Häuser- und Gewerbesteuer , so¬wie den sich daran knüpfenden Gemeindeumlagen . Das bei demUnternehmen verwendete Personal unterliegt bezüglich der Besteue¬rung de« allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen . Rur mit Zustim¬mung der Regierung können die Bahnanlagen im ganzen oder einzel¬nen veräußert , mit Hypotheken oder sonst belastet oder verpachtetwerden . Die Wirksamkeit dieses Gesetzes erlischt mit Ablauf des

!Jahre » 191«, wenn bis dahin die Bahn noch nicht erstellt ist . Mit
!landesherrlicher Genehmigung kann die Wirksamkeit des Gesetzes aufei« weitere » Jahr erstreckt werden . Die geplante Bahn bringt die Be-
. wohn« des Münstertales , ründ 3999 Seelen , dem Bahnverkehr naheund dient der Erschließ««, der waldreichen Gegend am Fuße desBelchen. Außer dem Orts - »nd Geschäftsverkehr wird die Bahn be¬sonder« auch dem Ausflugsverkehr dienen , sowie die Einfuhr all¬gemeiner und landwirtschaftlicher Bedarfsgüter , wie die Ausfuhr derlandwirtschaftlichen Erzeugnisse erleichtern , besonders eine lohnende' Nutzung der ausgedehnten Waldungen • ermöglichen. Der Bericht¬erstatter kam sodann des näheren über die Verhandlungen in derKommission zu sprechen , welche in Absatz 2 des Artikels 4 des Gesetzes' die Worte „©tante , Häuser- und Gewerbesteuer" in „Grund - , Häuser-und Vermögenssteuer " geändert hat . Die Kommission beantragt , dasGesetz zu genehmigen.

Abg. Kopf (Ztr .) : Die Vorlage des Gesetzes hat in der in Be¬tracht kommenden ©egend große Freude hervorgerufen . Der Re-
i gierung danke ich, daß sie das Gesetz eingebracht hat und der Kom¬mission spreche ich den Dank für die wohlwollende Behandlung derVorlage aus . Bedeutende Opfer hat für die Bahn die GemeindeUntermünstertal zu bringen , da sie das Gelände , das sie abzutreten hat ,laufe « muß. Sie muß dafür 185 999 Mark aufwenden . Diese Opfer-willigkeit ist mustergültig . Wenn sie anderwärts so wäre , könnten
noch manche Bahnen gebaut werden. Dir Opftr , welche der Staatfür die Bahn bringt , werde« sich lohnen , denn die neue Bahn bringtvor allem einen starken Güterverkehr , sie wird aber auch eine« be¬deutenden Personenverkehr bringen . Man darf sagen, daß die Bahndie Gegend außerordentlich beleben wird . Ich bitte das Haus , dem
Gesetze im Hinblick auf die Vorteile , welche die Bahn bringt , einmütigzuzustimmen.

Abg. Schüler (Ztr .) sprach sich ebenfalls für die Vorlage ausund vertrat dabei de» Wunsch, dich da» Hexentlll «UN auch bald dem

Badische Presse . Abendblatt. Mitnvocy , de» 14. Juni 1912.
Verkehr erschlossen wird . Ich möchte die Regierung bit .ten , dafür zu
sorgen, daß auch das Hexental eine Bahn erhält .

Abg . Hink (Fortschr. Volksp . ) : Meine Fraktion steht der Vorlage
sehr freundlich gegenüber. Wer die Gegend kennt, weiß, wie sehr die
Bevölkerung des Münstertales die Bahn entbehrte . Reben der Hebung
des Verkehrs wird die Bahn auch zur Hebung der Viehzucht bei¬
tragen . Wenn man die Bahn noch etwas weiter in das Tal hinein -
bauen wollte , würde der Touristenverkehr eine wesentliche Förderung
erfahren .

Abg. © öhring (natl .) : Die Vorlage hat auch bei uns große
Freude hervorgerufen . Zu begrüßen ist es, daß ein abseits vom Ver¬
kehr liegender Teil des Landes dem Verkehr erschlossen wird . Die
neue Bahn wird den wirtschaftlichen und Touristenverkehr heben. Den
Wünschen auf Bau einer Bahn in das Hexental kann ich mich nur
anschließen.

Finanzminister Dr . Rheinboldt :
Die Vorlage ist auf allen Seiten mit großem Beifall ausgenommen
worden . Auch ich freue mich darüber , daß es möglich geworden ist
die Mittel für diese Bahn in das Budget einstellen zu können, um das
schöne Tal dem Verkehr zu erschließen und das Belchengebiet zugäng¬
licher zu machen . Der Abg . Kopf hat die Opferwilligkeit der Ge¬
meinden hervorgehoben . Ich kann dem, was er sagte, mir zustimmen.
Es ist den Gemeinden übrigens nicht mehr zugemutet worden als
was sie selbst anboten . Auf das Bahnprojekt in das Hexental will
ich nicht eingehen wie auch nicht auf die Verlängerung der Bahn in
das Münftertal . Diese Fragen muß man der Zukunft überlassen.

Abg. Rösch (Soz .) : Nachdem die anderen Fraktionen ihre Zu¬
stimmung zu der Vorlage zum Ausdruck gebracht haben , will auch ich
namens meiner Fraktion erklären , daß wir ebenfalls dem Gesetze zu-
stimmen werden . Wir tun dies aus politischer Toleranz

Abg . Kopf (Ztr .) : Auch das Münstertal steht in Bezug politi¬
scher Toleranz niemandem gegenüber zurück. Die Bemerkung des Vor¬
redners war deshalb deplaciert

Das Gesetz fand hierauf einstimmige Annahme .
Außerhalb der Tagesordnung erhielt das Wort

Finanzminister Dr . Rheinboldt :
Ich habe die Ehre , dem Hause im allerhöchsten Aufträge den

zweite « Nachtrag zu « Staatsvoranfchlag
für die Jahre 1912 und 1913 vorzulegen . Dazu möchte ich bemerken,
daß der Nachtrag eine Reihe von Anforderungen für neue, bei Auf¬
stellung des Voranschlages nicht vorhandene Bedürfnisse auf verschie¬
denen Derwaltungszweigen enthält . Aenderungen im Staatsvor¬
anschlag waren notwendig durch die Berücksichtigung des Lotterie¬
gesetzes und des Gesetzes über den Zuschlag zur Reichserbschaftssteuer.
Weitere Aenderungen brachten die Justizgefälle durch die neue Ord¬
nung , welche ebenfalls bei der Etatsaufstellung noch nicht berücksichtigt
werden konnte. Sodann haben die Leistungen an das Reich Be¬
richtigungen erfahren . Der Teil der Matrikularbeiträge aus der
Reichsbramrtweinsteuer wird nicht mehr überwiesen , sondern wird in
der Verrechnung nur aufgeführt . Schließlich ist darauf hinzuweisen ,
daß der Nachtrag die Umwandlung einer Zahl von nichtetatmäßigen
Beamtenstellen in etatmäßige bringt . (Beifall .) Es handelt sich um
Stelle « der mittleren technischen und nichttechnischen Beamten . (Bei¬
fall .) Es sind

12 5 etatmäßige Stelle » angefordert .
Diese Anforderung entspricht einer früheren Zusage der Regierung ,die sich bereit erklärt hat , im Budget mit der Umwandlung nicht¬
etatmäßiger Stellen in etatmäßige vorsichtig fortzufahren , bis ein
günstigeres Verhältnis erzielt ist . Wenn die Regierung schon in dem
vorliegenden Nachtrag weiter gegangen ist, so hat sie auf die Wunsche
der Veamtenkommission Rücksicht genommen, soweit dies nach der
finanziellen Lage möglich war . Die Regierung hat damit den Be¬
weis erbracht, daß sie nach Kräften bemüht ist, für ihre Beamten zu
sorgen. Der Abschluß des Staatsvoranschlags , unter Berücksichtigung
des zweiten Nachtrags ergibt einen Fehlbettag im ganzen von
6 259 693 JL. Hiervon können aus den Ende Dezember vorhandenen
Uebeischüssen 4 572 619 M gedeckt werden , sodaß ein Defizit von
1687 983 M verbleibt , mit dem wir , wenn andere Mittel nicht vor¬
handen , auf die Amortisationskasse angewiesen find. Gegenüber dem
Voranschlag von 1919/11 ist der jetzige Voranschlag um 310 373 Jt
günstiger . Wenn man berücksichtigt , daß neue Eingaben geschaffen
werden durch das Lotteriegesetz, und der Zuschuß an die Eisenbahn
schuldentilgungskass« ermäßigt wurde , ergibt sich eine Besserung von
8 787 999 S . gegen die letzte Budgetperiode . Rechnet man diese Ein¬
nahmen und die Kürzung des Zuschusses jedoch ab , dann stellt sichder jetzige Staatsvoranschlag um 3 476 627 <M ungünstiger als sein
Vorgänger . Das zeigt uns daß wir der äußersten Vorsicht in unserer
Finanzgebahrung nicht entraten können. Es besteht auch nicht die
ichere Aussicht, ob wtt die Ermächtigung des Beitrags an die Eisen¬

bahnschuldentilgungskasse werden aufrecht erhalten können. Wenn
auch der Etat ein äußerst gespannter ist, liegt zu Bedenken kein An¬
laß vor, der vorsichtig aufgestellt worden ist. Weitere Anforderungenkönnen aber an den Staatsvoranschlag nicht gestellt und nicht ver¬
treten werden . Der Gesamtaufwand erhöht sich durch den zweiten
Nachtrag auf 64182 317 M .

Das Haus setzte darnach seine Beratungen fort . Zur Verhand¬lung standen Petittonsberichte der Kommission für Eisenbahnen und
Straßen .

Abg . Seubert (Ztr.) berichtete über die Petition derGemeinden Lörrach, Zell, Schönau und Todtnau sowie der
Handelskammer Lörrach, den
Ankauf der Privatbahn Zell —Todtnau « ndusbau der Wiesentalbahn nach Titisee
hetr. Die Kommission beantragte, den ersten Teil der Petitionder Regierung in dem Sinne zur Kenntnisnahme zu über¬
weisen, daß bei Besserung der Finanzlage Mittel für den An¬
kauf der Privatbahn in das Budget eingestellt werden , über
den zweiten Teil zur Tagesordnung überzugehen .

Die Abgg . Müller - Schopfheim (Söz .) , Rösch (Soz .) ,Breitenfeld (Soz .) , Kopf (Ztr.) . Hink (Fortschr.Volksp.) und K o g e r (natl .) befürworten die in der Petition
niedergelegten Wünsche, deren Erfüllung im Interesse der In¬
dustrie dieser Gegend und zur wirtschaftlichen Hebung des gan/
zen Wiesentales dringend geboten sei .

Ministerialrat W o l p e r t begründete kurz den ablehnen¬den Standpunkt der Regierung zu dem ersten Punkte des An¬
trags» wobei er darauf hinwies , daß der Ankauf der Bahn
ganz erhebliche Opfer fordern würde .

Hierauf wurde der Kommissionsantrag angenommen.
Abg . G e p p e r t (Ztr. ) erstattete Bericht über die Petition

»er Stadt Pforzheim und einer Reihe anderer Gemeinden,betreffend den
au einer Bahn von Weil der Stadt nach

Pforzheim .
Die Kommission gelangte -« dem Anträge, die Kammer wolle
die Petition der Regierung in dem Sinn « Mi Kenntnisnabme

überweisen , daß die Einleitung von Verhandlungen « ftwürttembergischen Regierung in die Wege geleitet wiMPräsident Rohrhurst : Es ist ein Antrag der
Rösch , Stockinger , Odenwald, Echmid, Seubert und Gen/ ? *
gegangen dahingehend: ,F)ie Kammer wolle die Petition ? '
Stadtgemeinde Pforzheim und anderer Gemeinden, die 2 ^
bauung einer Bahn von Weil der Stadt muh Pforzheim2 *
Regierung in dem Sinne empfehlend überweisen, daß dj, ^leitung von Verhandlungen mit der württembergischen
rung in die Wege geleitet wird." '

Abg. Rösch (Setz.) ersuchte das Haus, diese« Antrag, »
zuftimmen . *

Abg. Stockinger (Soz.) ging des näheren auf v.
wirtschaftliche « Verhältnisse der Gegend ei», durch welche 2
gewünschte Bahn geführt werden soll. Er betonte dabei. 2
hier sehr wichtige wirtschaftliche und Verkehrsinteressen jFrage stehen, die eine empfehlende lleberweifung als begr^det erscheinen lassen . Es handelt sich hier nicht um eine Neb«!
bahn, nicht um eine Verbindungsbahn, sondern um eine Bah-
strecke, die nachher eine bedeutende Durchgangslinie geben
Es ist deshalb dringend zu wünschen, daß die Regierung 2
Petition Rechnung trägt.

Abg. Odenwald (Fortschr. Volksp.) : Den Ausfuhr«^der Vorredner kann ich mich nur anschließen , indem auch ich h,,Haus ersuche , dem von uns gestellten Anträge auf empfehlê
Üeberweisung zuzustimmen . Das mindeste , was man verlang ,kann, ist der Wunsch, daß mit der württembergischen Regier^
Verhandlungen angeknüpst werden. Die Berechnung, wchhdie Regierung über die Bahn der Kommission vorlegte, „Mauf mich den Eindruck, als ob sie hinsichtlich der Einnahmen ^nieder und bezüglich der Ausgaben zu hoch wäre. Ich erinazznur an einen Fall , in welchem die Regierung die Einnohn,«einer neuen Bahnlinie auf 22 000 Mark berechnete, die dam
nachher schon im ersten Betriebsjahr eine Einnahme von jfc,100 000 Mark brachte. Mit der erstrebten Bahn soll ein
und ertragreiches Gelände erschlossen werden. Da diese tzph,
zum größten Teile auf badischem Gebiet liegen würde, so ist „
selbstverständlich , daß man an die württembergische Regiernn«mit dem Ersuchen herantritt, Verhandlungen einzuleiten.

Ministerialrat Wolpert : Die Regierung hat ihn,
Standpunkt in der Kommission dahin dargelegt, daß sie ^Lage der Verhältnisse an eine Ausführung der Bahn M
herantreten kann . Sie hat also auch keinen Grund, mit btt
württembergischen Regierung zu verhandeln.

Rach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg. Seujch
(Ztr.) , Eeppert (Ztr.) und Rösch (Soz .) , sowie des Ministerin
rats Wolpert wurde der Antrag Rösch, Stockinger , OdemW
und Genossen einstimmig angenommen.

Mg . Müller - Weinheim (natl .) berichtete über die He-tition des Gemeinderats Ersingen um weitere Zugshaltestch
auf Station Erfingen. Der Antrag der Kommission lautete u
lleberweifung zur Kenntnisnahme.

Das Haus stimmte nach kurzen Bemerkungen der Atz
Stockkinger (Soz.) und Odenwald (Fortschr. Volksp.) , so»d
eines Regierungsvertreters dem Anträge zu, worauf die Sitzph
geschlossen wurde.

Nächste Sitzung: Donnerstag , VA Uhr.
Tagesordnung: Kleine Gesetze ; Petitionen .

*

X Karlsruhe , 17. Juni . Die 15. Sitzung der Ersten KaunMj
ist auf Freitag , den 21 . Juni 1912, vormittags 19 Uhr , festgesetzt uni
wird folgende Tagesordnung aufweisen : 1. Anzeige neuer EinlW
2. Bericht der Kommission für Justtz und Verwaltung und N
raturig über den Gesetzentwurf, die Abänderung des PolizeiW
gefetzbuches betreffend und in Verbindung damtt über M
Petition des Verbandes badischer Feuerbestattungs -Verei»
um gesetzliche Regelung des Feuerbestattungswesens betreffenb;
Berichterstatter : Staatsrat Dr . Hübsch. 3. Berichte der PetitiM
kommission und Beratung über die Petitionen : a ) des Verbandes be
badischen Land- und kleinen Stadtgemeinden , des Verbandes badiD
Gemeinde- und Krankenverstcherungsrechner, des badischen R«i
schreibervereins und des Vereins badischer Sparkaffenrechner , M
Revision des Fürforgegefetzes für Gemeinde- und Körperfchastsbeant
betreffend ; Berichterstatter : Bürgermeister Vierneisel ; l>) d,
Verbandes der badischen kynologischen Vereine um Aente
rung des Gesetzes vom 4. Mai 1896, die Hundstaxe betteffend ; Berich
erstatt » : Freiherr v. 881» ; c) der Gemeinde Wieblingen um 8»
Währung eines Staatsbeitrags zu den Kosten der Wasserverforguq
betreffend ; Bttichterstatt » : Prälat Schmitthenn » ; d) des frühem
Revisionsbauschätzers Josef Droxler hier , um Wiederanstellung in
badischen Staatsdienst ; Bttichterstatt » : Prälat Schmitthenner ; e) te
Deutschen Ausschusses für technisches Schulwesen in Berlin , die nicht'taatlichen technischen Schulanstalten betreffend ; Bttichterstatt « : Ech
Kirchenrat Dr . Troeltsch; f ) des Verbandes badischer Grund - «4
Hallsbesitzervereine, die Ermäßigung der Liegenschaftsverkehrssteil«
betreffend ; Bttichterstatt « : Freiherr von Göl « ; g) des S5e»
Landes der Mannheimer Staatsbeamtenvereine , die Weh
nungsverhältniffe der staatlichen Beamten in Mannheim betreffend
Bttichterstatt « : Dr . Freiherr von la Roche ; h) des Bundes der Fest
besoldeten, Ortsgruppe Karlsruhe , und des Bundes der Mannheim «
Staatsbeamtenvereine um Verbesserung ihrer Lage und soforttge <fc>
Währung einer Teuerungszulage betteffend ; Berichterstatter : Stad!»
rat Bea ; i ) der Interessenten der Steinindustrie in Mühlbach und
Umgebung , den Schutz der Steinindustrie dott betreffeich!
Berichterstatter : Stadtrat Bea -Freiburg . 4. Berichte der KommissiU
ür Eisenbahnen und Straßen und Beratung über die Petitionen :
a) des Gemeinderats Triberg , den Umbau des Bahnhofs Triberg be¬
treffend ; Berichterstatter : Graf von Andlaw ; b) des Eisenbahn-
komitees Rippoldsau , den Bau einer normalfpurigen Nebenbahn ru»
Wolfach nach Rippoldsau betteffend ; Bttichterstatt « : Graf vor
Kageneck ; c) des Stadtrats Freiburg mit 19 weiteren Gemeinden , d«
Handelskammern Freiburg und Villingen , des Derkehrsvereins Frei¬
burg und Eewerbevereins Waldkirch, den Ausbau d» Elztalbah »
betreffend ; Berichterstatt « : Graf von Kageneck ; d) der Gemeinde»
Eerchsheiin und Eroßrinderfeld um llebernahme der Kosten für de«
Bau einer Motorwagenhalle bei Jrtenberg mit ca. 6999 Mark be¬
treffend ; Berichterstatter : Freiherr von Gemmingen ; e) der Gemeinde
Böhringen um Errichtung einer Eisenbahn -Haltestelle in dem Rebe»
ort Reuthe betreffend ; Berichterstatter : Geh, Kommerzienrat
Stromeyer .

tf

Rr . 39 des
•fearlsrulKr MskinmgsoÄnzelgei '"

der „ Badische « Presse "
wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen»
tellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebene «
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge
schafts - und Lagerräume » Werkstätten , Keller rc.Der »Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der TN*
ditisn der »Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesige«
Filialftellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in alle»
fatefaen Sriseurg^chäste» auf.



M , 281 Abendblatt. Mittwoch, den 19. Juni 1912. xaorslye Kresse . Teilt 5

« « it
wird .

'

der
Ee».«tu*

l. bi«
?heiw
S die
•« SÄj

»elche £ l

-ressen j l
5 *9*
rte Neb«

'
ne Lüh, ;

wiL
erung b«, r

sührunK, .
id) i

tpfehlq », :
vertan « , ,^egietuft °
3. to$ {
3te, mal =■
ahmen » h
l erinnv,
cnnah«,
die dan ,
von An
in guttz
eser «h« !
, Io ist g
iegietttnj

rt ihry
I sie ,
hn ni|
mit fe ;

Seitin ■
nisterirl.
) t>ena0

: die Pb
laltcftili
utete tu

er Abg
I, fovit
: Sitzm ,

Äotwl
esetzt uni
LinlW
und L
lizeistws
ber
i-Vered
streffeck
letitiM
indes de
badische
rn Skt
rer, d«
tsbeaultl
bj d«

Aende
Berich

auf grosse Posten

Herren - und Damen - Kleider-Stoffe, Blusen-Stoffe , Seiden -Stoffe, Wasch -
Kleider-Stoffe , Blusen , Kostümröcke, Unterröcke und Schürzen .

Der *fair«iif dieser dorehans kuranten , erstklassigen Waren , die unerreicht nieder ausgezeichnet sind , hedentet eine große Ersparnis n. bedarf keiner weiteren Empfehlung .
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Herrenanzugstoffe
Deutsche und englische Sais ($h-Neuheiten ,
in 3 besonders preiswerte Serien eingeteilt.

Serie l Mtr.
Serie II Mtr .
Serie III Mtr.

Mk. 4 . .
Mk . 6 .
Mk. 8 . 50

. 1.75, 2.90140 cm breit
Mtr . jetzt Mkßnabeüanzngstofte,

Unferrodte
Wasdirficke , ^ Sa . 1. 25 , 1 . 80

I ainonrftpkl * mit Volant und Zwirn - O OC Q 7C
LCHICUMItlitj gpitze . . . jetzt Mk . £ . 43 , 0 . 1 3

moderne Farben
jetztLflsterrMc ,

i £ £ Seiden - Unterrftcke ,
, p" l '

/Ä 4 - 90

Schurzen
Knabenschürzeo . jetzt 45 , 65 ^

Kinderschürzen . jetzt 50 , 85 s

Bnndschürzen . . . . . jetzt 65 , 90 j

Trägerschürzen . . . . . . jetzt 90 ^ , 1. 35

Blusenschürzen . . . jetzt Mk 1. 25 , 1 . 50

Kleiderschürzen ,
Cretonn

yÄ 3 . 50 , 4 . 75

Aus den Lagerbeständen des Detail- und Engros-Lagers
wurden nicht mehr vollständigeFarbensortimente aus¬
geschieden und ausserordentlich billig dem Verkauf

unterstellt .
Schwarze und farbige Woll-Stoffe , Nouveautös ,
Eolienne , Alpacca, Popeline , Satin , Cheviot etc .

Nouveaute-Kleiderstoffe,
110 cm breit, reine Wolle, Mtr. jetzt Mk.

Einfarbige Voiles , fÄSSÄ 1.60
Kleideralpaccas , K " S 1,75
Kostiimstoffe,

Mtr. jetzt Mk.
130 cm breit, englisch ge- 1.75

Mk . 3 .25 , 5 .75 Reinwoll . Cheviots,
90/108 cm breit , schwarz und farbig, , . .

Meter jetzt Mk. bis

Reinwoll . Satins,
warz und
Meter jetzt ML

90)110 cm breit, schwarz und farbig , ^

Blusen
WeiSSe Batistblasen mit Stickereieinsatz , jetzt 90 ^
Zephirbiusen , einfarbig, Rimonofasson , jetzt Mk. 1.25
/ephirillnsen , gestreift, Hemdfasson . . jetzt Mk. 1 .45
Bieg. Voile-Blusen mit Spachteleinsätzen , jetzt Mk. 3,50

Blusenstoffe
Einfarbige Wollstoffe, wollene Flanelle ,

Streifen, Bordüren etc.
i Posten gestreifte Binsenstoffe Mtr. jetzt 75 ^

i Posten Bordürenstoffe . . . . Mtr . jetzt 90 ^

i Posten woll .Tennisflanel ! e Mtr. M -t Mk . J . 25

i Posten reinw . Flanelle , 1 . 35

1 Posten Schotten für Einderkleider . Mtr* jetzt

SeiOenstoffe
1 Posten RobSdde . . . Mtr . jetzt 90 ^
. „ TilflPflf glacd, changeant , viele moderne fl OK1 Posten ldllCt , Farben . . . . Mtr. jetzt Mk . 1 . LO
. _ , liaGCaliflO reizende neue Streifen in fl t C
1 Posten UlCSiMlllilC , hell n. dunkel Mtr . letzt Mk . 1 Ad

IMftleidersfoffe
Baumw . Ronssef ine 25,35 ^

Zephir , uni und gestreift . . . . . Meter jetzt 35 ^

Woilmonsselme , Neuheiten * . Mtr. jetzt 80 ^

Weisse Stickereistoffe , 1. 25hs3 . 75

Kostiimrocfte
Cheviot, Alpacca , engl , gemustert etc .

Mk. 2 .40, 3 .50 , 4.90 , 6 .50, 9 .75
Diese Gelegenheltsposten sind grösstenteils auf Extratlsehen ansgelegt und ln den Schaufenstern ausgestellt .

Kaiserstrafie 121 Boiänder Gegründet 1880
10279

23 -a
ö- 8

•a ö
£
f

bOaa

Gelegenheitskauf .
Paar Ohrringe mit Brillanten ganz billig zu verkaufen.

Chp . Frankle , Goldschmied ,
Karlsruhe , Baiser -Passage 7 a . 10182

Mk . 12 .50

10281

das sind famose Stiefel .
So schön lief ich noch in
keinem. Freunde , tragt
alle Reformhausstiefelt "

Meine

Preislage , Goodyear , ist
wirklich das Beste und
Schönste was man bieten
kann.

Große Auswahl aller
Arten und Größen .

Reformhaus Neubert, tfttMt 122.

Ungeziefer jederArt
beseitigtmit überraschendemErfolg unter weit-

I gehendster Garantie und billigster Berechnung
die

j
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Tel 2340 Anton Springer TeL 1428

I Markgralenstr . 52. Ettlingerstr . 51.
GröBtes und leistungsfähigstes Unternehmen dieser Art

1 in Deutschland . 9715

Dnukard « it - n jeder Art

in großer Auswahl
per Stuck Mk . 8 .6« . 2 .80 . 3_ _3 .50 , 4.—, 4.50 , 5.—, 5.50 ,6_ _ 6.50 , 7.—, 7.50 .
Diverse einzelne Decken enorm

billig.
Anfertianng wasserdichter

Wagendecken.
Arthur Baer ,
Telephon 783 Telephon 783 ,

Kaiserstratze 133 ,
1 Treppe hoch ,

Eingang Kreuzstraße , bei der
9918 Kleinen Kirche . 6.3

and Brillen,
auch nach ärzt¬
licher Vorschrift,

bei 9072

Karl Jock , Kaiserstr.
141 .

Getragene
Herren - u. Damenkleider, Schuhe ,
Möbel, bezahlt am besten B»ou -2.1
J . Groß , Markgrafenstr. 16.

Flechten
Mitesser, Hautunreinheit ,
Sommersprossen. Aerzte em¬
pfehlen Br . Kulms Gly¬
zerin - Schwefelmilch - Seife ,
80 u . 50 Pf . , von Franz Kuhn ,
Kronen -Parf ., Nürnberg .

Hier : Internat .
Apoth ., Kaiserstr . 80,
H. Bieter » Parf
Kaiserstr. 223 . 7202,

Leichte
morn

-

QqoAAC *n Lustre , Panama ,QCU/vUd Alpacca , Rohseide ,

Leichte Anzüge
in feinen Flanellstoffen,helle nnd dunkle Muster

lA/acton m Eigne, Seide
* * Oölüll Granit , Damast , Rips .

Loden- u.Wasch -Joppen .
Wasserdichte , wetterfeste

Pelerinen .
Knaben -Wasch -

Anzüge u. Blusen
in allen Grössen.

Habatt -Xarken .
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f = Tannen-Konig-arantrert naturrein ,aaranrrerr naru5 Bfd .-Büchse 5 Mk . . 1 Eine geschmack vofkBüchse 9 Mk ., Ztr . 85 Mk .
franko Zusendun g, empfiehlt
Stefan Weber I ,
Mösbuch (Amt Achern).

Schlaflos
igleit , die Kranke. Nervöse,leidende so oft herunterbringt ,tigkeit, Appetitmangel . Stüh

a
l undSchutzmarke

Tafelte trank
Ihrer Majestät der deutschen Kaiserin

In vielen Obstsorten !Vollkommen alkoholfrei !
Aus nur frischen Früchten!

Mit dem natOrl. Aroma u . allen bekömmlichen Eigenschaften desfrischen Obstes.

Erich Brückner, Karlsruhe, L-,
Mineralwasser -Handlung,

Fabrik und Vertrieb alkoholfreier Getränke.

Vortrag .
Am Donnerstag , den 20 . Inni und Freitag , den 21. Funk,findet im Saal Hl der Brauerei Schrempp (Colosseum ).Waldstraße 16/18 , jeweils von nachmittags 3 Uhr ab ein

OesfeMerLortW
über

Hanovera-Grudeherde
und deren Verwendung statt , wie man mtt 10 - 15 Pfg .Brennmaterial den ganzen Tag

kocht, bratet und backt.
Lag ttttb Rächt heißes Wasser hat .

Die Vorttagsdame wird dem hochgeehrten Publikumdie einfache und saubere Handhabung der Grudeherde praktischvorführen, wozu höflichst einladet 10174.2.1Edmund Eberhard,
Haus- uni) Rcheiigerüie-MWjiu

Waldstrasse 40b , am Ludwigsplatz .
Alleinvertreter der Hanovera -Grudeherde .

Die Wahl des Fabrikates
ist entscheidend dafür; daß Sie nichtnur zufriedengestellt, sondern daßIhre Anforderungen übertrofienwerden . Wählen Sie daher beiBedarf nur

iiüinger
Harmonium,

weldre zu Tausenden im Gehrauch ,unübertroffen und in allen Preislagen von 120 Mk . an vor¬rätig sind im Piano- und Harmomsm-LggerHw Maurer , Gr. Hol ,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Or&kUmann 's

Alpacca - BestecKe
Hotelgerate u . -Bestecke

aas Schwerter Silber (feines Nea-
silber mit garantierter Silberauflage ).

Aluminium -KochgeschirreIn aUen einschlägigen Geschäften za haben.

Vsraiaigts Deutsche Nickelwerke A.-8.
2000 Arbeitet . SebwerteLW. Akt -Kap. 8000000M.

IttekaUhMtastrl « der Watt.

uBaersnach¬
stehendenPaialk-

effent sich schnell, wenn man
regelmäßig Altbuchhorster
Marksprudcl Starkauelletrinkt . Schon nach kurzem Gebrauchdieses ausgezeichneten Heilwafferswerden Männer und Frauen seine
wohltätige Wirkung empfinden, der
Körper kommt zu Kräften u . die alte
Spannkraft u. Lebensfreude kehrtnrück. Bon zahlr . Professoren und

glänzend begutachtet. Fl .»o Pf . Karlsruhe : lnderDroW. Tscherning, Amalienstr . 18 , . . .W. Baum , Werdcrstr . 7, O. Mayer ,Wrlhelmstr .20, Otto Fischer,C-Rotl
Herrenstr . 26128 ; inMühlburr
Strauß ; in Durlach : A. Peter .

Eine herrliche , edel,
geformte Büste und
rofig-weitzeSaul er-

_ _ halt . Sie durch mein
„ Tadellos " ,daSDollkommenvfte dieser
Art . BUdet keinen Fettansatz in Taille
„ .Lasten . Acußerl .Anwend . Zahlreiche
Anerkennung . S - r - naescheinaufSrfola
u . Anfchädl. DoseLM .,p . Rachn . MPf .
mehr . 2Dos .5M .z.Kurerford . DiSkr.Zu.
sendmig nur durch Fra « « . - lebeiftek,

Braunschwetg , Breite E kratze 31 .

Gesichts-
ausschlag , 639a

Pickel . Mitesser , Flechten verschwinden meist sehr schnell, wenn man den
Schaum von JKueker ’s Patent -
Medizinal -Seife , ä St . 50 Pf .150|0iB) u . 1.50 M . (35°|0 ig, stärkste
Zorm) abends eintrocknen läßt ,
schäum erst morgens abwaschen u .mit Zuckoob -Creme (a 75 Pf .n . 2 M.) nachstreichen. GroßartigeWirkung , von Tausenden bestätigt .^« Karlsruhe : beiWilh .Tschernin

Roth, H. Vieler , W. Baum , <L
Dennig , Gg. Jacob , O. Mayer . Th.Walz, Otto Fischer, R. W. Lang,sowiein sämtl . Apotheken n . Drog .in Mühlbnrg : Max Strauß ; m
Durlach : Aug. Peter .

Fräulein , 32 Jahre , evg ., sehr
häuslich, von angenehm . Aeußern ,aus guter Familie , jed. ohne Ver¬
mögen, glajmk mit solidem
wünscht ^ Fklllll Herrn in sich .
Stellung . Witwer nicht ausgeschl.Anonym zwecklos. B20263.2.2Off. unt . l.. Z . R . an Annoncen-
Expei». A. ftosssl«, Stuttgart .

ISjähr . Dänin , über 60000 Mk .Barmitgift u . spät , noch 200000 Mk.
wünscht Äeirat.

Werte Anträge von Herren , die
' srnst meinen (Bermöa . Rebe

äche ), wollensich melden : „ FidesBerlin 18 . B20299.10.2
Offertenblatt

i „ MARIAGE “
p » ' — y, i iw ■ ' Leipzig . Grösste
u.verbreit .Heiratszfjj.Probe -Nr. gratis.

Wirtschaft
Altrenommiertes Bierlokal mit

moderner Einrichtung zum Betriebder Eigenschlächterei spezial Ans-'chank einer Karlsruher Groß -
rauerei bis per 1. Oktober an

tüchtigen , kautionsfähigen Metzgerin Zapf zu vergeben .
Offerten unter Nr . 10048 an die

Expedition der „Bad . Presse ".
Kauf — Tausch .

Belohnung Mk . 650 .— wer eineKonditorei mitKolonialw .-Geschäft,altes Geschäft, Preis ea. 62 Mille ,Umsatz ra . 28 Mille , gegen Wirt¬
schaft an gesundem Platz, Preis ca .30000 Mk ., mit einer Anzahlg . v .12—15 000 Mk., spätestens 15. Julivermittelt . Offerten unt . B20976an die Expedit der »Bad . Presse" .

Rentenhäuser
4 Zimmer , Bad , sowie eines mite 2 u . 3 Zimmer rc ., in sold . Aus-
tattung , 6°/0 rent ., in der Roon-

u. Böckhstraße liegend , weg. Wegzugbillig abzugeben.
Offerten unter Nr . 4388a an die

Exped. der „Bad .- Presse" erbeten .
Ein neuerbautes

haben zu verkaufe « oder zu ver¬miete « 4250a*
Gebrüder Jsenmanu ,

Gengeubach .

Hlnisverkaiif. -
Berhältniffehalber wird das knder Marienstraße Nr . 39, den Kin¬dern deS verstorbenen Büchsenma¬

chers Joseph Streibich gehörige3 )4stöckige Wohnhaus mit Seiten¬bau , um den Schätzungspreis 8u25 000 M, bei 12 000 JT Anzahlg..dem Verkauf ausgesetzt.
Nähere Auskunft erteilt derVormund Hambsch , Erbprinzen -straße « . 10« 7

kaufen Sk t&töt, wem Urnen vielseitige Aus¬
wahl erstklassiger Qualitäts- Möbel, cutsser*
ordentiieh niedrige Preisbemessung imd sadi -
gemässe ehrlicheBeratung zur Verfügung stehen.
Mies diesfindenSte m hervorragendemMaße in (kr

Möhel -Aufstellung

fl .
"Reis , Karfsruije i. L

"

Fernsprecher 1522

' Kronenstr . 37/39 .

%

9552

Ständiges Lager von ca. Hundert Emridüangen.

Wir bitten um gell . Besichtigung

unseres groben fcagers.
Streng reelle Bedienung
nur gute Qualitäten . ::

Eigebenst 10337

Holz & Weglein ,
Möbel -Etablissement Kaiserstrasse 109.

Moni )Garantiert
reinen

Bienen «
9 Pfd . netto Eimer 1JC fr .A. Warlich . Uelzen (Lüneb . HeÄ

gegründet 1800 .
Inhaber : Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammerjäger ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 93, pari. — Telephon3977

(Anruf vabringor ).
Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬gehendster Garantie . 10233a*

Alles wird teuer, nur die
echte Palmrose nicht !

Feinstes Pflanzenfett aus Corosnüffen . garantiert rem . de«beste« Marke « gleichwertig »
Alleiche MMmteiU Els. Palmose -Werke , A.«G.
_ . , , ßC Ke kl (Rheinhafen ).3n haben ft 65 -J per Pfd ^Tafeln bei der Fa . E. Braun , Offenburgund Filialen » sowie tu de« beff. Kolvaiab ».-Gefchäfte«.

csM jswm

AMLWiWA

vts&^ Tj

bat sieb
einen Ruf als un *

über treffliches Lcbubputz-
mittel erworben . Es gibt im

Moment wunderbaren Hochglanz ,färbt nkfrt ab unÄ erhält das LEer .

Photograp henappar«
verloren

Sonntag . 16. ds . Mts .
renwies . See , Wegscheide ,(Friedrichshofj , Zug 8 .02 Uhrab Forb . bis Karlsruhe , Sti
bahn Weydtstr . — Objekt :braune llmhängtasche, darin »ngener Klappkamera 9X12 . 4 jhfetten , Belrchtungstabelle.Bor Ankauf wird gewarnt . L
Rückgabe gegen Belohnung ktum zweckdienliche MitteiluiUbittet B. Wipsler . Karlsrr «Kaiserallee 16. BAU

Brillantring
verlorengegangev

Abzugeben geg . gute BelohnwlB20988 Hirschstr . Sva , pari

1

Verloren
Svitzentuch Ritterstr ., GartenhiStadtgarten . Bor Ankauf wn
gewarnt . Gegen Belohnun
Fundbüro abzugeben.

schwarzu.
B20996 zugelanf «

artenstraste 45.

loliailoD-
1 Stück, sehr gut erhalten , mit
Reservefrontklappfitzen und Berd»
zu 199 Mk . u . 1 Stück ohne KlM
fitze zu 59 Mk .» beide seitlichl
Ernstreg, wegen Platzmangel i
verkaufen . 4606aJ
Tal . Netzer , Ettlingen (Bader

Mdloriß
Bag «

sehr gut erhalten , leicht , elega
wegen Anschaffung von Antomo
zq verk. Off. unter Nr . 10141
die Exped. der „Bad . Presse " t

Einige gespielte
Pmninos

ind sehr preiswert mit 5 jährig«
Garantie zu verkaufen bei ,
Ludwig Schweisgnt , Hosq
Karlsruhe . Erbprinzenstraße 4

2 oolinMte . gute Mia
und verschiedenes . Federn -Bettz
auch zweischläfrig , billig abzujgeben. 973t'

Zäbringerstratze Rr . 24.^.
Günstige Gelegenheit !

Piano
ans k. k. Hofpianofabrik . von anSw,
Konknrsm . für 489 Mk . zu derk-2 Monate gespielt, neu 850 Ml .B20806 Ritterstr . 11 bei Stöhr .

10351a

Trommel ,
noch gut Erhalten, zu kaufen gef.

Off. mit PreiSang . unter B20665au die Exped. der »Bad. Presse' .

Vreak -Verlrauf.
Guteffhaltenes (Viersitzer) ver¬

kauft billig B2098L2.1G . « Sssmuai « . « tthefir. 1b.

Herren - WUmiriiir,
emsteinig , 1 Karrat ,

Mllrqmseilriiig.
Damenrina , 20 Brillanten , t
Smaragd , billig abzugeben. 1013»

PWIeihlmW, Mmgerstr. 25
Ein ßnt erhaltener Kinder Lieg'

und Sttzwagen , sowie ein zweisiö-
Sportwagen billig zu verkauf^ -
B21001 Schützenstr . 73, Hl"

sehrbrüM
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ftt . V8i Bttotrore M r e fse. RSendAakk. Mittwoch , de« 19. Ami 1912. - @ Äk 9
Telephon Karlsruhe

Nr. 3279. Tetqchoa Vvüachj
Nr. 32.

das beste moujsteren-e ^ pfelweingetränL
Erhältlich La allen besseren Geschäften -er LebwsmLttetbranche o-er -Lrett ib««b Sie

alleinige« Fabrikanten

Srauerei Eglau , Durlach .

Koksbestellmig.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an

hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1912 bis 31. August 1913.

Bestellscheine , welche wir unfern vorjährigen Abnehmernzustellen ließen, können in den Betrieben Gaswerk I, Kaiserallee 11,und Gaswerk II bei Gottesaue abgeholt werden; auf Verlangenwerden solche auch zugesandt. 10238.10.1
Abouuemeutspreise :

Rntzkors Pro Zentner Mt. 1.2« ab Gaswerk,Stückkoks . . . 1.1« „Auf Wunsch wird der Koks, bei billigster Berechnung der
Fährlöhne , zugeführt. '

Außer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mehr.Der Kleinverkanf z» Tagespreise « findet in beidenWerken vormittags von 11— 12 Uhr,nachmittags, von */,4 —*/,5 ,
Samstag vormittags von 8— 1 ,statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an abgegeben.

Städt . Gaswerk Karlsruhe .

GmilhstK -ZMllOerßtigeMg.
Grundstücke: Gemarkung Karlsruhe : die Hälfte Miteigentum an :
Nr .

'
5012 : 21 a 1 ) qm Bauplätze an einer geplante « Straße .

Eigentümer : Baumeister Ludwig Reiß in Karlsruhe .Schätzung: 8200 JL + 17000 JL = 25200 JL. Hierher dieHalste — 12 800 JL.
BersteigerungStagfahrt : Mittwoch, de« 3. Jnti 1912. vormittags9 Uhr , im RotariatSgebäude . Adlerstratze 26.Mündliche Auskunft gebührenfrei bei« Notariat .Karlsruhe , den 16. Mai 1912.

Srotzh . Notariat VHI als vollftrecksagsgericht .

Waren-Bersteigeruug
Donnerstag , den SV. Jnnß , « ach« . 2 Uhr , werde ichim Auftrag Rüppnrrerstr . 2 « gegen bar öffentlich versteigern:

1 grstzer Wen CW- MminiM-So--
geschirre nnd -M«M in Sin. Grützen.

3000 Zigamll (8 mtii 10 Pfg.-Zigarrca).
Liebhaber ladet höfi. ein IONS

Z. Madlener, AMiomtor.
Für d

sollen di

Ausschreibung,
das Trusvenlagerlen die Erb -, Maurer - , Asphalt-,Zimmer -, Staker -, Schmiede- und

Eifenorbeiteu von 1 Kasernen-
krankengebäud« öffentlich in einem
Lose verdungen werden.VerdingungSunterlagen könnenim Bauamt eingesehen und . sowvrtvorrätig , gegen Porto- und bestell -geldfreie Einsendung von 3 JL
{mit Zeichnungen 6 JC\ bezogenwerden.

Versiegelte und mit entwrechen-der Aufschrift versehene Angebotemüssen am 3. Juli 1912, nachmit¬tags 3 Uhr, dem Bauamt vorliegen.
Eröffnung der Angebote 34 Std .später in Gegenwart der Bewerber

, oder berechtigten Vertreter . Zu -
fchlWSftist 4 Wochen. 4603a

Stetten a. k. Markt (Badens , den17. Juni 1912.
Rilitärbauamt Heuberg .

I

* Ausschreibung.
f Für da» Truppenlager Heubergsollen die Dachdecker- uud Klemv-
nerarbeiteu nach Los Ic 23 Pserde-
ställe, Los Ile 9 Mannschafls -
gebmrde , Los Ille 4 WirtschastS-lebömde, Los IVe 1 Kasernen¬
rankengebäude, getrennt , öffent¬

lich verdungen werden.
Verdingungsunterlagen u . Zeich¬

nungen können im Bauamt ern-
gesehen und , soweit vorrätig , gegenPorto- und bestellgeldfreie Zusen¬
dung von 4 -» für je 1 LoS be¬
zogen werden.

Versiegelte und mit entsprechen¬der Aufschrift und Firma ver¬
sehene Angebote müssen am 1. Juli
1912. 3 Ahr nachmittags , dem
Bauamt vorliegen .

Eröffnung der Angebote % Std .später in Gegenwart der Bewerber
oder berechtigten Vertreter . Zu-
schlagsfrist 4 Wochen . 4604a

Stetten a. k. Markt (Badens , den
17. Juni 1912 .

Militärbauamt Heuberg.
IMF' Kinderwagen

noch gut erhalte » , billi
Geurgfrirdrichstr . 14.

zu üerL

Brennhslz -
versteigerungen

des Fürstlich FürftenbergischenFgrstamtS Lenzkirch am Mittwoch,den 26? Juni 1912. nachmittags2 Ahr, im Gasthaus zum Bahnhofin Titisee aus den FürstlichenWaldungen Windgfäll , Titisee -wald . Saiaer -Winterwald und
Feldbergwald : 171 Ster Buchen- ,645 Ster Nadelholz-, 4 Ster Er -
lenscheiter. 123 Ster Buchen-, 281Ster Nadelholz- , 18 Ster Erlen - ,2 Ster Birkenprügel , 28 Ster Er¬len-, 2 Ster Birken -Rollen unv27 Ster -Nadelholz-Scheiter uns-Prügel gemischt. Am Freitag ,de« 27. Juni 1912, nachmittag-3 Ahr, im Rathaus in LenzkirchauS den Fürstlichen Waldungen
Stallegg . Saatfeld , Berg uns
Schloßschachen : 41 Ster Buchen- ,1100 Ster Nadelholzscheiter. 14Ster Buchen- , 537 Ster Nadelholz-Prügel , 14 Ster Erlen -Rollen u.-Prügel und 84 Ster Nadelholz¬
scheiter und -Prügel gemischt. Be¬
dingungsweise Zahlungsfrist bis2. Januar 1913 . Die vollständi¬gen Verkaufsbedingungen könnenbeim Fürstlichen Forstamt einge¬sehen und erhoben werde». Letz¬teres versendet aus Verlangen
LoSverzeichniffe . _ 4602g

Cöin (Rhein ) . 27.11

„Fränkischer Hof4
38 (36 KomSdienstr . 38 (36 .

Altbekanntes , U -4 - Hbestempfohlenes
(6 Minuten vom Bahnhof ).

Logis . Frühstück vo« 8.78 jl a»Wern » und Bierrestunrant .
2687a Wlve . Lncas Brems .

Waldhaus Rote Lache.Schönster Ausflug i« das M « rgtal - Raststätte auf der RouteForbach —Bermersoach nach B^ Baden , auch don Gernsbach über SchloßEberstein , ständig im Walde, in 2 Stunden zu erreichen.Augeurhmer Waldaufenthalt für Touristen , Schulen uud Vereine , beibekannt guter Küche (Forellen ) . Telephon Forbach 88 .b688a F . Gärtner , langiÄr . Küchenchef.

Aildilvseathalt
auf Obstaut . Schöne Lage. FürRuhe bedürftige . Mäß . Preise . 6£

Lehr, Kippenheim,
Nahe Kreibrrra i. B. B« "i

bahr Hotel und Pension
LB. Hohbergsee 41m

Herrliche Ausflüge und Erhohmgsort direkt am Walde gelegen. Der Neuzeitentsprechend angerichtet, varzügfiche Küche und Keller. Eigene Konditorei ,Bischerei und Gondelfahrt . Besitzer : Engen Hlldebrand .

bad. Schwarzwald
806 m üb. dem Meer .nterkirnach

Ho1elPensioil„Tamle"
- . Bekannter HauS in ruhiger , staubfreier Lage, in allernächster

8
Nahe mächtiger Tannenhochwaldungen . Penfionspreis Mk. 5 bis 6.—.ur längeren Aufentbalt sehr zu empfehlen. Prospekte bereitwilligst ,or» und Nachsaison Preisermäßigung . 4048a. _ Der Besitzer : A. .lengart .

Menzenschwand“ 1“ ?
ßotel a . Kurhaus „ddler“,Sommerfrische u. Höhenluftkurort am Fuße des Feldberges1907 neu eihaut, mit allem Komfort ausgettaüet In nSdiQerNähe des Hauleseigenes Luftbad. Penfionspreis nach Lage dar Zimmer 5—10 Jl . Proipektegratis. Eigenes Auto.

Dahnsiaflone« :TWsee , Maldstmt, Albbraek, SetaOnaa.
LungenkrankeausgelchloHen . 3513a.k0.5

Sanatorium u. Erhofunosheim
.Schloss , Meyenberg ”

•yRapperswil «/Zürichsce
< Schweiz . ) @

28t^Äa

Luftkurort Laax
bei Waldh . Films (Granbänden ) 1050 m ü . d . M .Hotel n. Pension Seehof, SÄbS : hÄKudersport , rum, ausachtsr. Lage, ebene W aldspaziergange . tiut gepflegteKüche , offene Weine . Telephon . Pensionspreis6.50—8 Fr. Juni u. SeptemberPreisermässigung. Prospekte durch den Besitzer Ch . Gorst . 3592a

RigUKlösterli
Schweiz .

===== 1317 m Ober Meer . —— -
Liebliehe Lage in geschütztem Bergkessel. PrachtvolleWald- und Wiesenspaziergänge nach wunderschönen Aus¬
sichtspunkten. Angenehmer u. vielaufgesuchter Frähjahrs -

aufenthalt. Parkanlagen . Elektr . Licht . Kurarzt .

Hotel Sonne «* Hotel Schwert
Moderneingerichtet Pension einschliesslichZimmer Pr . 6. —

bis 8.50. Prospekte kostenfrei durch
4135D.7.7 *1. Fassbitld , Besitzer.

UETLIBERG
itu * b« Zürich .
Vorzüglicher Luftkurort in idyllischmit prachtvoller Aussicht auf Stadt
Aufenthalt bei guter Verpflegung.Prospett « franko durch den Best

Hotel n. Pension
Annaburg

814 m ü . M.
c Lage inmitten Waldungen und
See und Gebirge . Angenehmer
Pensionspreis von Frs . 6.— an .er E . Streicher .

beiLuzernBad Schlmberg
Alpenluftkurort L R. 1425 m ü. M. 150 Betten .Großart GebtrgSpanorama , vr. TannenwÄder . Reiz . Spazier -gange. Stärkste Ratrinm -Schwefeiquelled . Schweiz . RadlnmAkvvftitt . KräftStfenq «. Außerord .Erfolgeb .Magen -,Nieren -.Darmleiden , Diabetes , Gallensteine«. Blutarmut . Nervosttat ,ReconvaleScenz, Krankh-d.Atmungsorg . Asthma. Inhalatorium .Knrwrzt Mäß . Preise . Prospekte. A184a ) J . Erne , Dir .

Vogesen. Luftkurort 5t . Anna
i bei Sulz O .-E . , 500 m ü. M. Inmitten herrlicher Tannenwälder, *Z romantisch » Burgen , Seen , Felspartien, Atesnfernsichi. ~
• Terrassen, Bad, moderne Einrichtungen . l ’Csision♦ von 5 Mk. an. — Prospekte freu — Referen_ .^ " °rte0Se Ew . Besitzerin, s

Grosse ^mit Zimmer mReferenzen. 4

am 410 a
Brienzersee .

Pension Bel -Air .
Schöne, staubfreie, ruhige Lage, sehr geeignet für Ueberarbeitete undNervöse. Gute Küche. Pensionspreis 6—7 Ares . Frau Dr . FUtbi .

n Idyll als laifthnrort in geschützteralpiner , wald- und wiesenreicher Landschaft und zu*riägl Höhenlage. Hotel Kurhaus Fuxei inEmm etten . 800 m ü. M. u . ca. 360 m ob d;Vierwaldstättersee u. am Fasse des aussichtsr. Niederbauen. Tagespreis »Mk. 4.00—5 .50. Prosp. 3244a

Seebad HiddeMebei Ostende, Villa des Roseraies, emplFamilien ]
Küche .

ins. m. Aussicht a. Meer . Vorz
Man spr. deutsch. Bisa»

eBaSSxontv
,Sbst-, t̂nd &a£»ataäen SCatenMs(Südmattm) , 4m ailttm’naofLstm GRafo SCu/t». mttol§Usta%naliona6tUie6 . ßhtagedeAnltSLetiontaq. im unmitteC. '~4ac* . Sldfu. äw Watdts . JüUauMm . emUmmtidLi■ßisiUpix&mni} 6ei Slhtwmalismu *.SHulamut . Snietxn?

4mnd SifjOMnCridtH , Sl mvoaität . Sceem gtdtdU * E *t tatumS
f3tutiomceU *. QusganggfmnSt fiit w ftb äfc ^kyemnamt*
1®*?*- SJe&njtMf <Ke SkespeitStmoti di» dfatm und «SaöU»
vwaßuny &u3Sann . ’.— j£*e»p&on Omt SMMatadt

Ä
8
*>

Oärlinen (Ml»eiz!5» Lage am St
am Thunerseebei Interlaken. Hoteluud Pension Schär/, . Idyll_ , , , , „ , Lage am See. Schatt Garten. Seebäder undRuderbootohne Extraweigütnng . Beste Verpfleg. Pensionspr. Mai bis 15. Junifr. 3.50, später 4 fr._ (4099a) Familie Schäre .

Hotel und Pension Boren,Oberegg , ob Heiden (Schweiz ), 886mü . M.Von Deutlchen vielbetuchtes Hans. Komfortabel eingerichtet .Genußreicher Sommeraufenthalt . Gelchützte , ausfichtsreiche Lage. Kräfti¬gende, reine Aipeniuft Große Parkanlagen beim Hotel Schöne Spaziergänge.NaherTannenwald . Bäderim Haute . VorzügL Kücheu. Keller . Offenes Bier.Pensionspreis inkl. Zimmer 5—6 Francs.4613a.8.1_ Der Befitzer : A . Focher .

DDO
ODO
QöQ
ODO
000
000
000
000
000
000
000
000

W
er einen JVusfliig in den
$Ml Scbwarzwald «^ 0» w«.

benütze den soeben bereits in der 17. Aust, erschienenen vor¬trefflichenu. an Karten u. Bildern reichausgestatteten Führer

Die Silltchslbiihy nun Jtrilmrg
mch DmuschWks.

Sin Führer durch Freibnrg ««d UmgebANg,das Hollenthal «nd de« südl. Schwarzwald.
Mt anerlamü vorzüglicher Ueberstchtskatte des südl. Schwarz¬waldes , 1 Spezialkattc vom Höllenthal , Freiburg—Titisee—Neu¬stadt, 1 Stadtplan von Freiburg, 4 Wegekatten vom Feldberg,SchauinSland, Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.ü* ' Neu revidierte wertvolle Karte». "WA
Verla- von F. Thiergarten (BadischePresse)in Kavlsvutze .

Preis Mk. 1.26 .
8» beziehen durch alle Buchhandlnuge ».

Segen Sinfmdung von M - 1 .30 in Marke» erfolgt
Frankozusendung.

W

10

0
0

0

Baden-Baden, “t
Wohnungs-Nachweis

W Wftlf mcLBahnh.. WVU , Telephoo92.

Kalitknailis
zu kaufen refp. zu mieten gesuchtgegen Gewinnanteil . Offerten mit
genaue » Angab. unt . F . D . 1343anRudolf Masse . Hannover. 4610a

Fast neuer Siubrrstwrtwageuist billig zu verkaufen. 5820585
Waldhoruittstz : Sfl. L, 5SdhA

Krankheiten
jeder Art bÄmndÄt durch ,lu

Naturheilkunde
Magnetismus HypnoseR.Schneider,Bij»pirr*rstr .lO b
Berater d« NaturheilvereineKarlsruheund TJmgebang. 20jäh» Erfahrur« en12 Jahrehier am Flatze. — Teleph. 1741

Papiere
zur Verehelichung, Aufnahme inden bad. StaatSvervemd , Eingaben .Bittgesuche, Verträge re . werden
schnell besirugU B1487S.14.ilBüro „Globus “, Karlsruhe,ftnfecfiMfic 86. Televb . 327S.
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Tagung der Reichzpost- und Telegraphen-
veamten .

8 . u . H . Köln . 18. Juni . In einer überaus stark besuchten
Mitgliederversammlung des Eauverbandstages mittlerer
Reichspost- und Telegraphenbeamten sprach Redatteur Fritz
Winter (Berlin -Friedenau ) über

dasmoderne Beamten - Problem .
Der Redner führte aus : „Wir leben in einer Zeit des Miß¬
mutes und der Verärgerung . Die allgemeine Lage und beson¬
ders die unseres engeren Standes ist gewiß nicht derart , daß
sie zu den rosigsten Hoffnungen berechtigte. Das Beamten¬
problem ist aus . der neuzeitlichen Entwicklung heraufgestiegen .
Es ist nicht Mangel an Können und Wissen , das zu der großen
Vermehrung der Beamtenschaft geführt hat , wir dürfen behaup¬
ten , daß die Leistungen der deutschen Beamten auf der Höhe der
fortgeschrittenen Zeit stehen . Für Nichtstuer und Tagediebe
gibts keinen Raum mehr in den staatlichen Verwaltungen .
(Zustimmung .) Mit der gewaltigen Volksvermehrung mutzte
auch die Zahl der Beamten stark anschwellen. Die Dedürfnisie
der Menschen haben sich verfeinert , die Beziehungen der Völker
zueinander sind vielgestaltiger und inniger geworden . Das
Bildungsniveau des Volkes hat sich wesentlich gehoben, Handel ,
Wisienschaft und Technik haben einen ungeahnten Aufschwung
genommen. Der enorme «Verkehr hat auf allen Gebieten um¬
gestaltend gewirkt , nicht zuletzt auf dem Gebiete des Beamten¬
wesens. Die Tätigkeit besonders der Verkehrsbeamten unter¬
scheidet sich wesentlich voll der Verwaltungstätigkeit der Beam¬
ten früherer Zeit . Die Beantten werden leider immer noch als
Drohnen der Gesellschaft betrachtet , die von den Groschen der
Steuerzahler leben . Wir find dagegen der Ansicht , daß sich die
Arbeit der Beamten für die Allgemeinheit sehr gut bezahlt
macht . Wäre die Allgemeinheit ihren Pflichten gegen die Be¬
amten immer ausreichend nachgekommen , dann brauchte man
über ein Beamtenproblem nutzt zu sprechen . Die Arbeit der
Beamten im Verkehrsdienst kann nicht als unproduktiv bezeich¬
net werden.

„Das Beamtentum ist im Wirtschaftsleben der Gegenwart
ein überaus wichttger Faktor . Es kann diejenige Achtung und
Beachtung beanspruchen, die ihm nach seiner Stellung im Volks¬
ganzen gebührt . Es kann verlangen , daß seine Leistungen nach
ihrem tatsächlichen Wert bezahlt werden . Bei der Besoldungs -
reform des Jahres 1909 haben wir mancherlei ebenso hart wie
ungerechte Urteile über die Beamten hören muffen. Die Öffent¬
lichkeit muß daher über die volkswirtschaftliche Bedeutung der
Beamten aufgeklärt werden . Die Periode der Arbeitergesetz¬
gebung müßte mit einer Periode der Beamtengesetzgebung ihre
Fortsetzung finden . Dann wird es an uns fein, den Beweis zu
führen , daß wir die größere Freiheit , nach der wir in gut deut¬
schem Drange streben, nicht nur zu schätzen , sondern auch zu ge¬
brauchen wissen . Mit der wirtschaftlichen Aufwärtsbewegung
fast aller Volksklassen haben die Beamten nicht gleichen Schritt
gehalten . Die Gehaltserhöhungen kamen bisher regelmäßig zu
spät. Die letzte Gehaltserhöhung entsprach kaum bei irgend
einer Klasse den Preissteigerungen , die in den letzten 15 Jahren
eingetreten waren . Solange nicht bestimmt vorausgesehen wer¬
den kann, daß in absehbarer Zeit die Lebensmittel - und Woh¬
nungspreise nicht steige« , kann nicht davon die Rede sein , daß
Gehaltserhöhungen auf lange Zeit hinaus als abgeschlossen zu

betrachten seien . Was man bei der Besoldungsreform den Be¬
amten mit der einen Hand gab , hat man ihnen mit der Wirt¬
schaftspolitik wieder genommen. So hat der Staat zusehen
müssen , wie die den Beamten zugedachten Summen in die Ta¬
schen anderer Volkskreise geflossen sind . Es kann den Beamten
nicht gleichgültig fein, welche Wege die deutsche Wirtschafts¬
politik einschlägt. Das Beamtenproblcm ist allgemein gespro¬
chen, keine Geldfrage , sondern ein Kulturproblem von eminen¬
ter Bedeutung .

" (Lebhafter Beifall ) .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe . 18 . Juni . Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Dr . Benckiser . Vertreter der Erotzh.
Staatsanwaltschaft : Gerichts-Assessor Erall .

Vor nicht ganz zwei Wochen , am 8. Juni , stand der vielfach
vorbestrafte Mechaniker Karl Borzer aus Riefern vor der
Strafkammer H unter der Anklage des mehrfachen Diebstahls .
Der Angeschuldigte, der ein gewerbsmäßiger Fahrraddieb ist ,
wurde damals wegen einer Reihe derartiger Diebstähle unter
Einrechnuug einer früher gegen ihn schon ausgesprochenen
Zuchthausstrafe zu einer Eefamtzuchthausstrafe von 4 Jahren
und zu 5 Jahren Ehrverlust verurteilt . Heute mußte Borzer
wiederum in der Anklagebank erscheinen , diesmal vor der
Strafkammer IV . Er war gleichfalls wegen Fahrraddiebstahls
angeklagt . Die ihm zur Last gelegten Diebstähle wurden im
Laufe des letzten Spätjahres in Karlsruhe , Bretten und Bruch¬
sal verübt . Der Angeklagte hatte vier Fahrräder im Gesamt¬
wert von etwa 400 Mark entwendet . Wie in der letzten Ver¬
handlung , stellte Borzer auch jetzt die ihm zur Last gelegten
Diebstähle in Abrede . Er wurde aber auch heute vollständig
überfühtt . Das Gericht sprach eine Zusatzstrafe von 1 Jahr
6 Monaten Zuchthaus aus , fodaß der Angeklagte nunmehr
5 Jahre 6 Monate Zuchthaus zu verbüßen hat .

Des Betrugs und Diebstahls war die Dienstmagd Luise
Blümle aus Durlach angeklagt . Wie die Verhandlung ergab,
hatte sie sich Mitte Marz von dem Witt Kuhn in Erötzingen ein
Darlehen von 15 Mark erschwindelt und in der Zeit vom 6. bis
10. April dem Sonnenwitt Bäcker in Erötzingen aus dessen ver¬
schlossener Büfettkasse, die sie mit einem anderen Schlüssel ge¬
öffnet hatte , verschiedene Geldbeträge , im ganzen 31 Mark ent¬
wendet . Die Angeklagte - wurde ' zu 3 Monaten Gefängnis
abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft verurteilt .

Eine Anklage wegen Urkundenfälschung, Betrugs bezw .
Hehlerei führte den Bankbeamten Wilhelm Julian Ferdinand
Bender aus Wiesbaden und den Buchhalter Georg Franz Zeit -
linger aus Eppingen bei Saargemünd vor die Strafkammer .
Beide Angeklagte wohnten zuletzt in Köln . Bender war be¬
schuldigt , daß er eine von Zeitlinger unterschlagene Bankanwei¬
sung über 670 Mark am 26 . September v . Js . bei dem Bank¬
haus Stöchling , Valenttn u. Cie. in Straßburg zu diskontieren
versuchte und , als ihm dies nicht gelang , denselben Versuch bei
dem Bankhause Veit L . Hamburger in Karlsruhe machte, aber
auch hier mit dem gleichen Erfolg . Darnach schickte er diese
Bankanweisung am 27 . September v . Js . mit einem Brief , un¬
terzeichnet Albert Diergardt , au das genannte Straßburger
Bankhaus , um auf diese Weise eine Diskontterung herbeizufüh-
ren . Der Angeschuldigte Zeitlinger hatte dem Bender bei einem
Betrug , durch den dessen Mutter ganz erheblich geschädigt wor¬
den war , Hilfe geleistet, indem er im August v . Js . auf Ver¬

anlassung des Bender einen Brief des Inhalts schrieb , er werde
diesen (Bender ) als Teilhaber in fein Bankgeschäft aufneh¬
men , wenn er eine Einlage von etwa 12 000 Mark mache , wo¬
durch die Mutter des Bender bestimmt wurde , ihrem Sohn den
Barbetrag von 4500 Mark und Wertpapiere im Werte von
2000 Mark zu überlassen . Das Geld verbrauchten die beiden
Angeklagten miteinander . Wegen des Betrugs konnte Bender
nicht zur Verantwortung gezogen werden , da seine Mutter
gegen ihn einen Strafantrag nicht gestellt hatte . Außer den
vorgeschilderten Straftaten hatten die Angeklagten noch ver¬
schiedene Betrügereien und Unterschlagungen verübt , wodurch
sie sich größere Summen Geldes verschafften. Beide waren in
vollem Umfange geständig . Das Gericht erkannte gegen Bender
auf 3 Jahre Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust , gegen Zeitlin -
ger unter Anrechnung von 5 Monaten Untersuchungshaft auf
3 Jahre Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Bei einer Fabrik in Bruchsal erhielt Ende Ottober v . Js .
der Metalldrucker Adolf Johann Friedrich Hübner aus Sulz¬
gries Beschäftigung. Kurz nachdem er eine Stellung angetreten
hatte , erschwindelte Hübner sich von einem Angestellten der Fa¬
brik durch die unwahre Angabe , er habe seine Familie und
seine Möbel nach Bruchsal Nachkommen lassen und besitze kein
Geld für den Unterhalt seiner Familie , einen Vorschuß von
25 Mark und ein Darlehen von 7 Mark . Nachdem er dieses
Geld erhalten , verschwand Hübner aus Bruchsal . Er erhielt
heute wegen Betrugs im Rückfall 8 Monate Gefängnis , abzüg¬
lich 7 Wochen Untersuchungshaft .

In geheimer Sitzung beschäftigte den Gerichtshof die An¬
klage gegen den Dienstknecht Johann Jakob Englert aus Bit -
telbrunn . Der zuletzt in Eölshausen beschäftigte Angeklagte
hatte sich dort im Monat April des Verbrechens gegen 8 176
Ziffer 3 R .-Stt .-E .-B . schuldig gemacht . Er erhielt 2 Jahre Ge¬
fängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Aus dem Magazin der Firma Ettlinger u . Wormser in
Karlsruhe wurden im Laufe des Monats April 100 Kilogramm
Blei im Wette von 30 Mark und 10 Kilogramm Messing im
Werte von 8 Mark entwendet . Wie durch die polizeilichen
Nachforschungen festgestellt werden konnte, hatte der Taglöhner
Karl Schott aus Kürnbach , hier wohnhaft , diesen Diebstahl ver¬
übt , wobei ihm seine Ehefrau Lydia Schott , geb . Elutsch, aus
Teutfchneureut Wache stand. Die gestohlenen Gegenstände wur¬
den an zwei Händlerinnen , die Eheftau I . Mayershofer aus
Mörsch und Fr . Wohlwend aus Teutschneureut verkauft . Das
Gericht verurteilte wegen Diebstahls Schott zu 3 Wochen Ge¬
fängnis und die Ehefrau Schott zu 6 Wochen Gefängnis , wegen
Hehlerei die Mayershofer zu 3 Wochen Gefängnis und die
Wohlwend unter Einrechnung einer Gefängnisstrafe von 4 Wo¬
chen, die sie zur Zett verbüßt , zu 8 Wochen Gefängnis .

Das Schöffengericht Bruchsal sprach am 30 . Apttl den Fa¬
brikarbeiter Johann Stein aus Kronau von der Anklage wegen
Körperverletzung ftei . Auf die von der Eroßh . Staatsanwalt¬
schaft eingelegte Berufung wurde das schöffengerichtliche Urteil
aufgehoben und der Angeklagte mit 1 Monat Gefängnis
bestraft .

Kriefkasten.
R. 100, Neuburgweier. Dem Er . Ministerium des Innern steht

das gesetzliche Recht und die Verpflichtung zu, nach dreimaliger ergeb¬
nisloser Wahl eines Bürgermeisters einen solchen im Staatsaufstchts-
wege zu ernennen .

Sonder - V erkauf

Paul Roder sas
Kaiserstraße 136 .

in m iihc i - i » mim iMnitis.

Bahnhsfftratze 32, Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe i«
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kinder -Kleider . Wäsche.
Sttefel rc. entgegen . 6875*

1*5 e £ 5
: * ® o*£

E

Kopfschmerz
ffspohhekei* ärztlich

bevorzugt . ]

Von Dienstag , den 18 . Juni bis Dienstag , den 2. Juli gewähre ich bei Barzahlung

doppelte Rabattmarken gleich lO°
|0

auf meine sämtlichen Waren :
Kragen, Manschetten , Vorhemden, weiße oder farbige Hemden, Krawatten, Handschuhe,

Regenschirme , Hosenträger , Trikothemden, Jacken , Unterhosen , weiße und farbige
Westen , Socken, Sportgamaschen und Strümpfe, Herren-, Damen- und

— Kinderwäsche , Tischtücher , Servietten und Handtücher, Bett -
und Küchenwäsche , Bade - Artikel ,

sowie sämtliche Stoffe zur Wäsche -Anfertigung. 10224

V

Eine Partie zurückgesetzte Artikel als :

Kinder - und Erstlings - Wäsche ,
Herren- und Damenwäsche , Bade-Anzüge, Spitzen , Wagendecken , gestrickte Kinder¬

jäckchen, Trikot-Schulanzüge werden unter Selbstkostenpreis abgegeben.

Eine Partie farbige Herren-Hemden • per Stück Mk. 2.—, früher Mk . 4.— bis Mk. 8 .—
Eine Partie farbige Sport-Hemden . per Stück Mk . 4.— , früher Mk. 8.—
Eine Partie farbige Halbhandschuhe für Damen . . , . . . 10 Pfg. per Paar
Eine Partie schwarze Kinderschürzen, Grösse 50 u. 55 cm . . . . . per Stück so Pfg-

Eine Partie färb. u. weiße Tragkissen per Stück 50 Pfg. bis Mk. 6,—, früher Mk. 2.50 bis Mk.14 .—
Eine Partie Tragkleidchen . - - • 80 Pfg. bis Mk . 5.—, früher Mk . 1 .80 bis Mk . 10 .—
Eine Partie Herren-Socken . . . . . . . per Paar 25 Pfg- und so Pfg.

Kinderwäsche
( Wichtig - lesen ! )

1'

Das selbsttätige
Waschmittel .
Unentbehrlich für jeden kinderreichen

Haushalt . Vereinfacht urid erleichtert
das tägliche Waschen der Säügiings -

wäsche , macht sie

und schneeweiß , selbst wenn vorher stark
vergilbt . Bestes Desinfektionsmittel bet

Krankheiten .

Erprobt u. gelobt !
Mur in Originalpaketen , niemals los * .

HENKEL & CO., DÜSSELDORF .
Hlleinige Fabrikanten auch der allbeliebten

/ Henkels Bleich -Soda \

Anzeigen jeder Artfinden die weiteste Verbreitung und baden daher den
besten Erfolg in der

„ Badischen Presse **.

werden sauber aufpoliert . 2.2
Offerten unter Nr . 5820663 an

die Exped. der »Bad . Presse" erb.

Damen-Sahrra-
Freilauf , gut erhalten , ganz billig
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In Karlsruhe
' und nächster

Umgebung über
!1 OOl
Abonnenten .

Einladung zum Abonnement der „Badischen Presse"
für die Monate Juli . August und September .

n Karlsruhe und in ganz
Baden besitzt die täglich zwei»
mal erscheinende „Badische
Presse " die größte Verbrei¬
tung . Die Ursachen hierfür
liegen darin , daß die „Badische
Presse" in der Lage ist, mit
allen Zeitungen Badens an
Schnelligkeit, Sorgfalt «. Reich¬
haltigkeit der Berichterftattung
über alle Geschehnisse der Re¬
sidenz, des badische« Landes ,
des weiteren deutschen Reiches
»ud des Auslandes zu wett¬
eifern . Der Depescheudieust . der
schon früher die meisten ande¬
ren Zeitungen an Reichhaltig¬
keit Lbertraf , ist durch Abschluß
mit mehreren großen Tele«
grapheobureaus und Privat «
korrespoudente« dermaßen er»
weitert worden, daß die „Ba¬
dische Presse" unter den Blät¬
tern im Lande in der Man¬
nigfaltigkeit und Schnelligkeit
der Drahtnachrichten in erster
Reihe steht . Zahlreiche Bericht¬
erstatter in allen Gegenden
des badischen Landes , sowie
ständige Berichterstatter in Ber¬
lin , in London und Paris sind
durch regelmäßige Artikel und
Mitteilungen aller Art in der
„Badischen Presse" vertreten ,wie gleichfalls Ausländsbriefe
aus allen größeren Staaten
Europas , aus Amerika und
Asten zur Veröffentlichung ge¬
langen . Ein besonderer mili¬
tärischer Mitarbeiter behandelt
die militärischen und militär¬
politische « Fragen in sachver-
ständigenAusführungen/Ebenso
wurden für 4ßie Fragen der
Luftschiffahrt und das ganze
Gebiet des Sports erstklassige
Mitarbeiter erworben . Auch
werden aktuelle Vorgänge zu¬
gleich durch Illustrationen dem
Leser näher gebracht.

Die „Badische Presse " ist ein durchaus selb¬
ständiges « ud völlig unabhängiges Blatt von
erprobter nationaler Gesinnung , das in volks¬
tümlicher Darstellung und in voller Achtung
jedes Standes und jeder Konfession alle poli¬
tischen und anderen Angelegenheiten des Tages behandelt .
Auch in Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltenden
Lesestoffes bietet die „Badische Presse" eine reiche Fülle .

Wenn je eine Zeit war , die das Halten einer so schnellüber alle Vorkommnisse unterrichtenden Zeitung , wie der
täglich zweimal erscheinenden „Badischen Presse" nötig machte ,
so ist es die gegenwärtige : während in Berlin der

Reichstag
sich vertagte , berät in Karlsruhe der

Badische Landtag
snoch weiter des engeren Heimatlandes Wohl . Bei dem

«roßen Interesse , das seinen Verhandlungen in unserm gan¬
zen Volke entgegengebracht wird , wird eine so schnelleund objektive Berichterstattung hierüber , wie sie seit langen
Jahren die „Badische Presse" auszeichnet , überall mit Genug¬
tuung begrüßt . Aber auch das weitere öffentliche und partei¬
politische Leben in Baden und im ganzen deutschen Reiche fin¬
det hier in all seinen hauptsächlichen Aeußerungen eine sorg¬
fältige Beachtung.

Wie die innerpolitischen Fragen , so erfordern gegen¬
wärtig vor allem heute die Ereignisse in der gesam¬te « Weltpolitik die genaueste Beachtung , da überall
auch die deutschen Interessen mehr oder weniger in Mit¬
leidenschaft gezogen werden können , lieber den zwischen
Italien und der Türkei ausgebrochenen

Krieg « m Tripolis
werden in der „Badischen Presse" die Leser nicht nur durch
eine eingehende telegraphische Berichterstattung auf dem Lau¬
senden gehalten . Es werden vielmehr durch einen besonders
«ach Tripolis entsandte« Kriegsberichterstatter auch die Ein -
zelbewegunge« und Zustände auf dem Kriegsschauplatz in an¬
schaulich-fesselnder Weise geschildert.

Die mannigfach wechselnden Erscheinungen in den
, Beziehungen zwischen England und Deutschland,

Geschäftshaus der „Badischen Presse "
Lammstr . 1b, Zirkel 23 und Karlfriedrichftr. 6
nächst dem Marktplatz und der Kaiserstrabe.

die Zustände in Marokko,
die Marokkoverhandlungen Frankreichs und Spaniens ,
die ungarischen Parlamentswirren ,
die große» Umwälzungen in Ehina

und was dergleichen mehr, — alle diese hochaktuellen Ereig¬
nisse und jegliche weiteren wichtigen Vorkommnisse finden in
der „Badische « Presse" eine schnelle und eingehende tele¬
graphische Berichterstattnug und sachverständige Behandlung
in gut unterrichtenden Leitartikeln und Feuilletons .

Ars gern gesehene Einrichtung
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

BC Berliner Dienst "W8
gewonnen, der in täglicher tel . und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem wissen¬
schaftlichen , künstlerischen , politischen , nd sozialen Gebiete eine
wertvolle Ergänzung erfuhr .

Als neuesten Abschluß nennen wir u . a. eine Serie von
Berichten des kühnen

Afrikaforschers Oberleutnant Ersetz »
der nach seiner im Vorjahre im Automobil und Motorboot
durchgesührten, berühmten Durchquerung Afrikas diesmal eine
neue Afrika - Expedition im Motorboot vor¬
bereitet . Die Expedition , an der u . a . ein Geologe , ein Topo¬
graph , ein Präparator und ein Bakteriologe teilnehmen , bricht
von Kalonga in Luapula in Zentralafrika auf , um über wilde
Hindernisse aller Art hinweg , den Kongo zu erreichen und
nach einer Durchquerung der Kolonie Ren -Kamerun auf dem
Kongo bis zur Westküste Afrikas vorzudringen . Dieser ge¬
fahrvollen Forschungsreise folgt die Aufmerksamkeit der ganzen
wissenschaftlichen Welt und die von uns zum Abdruck erworbe¬
nen Berichte des kühnen Mannes über die sagenhaften Gebiete
Jnner -Aftikas werden deshalb das größte Interesse Hervor¬
rufen .

Was dann den weiteren Inhalt der „Badischen Presse" an¬
betrifft , so sei noch hingewiesen aus die sonstigen Mitteilungen

und Schilderungen aus dem
reichen Gebiete der K u n st
und Wissenschaft , dem ge¬
samten Vereinsleben der
Residenz wie im ganzen
Lande Baden , dessen Chronik
ein bevorzugter Teil der „Bad .
Presse" ist, auf die Personal -
Nachrichten aus der gesamten
badische« Beamtenschaft , die sie
umgehend und aus das Voll¬
ständigste bekannt gibt , auf die
Spalte Handel und Verkehr
und die damit zusammenhän¬
gende Veröffentlichung der tele¬
graphisch eintreffenden Haupt¬
kurse der Frankfurter Börse
vom selben Tage und der
wöchentlichen Börsen -Berichte .
Eine besondere Pflege wird
auch dem Briefkasten gewidmet ,
der sich durch seine sachkundigen
Antworten viele Freunde er¬
warb .

Für das Hauptblatt wird
wieder mit der Veröffent¬
lichung eines

uesen spannenden Romans
begonnen, betitelt „ Halali " ,
aus der Feder des bekannten
Schriftstellers Wilhelm von
Trotha , während zugleich die
beliebten Serien der „Deut¬
schen Städtebilder " , der ^Hi¬
storischen Frauen -Silhouetten "
usw . fortgesetzt werden .

Als bevorzugtes Organ der
badischen Zeitungsleser erfreut
sich die „Badische Presse" mit
ihrer Auflage von

35 600 Exemplaren
der größten Verbreitung im
ganze« . Lande Bade «.

In dem wöchentlich zwei¬
mal beigegebenen

NtthllltMgMlltt
wird der reiche Inhalt an an¬
ziehenden Erzählungen , Schil¬

derungen aller Art , Humoristisches , Rätselecke usw ., wie er sich
besonders großer Beliebtheit erfreut , weiter gefördert und mit
zahlreichen Illustrationen versehen . Auch für das llnterhal -
tungsblatt ist ein «euer fesselnder Roman erworben worden .Wir laden bei Beginn des neuen Quartals deshalb beute
wieder zum Abonnement auf die „Badische Presse" ein . Zusam¬men mit dem „Unterhaltungsblatt "

, sowie mit der Gratisbeilage
«Courier

Allgemeiner Anzeiger für Landwirtschaft . Garten -, Obsi-und Weinbau » kostet die „Badische Press eMpro Quartal
durch die Postanstalten bezogen und am PostscMlter abgeholt1 Mark 80 Pfennig , bei täglich 2maliger Zustellung frei
«ns Hans 2 Mk . 52 Pfg. — Die „Badische Presse" kann auch für
leben ernzeluen Monat bei der Post bestellt werden und kostetdann 60 Pfg ., bezw. bei freier Zustellung ins Haus 84 Pfg .
monatlich.

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab-
geholt auf 65 monatlich ; durch Träger täglich zweimal ftei
»n's HanS gebracht auf vierteljährlich 2 -K 20 L .

-E " Re« hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe undbei unseren auswärtige « Agenturen erhalten die „Badische
Presse" bi» 1. Juli gratis zugestellt . -

Jeder neue Besteller erhält auf Wunsch nach Ein¬
sendung der Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko -
Zusendung gratis : 1 Roman und einen illustrierten
„Wandkalender ". Den Fahrplan der Erotzh . Bad .
Staatseisenbahn erhält jeder Abonnent am 1 . Oktober und
1. Mai gratis beigelegt.

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend erfolgtdas Austragen durch eigeneBote » der Expedition ,die jederzeit Bestellungen annehmen, gleich der Expedition , Ecke
Lammstratze und Zirkel, sowie den Zweigexpeditionen : aus¬wärts werden Bestellungen auf die „Badische Presse" durch alle
Postanstalten und Postboten , sowie an Plätzen, wo wir eigeneAgenture» haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen .

Expedition der „Bad . Presse
Karlsruhe t. B., Lammftraste 1b.

u



« fach ( Engen)

( Bad .)
cfen

Aach -Lin,
Aachen
Aalen Würtbg.
Achten
« chlarrrn
Adeldaufen
Adelsheim
Reich ' ( Schweiz)
Aftcrfteg
Aglnftcrhauseu
Abausen
»llbdrnck
Albersdorf Lothe.
Albersweiler
Alcrandrien ( Aeg .)
Algringen
Allenftein
Allensbach
Allmannsweirr
Allmendingen
Alpirsbach
Alsfeld
Altbrcisach
Altdorf ( Baden)
Altdorf ( Pfalz )
Altenberg (Elf .)
Altenburg
Altenheim
Altentirchen
Altensteig ( Wttbg.)
Altenwald
Altqlashittte
Althctm
Altlirch
Altluscheim
Altnendorf
Altona ( Elbe)'

I Alsfeld (Hessen )
1Alswede

Altschweier
Altsimonswald
Altmünstcrol
Altstadt ( Rottw .)
Altweier Elf .
Alze» ( Hessen )
Amannweiler
Amberg 2 (O .-Pf .)
Amorbach
Amtzell ( Wttbg.)
AnnweUer
Appenweier
Ahrweiler
Arbo« ( Schweiz) .
Arlen -Rtelasingen
Arnsberg (Wests.)
Arosa
Ariern
Assamstadt
Assenheim (Hess .)
Asbach
Aschaffenbnrg 2
Aömannshauscn
Atzrnbach
Atens
Aue ( Elsaß)
Auenheim
Anrrbach (Hessen )
Auerbach ( Baden)
Auggen
Augsburg
Anlsinge »
Aue
Au a. Rhein
Au b. WüdenSweil
AnbcrS ( Belgien )
« Tabstadt^ aden-Baden
Backnang (Würt .)
Badenwcilcr
Bad Chemnitz
Bad Dürkheim(Pf .)
Bad Elster
Bad Griesbach
Bad Nauheim
Bad. Niederbron»
Bad .-Rheinfelden
Bad Rcichcnhall 2
Bad Sulzbach
Bad . Salzschlterf
Bad Tölz Oberbah.
Bad Waldeck
Bad . Kissingc«
Bad . Wtldunge»
Bagnang Würtbg.
Bahlingen (Brsg .)
Bahlingcn Würtbg.
Baienfurt
Baierthal
Baldersheim (Eis .)
Ballenberg
Bollingen
Ballrechten
Bamberg
Bammenthal
Bannholz
Barbelroth
Barmen
Barmen- Nittershaus.
Barmen-llntcrbarmen
Barbh ( Elve)
Barge« (Baden)
Basel ■
Baltcrswrll (Bad .)
Banerbach ( Bad .)
Bauschlott
Bahreuth 2
Bärenthal
Bcckenried
Bcckingen
Beiertheim
Beihtnge«
Belchen ( Hotel)
Belfort
Bcllheim Pfalz
Bellinge »
Benfeld ( Els .)
Bcninge « (Lotbr.)
Bennweier ( Elf .)
Bcnsberg (Köln)
Bensheim
Benserstcl
Berau
Bergedorf
Bcrgerhof .

Düsseldorf)
Berghausen
Bcrgheim ( Elsaß)
Berg ( Pfalz ) ,Bcrgisch-Gladbach
Bergneustadt
Beringen ( Bad .)
Bergzaberns
BermersvalM
Berlichtngê
Berlin
Berlinge »
Bermatingen
Bernau
Bernkastel B . Trie
Bern
Bernstadt
Berolzhetm
Beszterezebanga

(Ungarn)
Berwangen
Besenseld Würtbg.
Bestabeim
Bethel
Benfeld
Bcnggen
Benrath
Beuren
Beuron Hobenz.
Biberist ( Schwz.)
Bieberach
Biebrt«
Bielefeld 1 . vBienne (Schweiz)
Biesingen
Bietigheim (Bad .)
Bietigheim Wttbg.
Biethinaen
Billiqheim
Binau
Bingen a . Rh.
Bingen Hohenzoll.
Binningen
Binzen Bez .Konstz.
Birkenau
Birkendorf
Birkedork (Rhein ! .)
Birkenfeld
Bischweier (Bad .)
Bischwcilcr ( Els .)
Bitsch
Blankenloch
Blribach ( Brsg .)
Blei » heim
Blumbcrg
Blumenfcld
Bvbftndt
Bochum
Bodersweier

(Bez .

Bodman
Böblingen
Solchen
Bollingen (Lothr.)
Bon»
Bonndorf
Boncse ( Altmark)
Bonfeld ( Wttbg.)
Borknm
Bottrop ( Wests .)
Bovrh -Brnche (El .)
Boxbrrg
Bödigheim
Böckingen ( Würt .)
Bö hingen
Bracht lDüsseld .)
Bracke «
Brackenhcim
Branbacb
Braunsbach Wtbg.
Brannfchweig
Bräunlingen
Bregenz
Brciholz (B . Kiel)
Breisach
Breitcnworbts
Breitnan
Bremen 4
Bremerhaben
Brennet
Breslau 1
Brette»
Bretzinge«
Brombach
Bromberg 1
Bronnvach
Brötzingen
Bruchhause»
Bruchsal
BruckhausenRhein .
Brnckhans
Brnmmath
Brunnthal
Brüggen (Rhein !.)
Brühl
Brüsiel
Büchenbach
Buchen
Buchholz
Buchholz (Baden )
Buchsweiler

chs ( Schweiz)
Budapest
Buea Kamerun
Buenos -Aires
Bngginge »
Burqweiler (Bad .)
Bulle ( Schweiz)
Bunrlau
Burgfelden (Els .)
Burkhctm
Bnrladinge «

( Hohenzollern)
Busenbach
Buttelstedt
Büchelberg (Pfz .)
Büchenbronn
Büchig
Bückcbnrg
Bübingen
Bühl ( Baden)
Bühlerthal
Bützow
Büsinge»
fC aunstatt« -asfel 1
Cairo
Cala«
Calmbach
Celle (Hannover)
Chambretz

^
Charlottenburg
Cbaux de Fond»
Chemnitz 1
Cheminotl ( Metz )
Chcne-Baugcries

( Schweiz)
Clause»
Chur
Clärens
Cleve
Coblenz-Moselweitz
Coburg
Cöln-NtppeS
Cochem
Coblen,
Colmar 1
Conweiler
Corbach
Cofel (O .-Schief .)
ConrccüeS Lothr.
Convet
Crailsheim
Crrfrld 1
Cranenbnrg
Cronberg TaunuS
Cncz Kr . Metz
(TsoSn
-̂ ammcrkirch
Dalla » ( Baden)
Dalbke (Minden )
Dallman «
Dannenfel »
Dannftadt
Danzig
Dar es Salaam
Darmstadt
Dasburg
Davos , Piatz
Davos , Dorf
Daxlanden
Deggendorf
Deggenhausen
Degerloch Würtbg.
Deidesheim
Drlemont
Deufringen
Denzlingen
Dertinge «
Desian
Dettighofen (Bad .)
Dentsch -Avriconrt
» icbnrg
Diedelsheim
Diedelshausen
Diedentzofe«
Dielhcim
Dill -Weitzenstet«
Dtemeringen
Dienze ( Lothr.)
Diepholz
Diersburg
Ticssenhofe«
DierSheim
Dietlingen
Die ,
Dilsberq (Bad .)
Dillenverg
Tillingcn ( Saar )
Dingelsdorf
Dinqelstädt
Dinqltnge «
Dippoldiswalde
Dirmstein Pfalz
Distelhansen
Dittighei «
Dittwar
Dobel (Neuenb .)
Doberan ( Mecklb .)
Do gern
Tonaneschtnge»
Dörmbach
Dörnach ( Elsaß)
Dornbnrg 1
Dorstfeld
Tosienhcim
Dortmund
Dover
Döggingen
Dörrenbach (Pfz .)
Dresden Nr . 12
Dresden , Neustadt
Dresden , Altstadt
Dresden
Driedorf ( Hessen )
Driebnrg
Ttsch .-Landsberg
Dtsch .-Ehla»
Dudenhofen
Tuisbnrg
Dundenheim
Turbach
Turlach
Durmersheim
Dusinang
Tallau
Dühren
Türen
Dürrhcim
Dürkheim
Tüsicldors
4L verback
bS-beleben
Eberkingen
Cbersweiler

Ebnet
Ebingen ( Wärt .)
Ebringen
Eckartsweier
Edrlfingen
Edenkobr«
Edingen
Efringen
Eggrnstct»
Ehingen
Ehningen
Ehrenstetten
Etchftrtten
Eichtersheim
Eiershetm
Etgclttngen
Eilenburg ( Halle)
Eimeldingen
Eisenach
Eisenbach Schwzw.
Eisenberg
Eisenbach (Bad .)
Eiscnthal
Eisinncn (Bad .)
Elberfeld
Elbing
Elchrsheim ( Bad .)
Elgershausen
Elmendingen
Erkrld ( Gerichtst .)
Elsen,
Elsnigk
Ellwange «
Eltmann
Eltville
Elsenbor»
Elzach
Emden
Emmcndingen
EmmerichStadt
Emmingen
Empfingen
Ems
Endinge »
Engen
Ennenda
Enßertbal
Ensishri«
Enzberg
Enzklösterle
Eppelheim
Epvendorf-Hamb.
Epfenbach
Epfig Elsaß
Epvinqen
Erknrt
Erlangen
Ernsthal
Ersinnen
Erftein
Erzinqen
Esch (Alzctte)
Eschelbach
Efchelbronn
Efchelbronn
Ekchwctler (Pr .)
Esten
Eßlingen a . N.
Ettenhcim
Ettlingen
Ettenheimmünster
Enbigheim
Enbigveim
Eurasburg
Eutingen
Enven
Eveking
Ewattingen
Ehdtkuhnen

( Eis .)

Gosicnsatz Tirol
Güsting Steiermark
Gorze
Gottenheim
Gottmadingru
Gotha 2
Göbrichen Karisr .
Göggingen
Göppingen
Göllheim Dreisen
Gönnheim
Görwihl
Görlitz
Götttnge«
Graben
Grafenhanse« ( A.

Bonndorf)
Grafenhansen (A.

Ettenhetm)
Graudenz 1
Graz
Greifern
Grebenstein
Greiz
Grenzach
Griesbach
Grießrn
Griesheim
Grimmrlshofen
Großaga b. Gera
Grombach
Großbottwar
Großbreitenbach
Großeicholzheim
Grotzkarlbach
Großrindrrfeld
Großfachscn
Groß-Geran
Großlichtcrfeldc 3
Großrhüdeu
Grötzingen
Grünberg
Gustavsberg
Gündringe»
Gütersloh
Gntach
Guta « A .Wolfach
Gntcnstcl»
Gntmadingen
Gundelsheim W .
Gnndershofen Elf .
Gnstavsburg
Gündelwangcn
Gütcnbach
Grüningen
Grünsfeld
Günzburg
Grünstadt
Grünwcttersbach
Grünwinkel

(Bad .)
( Bah .)

<̂ tahrnau
, 5 «

( Pfz .)

V aigerloch
Sagenbuch
Hagenau
Hagen
Sagendinge »
Hagen ( Wests .)
Hallgartcn
Hall Würtbg.
Hagsfeld
Hahnerberg
Hainburg
Hatnstadt
Saiterbach ( Würt .)
Halden ( Dortmd .)
Halle ( Saale )
Hattingen
Hamburg. Hohenseled
Hamburg
Hamm ( Westfalen)
Hambrücken
Hammereisenbach
Hanau
Handschuchsheim
Hannover
Hannover-Herren»

hausen
Sannover -Linde»
Hardheim
Harzgcrode
Haslach
Saslach (Konst.)
Haßmershcim
Hasel
Sasloch
Hattingen
Haneneberstcin
Hansach
Hansen v Wald
Hansen-Raitiach
Haufen i . Thal .
Hahingcn (Loth.)
Hcchingen
Heddcsbach
Heddesheim
Segenheim
Heidelberg
Sctdelbrrg - Schlierb
Heidelsheim
Heidenhofen
Seidenhelm Wttbg.
Hcidcsheim Mainz
Seide Holstein
Seilbrostn
Heiligenberg
Heiligenberg (Bez

Straßburg )
Heiligend amm
Seiligkrcnz
Heiligenstein Eis .
Heiligkrenzstetnach

Hcimerdinge »
Hainfeld
Heinsheim
Hcitrrshcim
Helmstadt
Hemmenhofen
Hemsbach
Henning Loth.
Heppenheim
Herblingen
HcrbeSthal
Herbolzhcim
Herbrou
Herdwange »
Herrenalb
Hcrrenberg
Herford
Hergiswhhl

Herrischried
Serlisheim
Hermeskeil
Hersel
HerSfeld-Kasiel
Herthe «
Herxheim Pfalz
Hesielhnrft
Sesicntal (Würt .)
Setttngcn ( Baden)
Hetlingen Hohenz.
seudorf ( Bad .)
Hcuweiler
Herzberg
Hilpertsan
Hilsbach
Hilzingen
Hinterzarte «
Hirschhorn
Hirfchlanden
Hirfan
Hochhansen
Hockenhrim
Hochspeher
Sochhcim (Main )
Hof lBS , 2 )
Höpfingen
Hoffenheim
Hofgeißmar
Hofweier.
Hobenfchwangau
Hohenlimburg
Hohenkrähcn
Solienfanten ( Pr .)
Hohenthcngen
Homburg Pfalz
Horb ( Wttbg.)
Horheim
Horn
Hornbach
Hornb erg
Homburg v. d . Höhe
Horrenberg

Hosingen
Hottingc »
Höchenschwand
Höchst
Höllftetg
Hördtcn
Härter
Hrn tschau
Hubackcr
Huchenfeld
Hugstetten
Hngsweter
Hnmmelshai»
Hnndhetm
Huttenheim
Hösbach
Hüffenhardt
Hüfinge«
Hügelhetm
HSgelsheim
Süninge »
Johanniskreuz
« sacht
v agstfeld
Jaqsthanfen
Ibach Post Oppen.
Idar
Ichenheim
Jechtingen
Jena
Jevettc »
Iffezheim
Jh ringen
Ihringshausen
Iking
5klan , (Schwei, )
Jllrnau
Illingen Wttbg.
Jllkirch - G snenstad
Jllmensee (B .)
Ilvesheim
Jllzach ( Elsaß)
Jmmnau (Konst .)
Jmlingen
Immeneich
Jmmendingc «
Immenstaad
Jmpfingen
Jnneringcn (Hohz.)
Jnner -Arofa
Ingolstadt
Ingweiler
Insterburg 1
Jockgrim Pfalz
Johannisberg
Jossa
Kempen Württbg.
Jöhlingen
Jsp ringen
Jftci «
Ittendorf

Ittersbach
ettlinge»

ttlingen Wttbg.
Jugenheim Borgst.
Juist ( Oldenb.)
Jnngholz .
Jüterbog
Jrbetm (Pfalz )
Iznang
Miadelbur »

aiserslantrrn
Katseringe»
Kailbach
Kalk
Kaltenbach
Kalw
Kalhansen
Kaltenkirchen
Kamnttz
Kandel
Kander»
Kappel (Schwzw.)
Kappel
Kappelrodeck
Kappelwindeck
Karlsbad
Karlsberg
Karlsdorf
Karlsrnhe -Mühlb.
Karlsrnhe -Stadtp .
Karschan Bresl .
Karschbanmwafe«
KarthanS
Kastel
Kaufbeneru
Kahfersberg
KSfcrthal
Kedingen (Lothr.)
Kehl
St .Georgen Brsg .
Kempen Rhein
Kempten
Kenzinge»
Ketsch
Kiel
Killer
Kippenheim
Kirchhofen
Kirchhundem
Kirchhardt
Kirchheim
Kirchheim Teck.
Kirchheimbolanden
Kirchzarte»
Kirrlach
Kieselbronn
Klerburg ( Elsaß)
Kleineichholzheim
Kleinfurra ( Erf .)
Kleinkalbach ( Pfz .)
Klcinkrms

(Ltb .)

Kleinlanfenbnrg
Kleinsteinbach
Klengen
Klingenmünfter
Klofterwald
Knenttinge»
Kniebis
Kntelinge»
Kuittlingeu
Knittelsheim (Pfz .)
Kueuttiugerhütte
Koblenz
Kocher » (Metz)
Kohlgrub
Kolnau
Konstanttnopel
Konstanz
Kork
Köln-Deutz
Köln 1
Kölu-Ehrrnfeld
Köndringen
Königheim
Königsbach
Königsberg (Pr . ) 4
Lauterbnrg
Lauterecken
» önigfchaffhaufe»
» önigsfeld
Königshofen
Königstci» Taunus
Köstritz
ZkraucheuwieS
Krantheim
Kransnitz Bresl .
Kreiensen
Krensheim (Bad .)
Kreuznach
Krcnzwerchei«
Krona»
Krozingen
Krnmvachb. Meßk.
Krnmbach b . MoSb.
Kuppenheim
Kusel
Külsheim
Kürnbach
Kürze«
Khllbnrg (Trier )
S adenburg

ahr
Lampertheim
Lamprecht
Landan
Landsderg
Landshut
Landstuhl
Langenargen
Lanqcnbrand
Langenbrücken
Langendiebach

An den verehelichen Leserkreis der «Badischen Presse ".
Das nebenstehende

WM m
tzp ahreniach
Kalla«
Kallenberg (Loth.)
Kallensteig
Kantenbach
Kchlbach
Feldverq (Hotel)
Feldkirchen (Bah .)
Keutfch (Diedenh .)
Fenerbach
Kenbcnheim
Finnentrop
Fttzna«
FlamersheiurRhein .
Klchtnge»
Klensbnrg
Korbach Lothr.
Korbach
Forchheim Emmen-

dtngen
Korchheim
Korst
Frankenthal
Frankfnrt

Sachsenhaufen
Frankfurt a. M --

Bornhrim
Kranrnalb
Kranenfeld
Krankend olz
Frankenstrtn
Krankenweiler
Krankanter«
Kreivnrg i . D.
Freinsheim
Krellftadt
Frendenberg Sieg .
Frendenberg
Krendenbtrg
Freudenstabt
Frickingen
Friedberg ( Hessen )
Friedenau
Friedenweiler
Krledinqen ( Bad .)
Kriedrichsfeld
Friedrichshafc«
Kriedrichsheim
Friedrichsthal
Fricdrichsroda Thür
Friedrichthal ( Kr .

Saarbrücken)
Friemersheim
Fricfenhctm
Fricsack
Krick ( Aargau)
Fritzlar
Fulda
Fürstenwalde
Fürftrneck ( Bah.)
Fürth 2 Bahern
Furtwange»
Fürth i . O.
Fützr »
fit aggena «^ tienhofe »
Gallingen
Gamdnrg
Gamsheim
Gammertinge «
Gamshnrft
Garam Szt.
Garden
Gansbach
Gau
webweiler
Gemünd Eifel
Gencve Staub
Geilcnlirchrn
Getsenhetm
Grtstngen
Geislautern
Geislingen
Gemminge«
Genderhinqen
Genf
Gengenbach
Gera, Reuß
Grorg-Marteuhütte
Gcrabronn
Gerchshetm
Gerlachsbcim
Gcrmersheim
Gernsbach
Gernsheim (Rh.)
Geroldshansen
Grrsvach
Gcrsfeld
Gerresheim
Grrichtsftettcn
Gicboldehausrn
Gernsheim
Gestringe«
Gießen
Giskorn
Gissigheim
Glauzig ( Magdch .)
Glatten
Glotz
Gmunden
Gondelshcim
Gelsenlirchen
GciSlantcr »
Geilenlirchcn
Gochstzei «

ohne die vielen Postagenturen , die hier nicht aufgeführt sind, durch
welche die „Badische Presse" täglich zweimal verbreitet wird , gibt ein
Bild von ihrem ausgedehnten Leserkreis.

Langensalza
Langensteinbach
Langenwinkrl
Langoslin
Langwtffc»
Laub««
Laubenheim
Lauda
Laudenbach
Laus
Laufen ( Evach )
Lauphcim
Lausanne
Lantenbach
Lautcrach
Lauterbach (W .)
Levera« (Straßb .)
Legclshnrft
Lehen
Lebach
Lembach
Lehe
Lechenich
Lengenfeld
Leibcnstadt
Lcibertinge«
Leime»
Leimersheim
Lcidferdtnge»
Leipheim
Leipzig 13
Leipzig 7
Leipzig 3
Lemberg Lothr.
LenzNrch
Leuts« <S .icvien)
Licdolsheim
Liel Bez .Konstz .
Limba« B . Trier
Limburg
Lconberg
Leopoldsbafe«
Leopoldshöhe
Leutershausen
Lcutesheim
Lentkirch
Lehsin-village
Livan (Rußland)
Liebenzell
Lichten ««
Lichtenthal
Limbach A . Buchen
Lindau
LindeufelS
Liege ( Belgien )
Ltulcnhcim
Liel (B . Konst .)
Linz (Rhein)
Ltnr
Liptinge«
Litai Krain.
Litienweiler
Ltppstadt
Litzelstetten Konst .
Lirheim
Lodberich
Loffenau Württbg.
Lorch ( Würt.)
Lohrbach
Loßburg (Würt .)
Lottstctten
Löfsingcn
Lörrach
Lörchingen ( Metz )
Ludwtgsburg
Lndwigshafc « Bds.
Ludwigshafcn a. Rh
Ludwigslust
Luisenthal
Lukcnau
Luban
Lustadt
Lustenau
Luremdurg ( Bbnhs
Suremdurg ( Stdt .)
Luzern
Lübeck 1
Lüdenscheid
Lüneburg
Lützelsachsen
Lhck Gumbinnen
Lhon

M °S
Magnh
Mönncdorf ( Zur.)
Magdeburg l '
Ma - stadt (Würt .)
Maikammcr
Mainz
Mainau
Maizieres
Marlcliingcn
Malmcdh

i ' ulwurcn
Malsch A . Ettlingen
Malsch 51. Wicöloch
Moschendors

Malftatt
Maltcrdingen
Mamba «
Mannheim 1
Mannheim-Neckarau
Mannhcim -Käfertal
Marbach
Markdorf
Marktrch
Marlen
Marxzell
Masans
Masmünster Els.
Mauer
Maulbronn
Mauldurg
Maxau
Maximtliansa »
Mähen
Mcckestzelm
Mehlis (B . Erfurt)
Meiningen
Mcisenheim
Meißenheim ( Bd .)
Mellrichstadt
Memmingen
Memprrchtshofen
Mendcroda
Mengen
Mrnninghüffcn
Mensgath
Menzenschwand
Monzingen
Wenzingen
Meran ( Tirol )
Merchingen
Meersburg
Meschede
Mergentheim
Merxheim
Merzhaufcn
Vierzig Bez . Trier
Mcrzweiler Els.
Mesiclhaufen
Metzlirch
Mettmann
Metz 1
Mctzaal
Metzingen
Mexiko
Michelbach
Mtchelfcld
Michelftadt
Miltcnherg
Mimmenhausen
Minden
Minfcld ( Pfalz )
Mingolstzeim
Mittelthal
Mittweida
Mitteldexbach
Möckmühl ( Würt .)
Mondfeld
Molsheim
Mombach
Montt Trtnita
Montignh
Montjote
Montabtanr
Moos (A . Bühl )
Moosbach
Mörs
Möringrn ( Fild .)
Mösbach
Mosbach
Moulins
Mutterstadt
Mohondie
Möhringen
Mönchweiler
Mörcksingen
Mörsch
Mudau
Mnggenstnrm
Mundelfingen
Munzingen
Mntziq ( Elsaß)
Mnrq
Müblacker
Mühlbach
Müblcnbach
Mühlhausen , A . E
Mühlhanfen , 5l . P
öllliblbauscn, 5l . 5?
Miilbansen 1 ( Eis .
Mühlingc » (Bad .)
Aiüllhcim
Slinblbcim (Touaul
Mühlheim Mosel
Mühlheim Main
Mühlen
Mühlingen
Mühlhofen
Müllen
m!jin "-ru .
M .-Gladbach
Münchwricr

Münchweiler (Pf .)
Münsterltngen
Münster ( Westph .)
Münster a. Stern
Münzesheim
Müttershol ,
« raensen

agold
Naqhs,öllös
Nässt«
Naumburg
Neapel (Jtal .)
Neckarau
Neckarbtschofshcim
Neckarburke »
Neckarelz
Neckargcmünd
Reckargerach
Neckarhanse »
Neckarhäuferhof
Ncckarsulm
Neckarsteinach
Neckarzimmer«
Neheim
Nciisheim
Netdenstei«
Neiße ^
Nennig
Nenzinge«
Nenbrcisach
Nenburg
Neudcnau
Nendinge«
Neudorf
Ncncndurg
Neue Ecke ( Konst .)
Neuenahr
Neuenbürg
Ncuenweg (Bad. )
Neuenrode
Neuloerk (Rbeinl .)
Ncufahrwasier
Neufra
Neufrach
Nenfrcistett
Neuhaldrslebe »
Nenhause»
Neukir«
Nenlußheim
Nennlirchcn ( B .)
Nennkirchen ( Trier )
Rcnnlirch K. Sch .
Nennftette»
Ncuthardt ( Bad .)
Nenvfotz
Neusatz
Neustadt f . B .
Neustadt ( Pfalz )
Neurod
Ncnschatel
Neusalza
Neustadt Dosienh.
Neustadt Orla
Neunlm
Neuweier
Newhork
NiderramftadttHest .
Mederbron«
Niederbühl (Bad .)
Nicderdilfe«
Nieder-Ettenberg
Niedersedlitz
Niederrad
Nieder-Jentz
Niederrfckach
Niederaebisbach
Nicdcrhause»
Nicderhaacnthai
Niedermühle
Niedermörschweiler
Nicderschönweide
Niederschopfheim
Niederschwörftadt
Niedersept
Niederwalluf
Niderramftadt Heß
Niefern
Nieder-Jentz
tzliederwciler
Nirdcrwindcn
Niklasdorf Stmrk.
Nimbnrg
Roiseville
"Otzingen (Bad .)
Ronnweiler Rheinl
Nonnenweier
Norderuch
Nordhanien
Nordrach
Nonvrant -Cornh
>n »r!>linaen
5' ätfinacn
Nnnbach
a '̂-nbach . Nom
Nntzbach Renchth .
a ' nßlach
Nürnberg 17

Nürnberg
Nürnberg 2 Bhnhf
Slürnberg 2 Stad»
Nürnberg 10
Nürtingen
Nüstrnbach (Mos -
Nhon

i« berachern^ bereschbach
vbrracher»
Obcrbaldingrn
Oderdertingen
Oberdielbach
Oberdifchingeu
Obergimpcrn
vberharmersbach
Oberhausen, Rbld.
vberhaufen ( Amt

Emmendingen)
Oberhofen
Obcrhof (Bad .)
Oberndorf a. Neckak
Obernburg ( Main )
vbernfees ( O .-Fr .)
Lbertürkheim
Obcrursel
Oberried
Obcrimstuge«
Oberingelheim
Oberlirch
Oberlnuchringea
Obermarchthal
Overmodern
Obermoschel
vbrrrothweil
Obcrotterbach
Obcröwtshcim
Oberprechthal
Ovcrfasbach
Oberfchefslcnz
Oberschopfheim
Ovcrschwandorf
Oberstmonswald
OSerfonthetm
Lberstdorf Allgäu
Oberstein
Obertsroth
Oberuhldingen
Oberweiler
Obcrwinden
Oderwittstadt
Obrigheim
Odenhrim
Oder» ( Elsaß)
Oesingen ( Bad .)
Oesede ( Osnabr .)
Oetisheim ( Würt.)
vehninge «
Oensbach
Ocrebro ( Schweb.)
Oescheldronn
Ocftrtngen
Oetiqhelm
Octtinge«
Offenau
Burglitz
Offenbach .
Ofsenbnrg Stadt
Offenburg Land
Ofteringen
Oftersheim
Oblias ( Düsteld.)
Ohrdrnf
Oldenburg
Olpe
Olten
Oos

Orb
Oppenau
Opfingen
Oranienburg
Orschwrier
Ortelsbnrg
Ortenverg
OscherSlebe»
Osnabrück
Ostende Belg .
Osterburken
Osthofe«
Ossenberg ( N .-Rh .)
Ostrach
Ottenau
Ottenheim (Ort)
Ottenböfe»
Ottersdorf
Ottersweier
Ottwciler
Owingen

« Talmbach" artS
Pankow (b . Berlin )
Pattrrgaffe» Kärnt.
Peine
Pettz Frankf.Oder
Petersthal
Pcterzcll
Pfakzbnrg
Psettcrshanse »
Pfohre«
Pforzheim
Pfnllendorf
Pfullingen
Philippsvnr ,
Philippsbnrg
Philippsruhe Kassel
Pirmasens
Plaid ( B . Koblz.)
Planlftadt
Blantieres -Onrnle »
Plane «
Plittersdorf
Port -Rtchmond
Ppsen W 3
Potsdam
Posen 1
Pofthalde
Poppenhansc»
Vrattel »
Prnst

« S adolfzell
and egg

Raguhn
Raithaslach
Rappenau
Rapperswhl
Rappoltsweiler
Rastatt
Ratidor
Ratzedurg
Ranenberg
Ranmünzach
Ravensburg
RegenSburg 2
Regcnwalde
Reqnitzlofau 2
Rcichrna»
Reichcnbach A .Lahr
Reichenbach (Amt

Emmendingen)
Reichenbach EM .
Reichcnbcrg
Reichenbach
Rctcholzheim

Rcichshofe»
Reihen
Reilingen
Renchcn
Reutlingen
Rexiugcn Wtbg.
Rheinau
Rheinber« (Rvl .)
Rheinbischofsheim
Rheinfelbe«
Rheinhaufe «
Rheinheim
Rbeinsheim
Rheinweile «
Rheinzavern
Rhehdt
Richen
Rtckenvach
Rickelshanse»
Riedböhringe »
Rieder»
Riedhet «
Rieding
Rtedltngen
Riedöschtngen
Riegel
Ringsheim
Rintheim
Rippberg ^
Rippoldsan
Rippolbsau
Rittersbach
Rixinge »
Rovern
Roda Sachs.-AItenü.
Siodenkirche »
Rodenkirchen Old.
Roqgwhl
Rohrbach
Rohrbach (b . Evv .)
Rohrvach (b . Hdw .

'
Rohrbach ( b . Ssh .
Rohrborf
Rombach
Ropvenheim
Rorschach
Rosenberg
Rosenfeld (Würt .)
Rosenhetm
Rostock
Rot ( Lauvheim)
Roth ( St . Leon)
Rothhans
Roth
Rothenfcls
Rothenburg
Rottach ( Egern )
Rottenbach
Rottenvnrg
Rotthausen
Rottweil
Röthenbach
Röschwoog
Ruchfe»
Rnfach
Rnheftet»
Ruhrort
Runkel Wiesb .
Ruvrechtsa» (Eis .)
Rutzhcim
Ru»
Rndeshct«
Rstdrrshaufea
Rülzheim
Rülzhetm Pfalz
Rüppurr
Rüstcnbach
Rüttgen

(Elf .)

(RHI.)

®aarburg
asbach

Saaralben W Metz
Saarbrücken
Saargrmünd
Saarlonis
Saig
Salach b. Süßen
Salem
Salfrld
Salzburg
Salzschlirf
Salzwrbel
Sandhanse »
Sand A . Bühl
Sandhofe «
Sandweier
Santa Fe (Argent .)
Sasbach (Ackern )
Sasback ( Kaiserft.)
SaSvachwalbe«
Saßnitz SteMn
Sanerfchwabenh« .
Eauldorf
Santen res ( Els .)
Sausheim Els.
Sah »
Säcktngc»
St . Amarin
St . « » old
St . Blnsien
St . Ftde»
St . Galle»
St . George» (Brg .)
St . J!lge» (Bad .)
St . Jmier
« t. Ingbert
St .Mgen -Sanbhf .
St .Gcorgen Schw.
St . Johann
St . Leon
St . Lorenzen
St . Lndwig
St . Martin (Pfz .)
St . Märze «
St . Moritz
St . Peter
St . Ontri «
St . Stefan Oester.
Et . « eich
St . Bith Eifel
Schachen (Lindau)
Schaffhansen
Schaid
Schallstadt
Schandau
Schapbach
Schapach Ochsen
Schatzalp ( Graub .)
Schcnkenzell
Sckrrztzeim
Süßen
Schifferftadt (Pf .)
Schillingftadt
Schiltach
Schtltighctm
Schirineck
Schkeuditz
Schlangenbad
Schlächtenhans
Schlebusch
Schledehausen
Schlrttstadt
Schlenßinge»
Schleswig 1
Schltcnge»
Schlierbach
Schltcrfee
Schlierstadt
Schlottstadt
Schluchsee
Schlnchtsee
Schlüchtern
Schlüchtern (Kaff.)
Schmalkalden
Schmallenberg
Schmidtbeim
Schmieheim
Schmolsi«
Schneh
Schonach
Schopfheim
Schopp (Pfalz )
Schorndorf
Schotte«
Schönau A . Hdlv.
Schöna« t. W .
Schönberg
Schönberg Wttbg.
Schönenbach
Schöncnberg ( M .)
Schöneck
Schöllbronn EM .
Schömberg
Schönmünzach
Schöneberg
Schönfelb
Schönwald
Schötmar
Schramverg
Schriesheim
Schusfenrted
Schultern
Schutterwald
Echwabhaasen
Schwann ( Würt .)
Schwantnge»
Schwarza«
Schw. Gmünd
Schwetghause«
Schweinbcrg
Schweiger»
Schweizerhallr
Schwelm
Schweinfnrt 2
Schwenningen
Schwerin
Schwerte (Ruhr)
Schwetzingen
Schwhz
Seebach
Seebrugg
Seckach
Seckenheim
Srelbach
Selz
Scnnfeld
Sennhet «
Senntenhart
Senntheim
Sentier
Serriercs
Seesen
Sexa »
Siebeldingen
Siegburg
Stegelsbach
Siege «
Sigmaringen
Stndelftngen
Sinbolshetm
Singe « A . Konst .
Singe » A . Durl .
Sinsheim a . d. Els.
Sinsheim A . Bad.
Sinzig
Sion
Sipplingen
Stultnna ( Schwd.)
Sobcrnhetm
Sode »
Sodel Heßen
Sofia
Solingen
Solotnru

Bas.

Sondcrshanfen
Sondernheim
Sonnbora
Sonnbor »
Sonnenberg
Södel Heßen
Söllingen
Epaichinge»
Sp - lt (Wittelfr .)
Spandau
Speher a. Rh.
Spielweg
Spittel
Spöck
Stad « Kyll (Trier )
Staffelftrtn
Stahlhet «
Stabringe »
Starnberg
Staßfurt
Staufen
Etebbach
Stcckstadt (Rheinl .)
Steglitz
Steinach (V.HaSl.)
Steinbach
Steinield (Pfalz )
Steine »
Steinmauer «
Stein ( A . Brette» )
Stein (a . Kocher )
Steinfurt
Strinsfnrth
Steißlingen >
Sterkerade
Sternenfel »
Stettfcld
Strinfcld
Stetten (A . Lörr.)
Stetten a. k. M.
Stettin 1
Stetten Remsth .
SteM »
Stocka «
Stockholm ( Schloß)
Stockftadt ( Rhein)
Stollbrrg (Harz)
Stollhofen
Storsweier
Storzeln (Bad .)
Storzinge » Konst .
Stratzburg i . E . 1
Straßb .-Königsh .
Straßbg .-Nendorf
Straßberg Hobenz.
Straßbnr «
Stromberq
Strümpfelbrunn
Stnpferich
Stnttgart
Stühlinge »
Sufflenheim ( Els .)
Eulzbach
Sulzdach (Saarb .)
Snlzbab Elsaß
Sulzburg
Snlzfeld
Snlzcrn
Enlz ( Baden)
Sulz (Ober-Elf .)
Sulz unterm Wald

( Niederelfatz)
Sundheim
Eunthanfeu
Snrbnrg ( Elsaß)
Süße«
Süstersehl b . Wehr
c» a«berbtschofsh.^ egerna«
Tanncukirch
Tannroda
Tauer
Tegernsee
Trutschneurcutb
Thailfinge « Wtg.
Dbalqan ( Oesterr.)
Thalmühle Calw
Thann
Tauer
Tbavingen
Thengen
Theninge»
Thennenbron»
Thicnge»
Thiergarten (Htzz.)
Thun -
Tiesenbach
Tiefenvron«
Ttcfenstetn
Tirschenreuth
Tittsee
TodtmooS
Todtmoosan
Todtnauberg
Todtnau
Toulouse
Tölz ( Oberbahern)
Tramela«
TrarbachCoblz.
Trenchtltnge«
Triberg
Trien»
Trier
Triest
Trosstnge»
Trnchtersheim
Tsingtau (Ehiaa )
Tnmrtnge»
Tuttlingen
Tutzing
Tübingen
Tüddern (Rbeinl .)
Türlhei «
Türkismühlr

Ubstadt
eeberlinge»

Udenheim (Opph.)
Urhlingen
Uelzen
Ulm ( Baden)
Ulm a . d. Dona»
Ummendorf
Umkirch
Unadingen
Unteralpfe«
Untcraegert
Unterbalbach
« ntercgginge»
Untcrreichenbach
Unterenbigheim
Untcrglottcrthal
Untergrombach
Untergröntnge«
Unterkirnach
Untrrmünsterthal
Unternenhans
Unteröwisheim
Unterreichenbach
Untrrschefflcnz
Unterfchächen
Untersiggiage»
Untcrschüpf
Unterfchwarzach
Untertürkbcim
Unteruhldingen
Untcrnenbrnn»
Urbcis
Urexweiler
Urdbar (Bad .)
Urloffe»
Ussighcim
Utzenfeld
» Taihinge « ( Enz)"Vrudenheim
Vallendar
Vathongen

Lcldcrt
Bernd (Lothr.)
Bctscha » (Preuß .)« criugeustabt
Biernhrim
Lterfrn
Big , di Fa »«
Btgtz (Metz)« illtnge»
Bingacker Schweb.Bitzna»
Bolkeusberg
Bolkertsbansen
Borra (Mittelfr .)
Böhrcabach
« «» ersbach
« r aghäusel« v -hlwie»
Wachcnhetm
Wagshnrst
Wahlwies (Bad .)
Wahn (Rheinl .)
Waiblingen
Waibstadt
Wald (Hohenzoll.)
Waldangclloch
Waldhauseu
Waldhaus
Waldheim
Waldhof
Waldkirch b . Wdht
Waldkirch
Waldmichelbach
Walldorf
Walldürn
Wallenfels
Wallstndt (Bad .)
Waldshut
Waldwimmcrsbach
Wallifcllc »
Waltersweier
Wandsbcck
Wangen
Warthansen
Waßelnhctm ( Eis .)
Wafferalstngeu
Wattrnhcim
Watterdinge»
Wecker
Wehr ( Aachen)
Wehr
Weiher
Weiler
Weil
WeUdorf
Weilmünftcr
Weinfelden (Schw.)Weimar
Weingarten
Weingarten Wttbg.Weinbeim
Wcillsbrrg
Weißenbachfabrik
Wcißenbach
Weitzcnbarn
Weißenburg
Wetßenfels
Weitzerhirsch
Weißenstein
Weißwasier
Weißweil
Weiterdinge»
Weitenung (Bad .)
Weizen
Welschingen
Wcnkhetm
Wetter (Heffen.-N .)
Wetzlar
Wervachhause»
Werda«
Werdohl
Werne
Wertheim
Wefecke
Wesel
Wesserling ( Els .)
Wedersheim ( Eis .)
Wieblingen
Wiekelhaid
Wiesbaden
Wicsdorf
Wiesenba« (Hdw .)
Wiesentbal
Wieslet »
Wiksloch
Wtcsmar
Wien
WieS
Wil ( Schweiz)
Wildbad
Wildpark PotSd .
Wilferdingen
Wiwelmsdorf
Wilhelmshaven
Wilgartswiesen
Wilmersdorf
Wimpfen
Windschläg
Wtugen Flf .
Winkel ( RSeing .)
WinterSdorf
Witaszüee Posen
Wittenschwand
Wittenweter
Witten Dortm.
Wittich
Wittighausen
Witze nh ansen
Witznan
Wotvph ( Lothr.)
Wollvach
Wolfach
Wolaast
Wolfstrt«
Wollen» erg
Wollmatingen
Wolterdingen
Worblingen
Worms
Wörrlshofe»
Wörrstadt
Wörth ( Pfalz )
Wöschbach
Wösstnge»
Wülfrath
Würm ( Bad .)
Würzburg 1
Würzbnrg 4
Würzbnrg 6
Wühlen
Whhl
Wyk ( auf Föhr )
9 aisenhanse»
O ähringe »
Zubern ( Eis .)
Zabrza
Zagrab 2 (Uns .)
Zaudvoort
Zaiferswrier
Zcblendorf
gell a. Sarmersb .
Lell i . W .
Zell ( Mosel )
Zell-Weierbach
Zeutheru
Ziegel» auseu
Zicgenhnin (Kaß.)
Zimmern
Zizcnhausen
Zunsweier (Bad .)
Znzcutzausr«
Znsenhofen
Zürich
Zütttingen
Zwetbrücke »
Zwingenberg
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----- Das friedliche kleine Dörflein Cosrmont in der Nähe
von Caen hat nun feine Aufregung, und der gute alte Pierre
Notin , der arme Lumpensammler , genießt auf zwei oder drei
Tage das Bewußtsein, ein berühmter Mann zu sein . Dieser
gute alte Pierre , der stets gern einen Schnaps über den Durst
trank, war nie ein Eeistesheld gewesen , sondern nur ein armer
Teufel, den das ganze Dorf neckte und aufzog und dessen Leicht¬
gläubigkeit ein jeder auf feine Weise zu nähren suchte . Aber
fast wäre in diesen Tagen aus dem Spiel Ernst geworden.Seit Wochen schon herrscht in Courmont eine ungewohnte
Aufregung . Dreimal hintereinander flog der rote Hahn ins
Dorf und jedesmal nistete er auf dem Hofe des reichen Bauern
Nobert. den alle haßten und fürchteten , weil er hartherzig,geizig und doch reich und mächtig war. Das letzte Mal aber
brannte der ganze Hof nieder, und schaudernd flüsterten sich die
alten Weiber heimlich zu, der Gottseibeiuns selber sei gekom¬
men, um Roberts Hof durch Feuer zu Asche werden zu lassen .
Aber als die erste Furcht vorüber war, gewann die gute Laune
wieder die Oberhand , und man sann auf Kurzweil. Der alte
Pierre Rotin war vom Maitre Robert einst vom Hofe gewiesen
worden , weil er für altes Eisen ein zu niedriges Angebot
machte. Daher begann man, dem leichtgläubigen armen Kerl
zu erzählen , daß er sicherlich dem reichen Robert den roten
Hahn aufs Dach gesetzt habe. Der Kommissar in Caen habe
auch gleich gesagt : „Das war Pierre Rotin und kein anderer."Und nun würden die Gendarmen kommen und ihn holen. Der
alte Pierre begann es schließlich zu glauben, schlich nur im
Dunklen an den Häusern entlang und war eines schönen Tages
verschwunden. Man fand am Brückengeländer den Hut und
einen Tag später in einem Weidengebüsch am Flußufer den
zerlumpten Rock, in der Tasche aber einen Zettel : „Adieu, ich
gehe dahin, wo keine Gendarmen find."

Nach einer Woche schrieb dann einer, der mit der Feder
leidlich umzugehen wußte, an die alte Mutter des Selbstmör¬ders, wieder eine Woche später traf die Greisin ein, und nun,am letzten Sonnabend, wurden die letzten Habseligkeiten Pier -
res und fein Hund versteigert. Sie hätten die 13 Franken, die
gelöst wurden, nie eingebracht , wenn nicht ein Liebhaber acht
Franken für den Hund geboten hätte. Dann aber, nach voll¬
brachter Arbeit hielt man den Leichenschmaus , dem die alte
Mutter präsidierte . Plötzlich wurde Pierres Hund unruhig,lief aus dem Zimmer, bellte und heulte, und drei Minuten
später stapfte der alte Pierre Rotin , dessen Ableben man eben
feierte, ins Zimmer. Drei Wochen hindurch hatte er im Walde
gehaust, sich von Wurzeln und Früchten ernährt, bis der Hun¬
ger ihn schließlich auf die Landstraße trieb. Und als hier zweiGendarmen vorübergingen, ohne ihn zu verhaften, faßte Pierrewieder Mut und er kehrte heim. Gerade zur rechten Zeit, um
noch an seinem Leichenschmause teilzunehmen.
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Gebrüder Ettlinger
Großh . Hoflieferanten . 10278

Sie wolle« Ihre

lasten. Frau Mai « ? Würde ich nicht tun .Das Beste was Sie machen können ist, was
ich tat : ich kaufte mir

tzleims Pmailes-MWeuMe»
in Zellenart . and steckte das gereinigte
Haar mein« alten Matratzen hinein " .

„Ja wie ist denn daS. hat sich denn
diese neuartige Matratze bewahrt . Ich bin
nicht für solche Neu« ungen " .

Fleisch -
Samstag , de» %%. Juni , von7—1 Uhr. verkaufe ich Ersenbahn -stratze SO

prima Ml Mastkuhsleisch ,extra ausgemästet , »er Pfd . 72 Pfg .
_ Wilhelm Heek ,B20851 .3.1 Melkereibesitzer .

% 'VV»

'■.

-
v* aji ' 5 %

alle find Sie im Irrtum ," wo-

m

„In diesem
Frau Mai « ,für wir unS
find das Schönste und Praktischste was fichdafür nur denken läßt , alles was dagegen
gesprochen wird , ist unwahr . So weich ,elastisch und anschmiegend sind diese Ma¬
tratzen , brauchen auch nie mehr umgearbeitetzu werden , weil man zu jeder einzelnen
Zelle mit einem Griff kommen und denInhalt lockern und herausnehmen kann.Die Matratze wird deshalb auch viel läng «

_ _ halten . Mein Mann und ich freuen unsimmer auf unser schönes Lager " .
„Ja , wenn das alles so ist. dann allerdings will ich mir diese Zellen , MatratzenHüllen doch mal ansehen u . auch anschaffen,denn eine gute elastische Matratze geht mir

auch über alles . Ich danke Ihnen für Ihreliebenswürdige Anfklärnng .
sollten wirklich nichts anderes anschaffen alsoramlemer Origlnai -MMes-MMei

Man hüte fich jedoch vor minder
wertigen Nachahmungen . -WC 10280

Paradie-betten-Htms
„Reformhaus Neubert"

, Karlsmhe
122 Kaiserstratze 122 .

iv denkbat- grösster Auswahl .

Emil Vogel , Hofl. Nacht.,
3 Friedrichsplatz 3 . 8689

Tllakulalurpapier
rmr ganze, saubere Zeitungen gibt billigst ab.

Verlag der „Badische« Presse"
Karlsruhe , Lannnftraste lh .Versand auch nach « SW« iS»

Griechischen 1 mu t »t i

l
ai kaspische'

S« jMWei >,
sowie in - und ausländische

Ziersische - Wasser¬
pflanzen rc. rc.

Prompter Versand nach auswärts .
Heinrich Feuerstein,

Waldhornstr. 36.
Diplomierte

Hebamme
Frau Vulllamy

Rae du Rhone, 28, Genf ,nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . Alle Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit 26.16

Verschwiegene Entbindung , 1417a
(1¥1 Ol * S ' bt einem Beamten geg.Abschluß einer Lebens¬
versicherung ein Darlehens

Offerten unter Nr . B21009 andie Expedition der »Bad. Preffe"
erbeten ._ 2.1

Geschäftsmann t bad . Oberlandübernimmt den

Mulis v. BeGe «
für zahlungskräftige Firma gegenanaemeffene Vergütung . Offertenunter Nr . B20960 an die Expedit,der » Bad . Presse" erb.

Haus.
In TSlliugen ist ein bereitsneues Haus , 154 Stock , nebst1800 gm Obst - u. Gemüsegartenum den billigen Preis von 5800 Jt

zu verkaufen. Näheres bei
Fr . Vetter, B20994

Karlsruher Allee 11. Durlnch

Reelle Heirat , i
Witwer , evgl ., 60 Jahre , |mit erwachsenen Kindern u.

25jähr . gutem Geschäft , Ver¬
mögen und eigenem Anwesen ,
wünscht mit älterem Fraul .oder kinderlosen Witwe bis
45 Jahren , mit Vermögen ,bekannt zu werden , zwecks
späterer Heirat . Gutes , ge¬mütliches Heim zugesichert, ga !

Offerten , mögt mrt Photo » Zgraphie , unt . streng . Diskret ., Eglunter F. 2117 an Haasenstein ■
& Boglrr , A.»G ., Karlsruhe . >

Sit ttcfler ßaoeetraftöntas
Konditorei

mit und Weinstube zu
verkaufen, da jetziger Inhaber
sich vom Geschäft znrückzieben
möchte. Große Räume , di« fichfür Restaurants - feines Cafd
od« dergl . eigne« , vorhanden .
Gefällige Offerten sud ¥ . 2796
an Haasenstein & Vogler . A .-G„ Strafiburg i . @. 4460a3 .3

gewährt Damen liebevolle strengoiskr. Aufnahme. B21021*>
NÄSM llramsr Mnex (Franc«)

Rue da General-Fabrier 43.

10 Stück ftS Mg ., empfiehlt
HT. Fucbs , Zlihringerstrafie 30 ,

Geschirr mitbrrngen . B21020 <

HeiW-Mch.
Tüchtig« Geschäftsmann , Wittv «

kath ., Ende 30, mit 4 Kindern , und
gutgehendem Geschäft , sucht mit
einem Fräulein od. jungen Witwe '
ohne Kruder glerch« Konfession-

Wl.-öchMlült," SSS20884 .2.2 Got1 «san « str. 29 , V.
Zwei gebrauchte Bette «, einesbereits noch neu, sind bill . zu v« k.B21V13 Zahringerstr . 82 .

Kause DellW- Srhöstthmli!
^
RLde). ^ erstklassig ' wachs., folgs ..

Untugend . Off. mrt Beschiß Preis ,mögl. Photogr . unt . Nr . 4622a an4M« Exped. der »Bad. Prehe " erb« .

bindung zu treten . Etwas Ver¬
mögen « wünscht. Damen , denen
an einem angenehmen , trauten
Heim gelegen ist, wollen fich mel¬
den unter Beifügung ein « Photo¬
graphie unter Rr . §821019 au die
Expedition der »Bad . Presse ". Dis¬
kret. Ehrensache. Anonym zwecklos. .

s Ückerei
auf dem Land zu kaufen gesucht.
Off. mit Preis unter Nr . 3320902
an die Exped. der »Bad . Presse " .

Ein Sattel
Oberlichl-Fenster

mit Ventils2,35X2,1 OMtr ., mehrere
eiserne Fenst « - verschied. Türen ,ein gut erhaltener
Blasbalg für Schmiede
sind billig zu »« kaufe «. 4888a

Fritz Schn » rr , Skastatt -

I
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Theater , Kunst und Wissenschaft.
= Karlsruhe. 19 . Juni . Vom Eroßh . Hoftheater wird uns ge¬

schrieben : Am Freitag , den 21 . Juni , wird die von Adam vor 60
Jahren komponierte dreiaktige romantisch -komifche Oper „Ei j'Ltais
roil " in der deutschen Bearbeitung von Paul Wolff unter dem Titel
„ König für einen Tag" hier zum erstenmal herauskommen . Diese
Oper , welche seit langen Jahren unter dem Titel „Konung for en Dag"

zu den im Repertoire nie fehlenden und nie versagenden musikalischen
Lustspielen , der Schwedischen Hofoper zählt, war an den französischen
Bühnen verschollen und an den deutschen Bühnen unbekannt geblieben.
Erst nach dem Erfolg , den die Wolffsche textliche Umarbeitung und
seine Revision des musikalischen Teils im Oktober 1907 in Posen hatte,
begann ein starkes Werben um das Werk . Bis heute hat sich der
„König für einen Tag" in Wolffs Bearbeitung 23 deutsche Bühnen
erobert; die Oper wurde u . a . in Berlin (Morwitzoper 17mal, an der
Dresdener Hofoper llmal , am Frankfurter Opernhaus 9mal, in'
Weimar 12mal, in Wien (Volksoper) 23mal aufgeführt.

# Berlin , 18 . Juni . Die Uraufführung von d'Alberts neuer
Oper „Die toten Augen" , zu der Hanns Heinz Ewers und Mare
Henry das Buch gedichtet haben, wird im November im Dresdener
Hoftheater stattfinden. — Die neue Komposition des Pstazen Joachim
Albrecht von Preußen, die v -Moll -Phantafle, die den Tod eines
liebenden Weibes während eines Maskenfestes illustriert, fand bei
ihrer ' Uraufführung durch die Karlsbader Kurkapelle unter Manzers
Leitung großen Erfolg.

P . O. Mailand , 18 . Juni . (Privattel .) Ein Mitarbeiter
des „Secolo" hatte Gelegenheit den Komponisten der „Caval¬
leria rusticana "

, Mascagni , zu befragen , mit welcher Arbeit er
sich zur Zeit beschäftigt. Mascagni bestätigte dem Journali¬
sten , daß er in Gemeinschaft mit Gabriele d'Annunzio an einer
Oper arbeite , die wahrscheinlich den Titel „La Parisina " erhal¬
ten werde . Das Werk wird voraussichtlich zu gleicher Zeit
seine Uraufführung in Paris , Mailand und Vuenos -Aires er¬
leben . Nach der Beendigung dieser Oper werden beide Künst¬
ler gemeinsam ein neues Opernwerk schreiben , das auch schon
im Grundriß fertig ist. Der Titel dieses Werkes soll „Die Rose
von Zypern " heißen.
Die deutsche wissenschaftliche Station in Spitzbergen.

— Berlin , 19 . Juni . (Tel .) Die von Eeheimrat Hergesell
im Sommer vorigen Jahres in Spitzbergen errichtete wissen¬
schaftliche Station hat nunmehr ein volles Beobachtungsjahr
hinter sich. Der Versuch , im arktischen Winter die serologische
und meteorologische Erforschung der Atmosphäre zu unterneh¬
men, ist als geglückt zu bezeichnen . Es sind eine Reihe von
Pilotballonaufstiegen , zahlreiche gefesselte Aufstiege mit
Ballons und Drachen unternommen , auch Registrierballonauf¬
stiege bis zur Höhe von 7000 Meter sind ausgeführt worden . Die
klimatische Erforschung von Spitzbergen ist durch drei meteoro¬
logische Stationen in verschiedenen Höhen, wovon die höchste aus
dem Nordenftiöldberg (1024 Meter ) allerdings nur zeitweise ge¬
arbeitet hat , ebenfalls gefördert worden . Die beiden Gelehrten
der Station , Dr . Rempp und Dr . Wagner , haben außerdem
eine ununterbrochene Reihe von magnetischen und seismischen
Beobachtungen ausgeführt . Der gute Erfolg dieser lleberwin -
terung hat zum Entschluß geführt , die Station noch ein weiteres
Jahr zu erhalten . Dank der Unterstützung von seiten des Kai¬
sers , und Reichs und durch das Interesse weiterer Kreise an die¬
sen wichtigen wissenschaftlichen Untersuchungen wird die Sta¬
tion nunmehr eigene Häuser , nämlich ein Wohnhaus und ein
Werkstättenhaus , erhalten . Ob der alte Veobachtungsort oder
ein anderer etwa günstiger gelegener für die neue Einrichtung
für die Zukunft gewählt werden wird , steht noch nicht fest. Die
beiden Gelehrten , Dr . Rempp und Dr . Wagner , welche die
schweren Mühen der lleberwinterung und mit Erfolg die müh¬
samen wissenschaftlichen Arbeiten ausgeführt haben , werden
durch zwei andere Herren abgelöst. Herr Dr . Kurt Wegener ,
der das geophysikalische Observatorium in Samoa vor 2 Jahren
geleitet hat , ist von Professor Hergesell mit der Führung der
wissenschaftlichen Arbeit für das nächste Jahr beauftragt
worden .

Ihm zur Seite steht Herr Dr . Robitzsch aus Marburg . Der
Reichsdampfer „Poseidon " hat am 7. Juni Geestemünde verlas
sen, um die neuen Stationsleiter , neues Material für die Sta¬
tion und vor allen Dingen die beiden bereits in Norwegen fer¬
tiggestellten Holzhäuser nach Spitzbergen zu transportieren .
Der Dampfer ist am 13. Juni bereits in Tromfö eingetroffen
ünd am 14. Juni in See nach Spitzbergen gegangen . Das Schiff
wird den Auftrag , die Stationsgebäude aufzubauen , die Sta¬
tion neu zu verproviantieren und nachher die Herren Dr . Rempp
und Dr . Wagner zurückzubringen, hoffentlich mit Erfolg durch¬
führen können. Es gilt nicht nur schwierige Eisverhältnisse zuüberwinden , sondern vor allen Dingen die Station an einem
sicheren und geeigneten Platz dieser arktischen kaum bewohnten
Insel unterzubringen .

Born Weimarer Hoftheater.
— Weimar, 18. Juni . Wenn man die soeben abgelaufene Spiel¬

zeit des Eroßh . Hoftheaters in Weimar überblickt, dann fällt zunächst
die außerordentlich rege Tätigkeit auf, die auf dem Gebiete des Schau¬
spiels entfaltet wurde . Zwar kam es hier zu keiner Uraufführung,aber 17 erste Aufführungen und 11 Neueinstudierungen, das sind doch
ganz stattliche Zahlen ! In erster Linie verdanken wir diese Rührig¬
keit dem Oberregiffeur , Herrn Paul Linsemann, den wir nach nur ein¬
jähriger Tätigkeit an Wiesbaden abgeben müssen. Er entwickelte
diesen Eifer wohl schon aus dem Grunde , um sich mit dem praktischen
Bühnenleben vettraut zu machen, dem er, wie man hört, bisher fern
gestanden hat und hatte die schönsten Erfolge zu verzeichnen . Be
sonders die ausländische Literatur fand reiche Pflege , wozu vielleicht
die Gastspiele seiner hochbegabten Gattin Nun« Sandow beitrugen,die in Ibsens „Baumeistet Solneß " und „Hedda Gabler", ferner in
Oskar Wildes „Lady Windermeres Fächer" unvergeßliche Proben
ihrer Kunst gab . Aber auch Calderyn, Molisre , Tolstoi, Gopol, Shaw
und natürlich Shakespeare erschienen mit Neueinstudierungen auf dem
Spielplan , letzterer zum Shakespearetage mit . einer interessanten
Hamleteinrichtung, die sich der Münchener Shakespearebühne näherte.Von den Deutschen herrschten, wie billig , Schiller und Goethe vor
— der „Urfaust " wurde als Festgabe den literarischen Feinschmeckern' der Goethegesellschast geboten —, doch auch Lessing , Hebbel, Kleist von
den Klassikern und Anzengruber, Enking , Wolzogen, Philipps , Schnitz¬
ler und Meyer- Förster wurden neu aufgeführt. Die jugendlichen
weiblichen Hauptrollen vertrat nach dem Weggang von Frl . Schneider ,
der Tochter des berühmten Münchener Heldenvaters, Frl . Charlotte
Pils , ein anmutiges Talent , welches das Ewig -Weibliche höchst
dankenswert verkörperte , während ihr Frl . Schneiders herbere 2Betfe
fehlte. Aus diesem Grund ließ man sie wieder ziehen . Unter den
übrigen Schauspielerinnen ragt die noch sehr jugendliche Frl . Schlüter
hervor , welche viel für die Zukunft verspricht und auch an Vielseitig¬
keit die treffliche Karlsruherin Alwine Müller erreichen dürfte . Bon
den Herren dürfte Karlsruher Leser besonders Herr Jlliger interes¬
sieren, der ja früher der dortigen Hosbühne angehörte und der jetzt
hier mit schönen Stimmitteln und wachsender Verttefung die ersten
Heldenrollen spielt. Als treffliche Küchtter sind noch vor allem die,

Regisseure Weiser und Wilhelmi , sowie die Herren Bauer , Lepal
und Vollmer zu nennen.

In der Oper wurde die vor Jahren einmal in Stuttgatt auf¬
geführte und darauf umgearbeitete „More Brun" von Pierre Maurice
in der neuen Fassung zum ersten Male hier gegeben , — mit wenig
Glück , woran aber die oortteffliche Aufführung nicht schuld sein konnte .
Zum ersten, Male in Weimar erschienen Puccinis „Butterfly " und
Humperdincks „Königskinder", ferner die Einakter „Susannens Ge¬
heimnis " von Wolff-Ferari und „Aber Herr Amtmann" von Attur
Rösel, dem verdienten zweiten Hofkonzertmeister . Neu einstudiert
wurden Liszts „Hl. Elisabeth"

, Mozarts „Entführung"
, Verdis

„ Othello", Cornelius „Barbier von Bagdad"
, Maillarts „Glöckchen des

Eremiten" und die Einatter „Die Abreise " von dÄlbert , „Versiegelt"
von Leo Blech , „Die Magd als Herrin" von Pergolese und „Die
Nürnberger Puppe" von Adam . Daß die bewährten älteren Opern
und ein Wagnerscher Ringzyklus nicht fehlten, ist selbstverständlich .
Ein Lortzing -Zyttus unter der gewandten Leitung des zweiten Kapell¬
meisters Krümmer scheint geradezu eine Spezialität der Weimarer
Hosbühne werden zu wollen. Die meisten AuMhrungen sind sehr
erfreulich und würden auch einer größeren Hosbühne zur Zierde ge¬
reichen . Die szenische Einrichtung wird fast durchweg allein von dem
erfahrenen Oberregiffeur Wiedey besorgt und die musikalische Ober¬
leitung fühtt Hvfkapellmeister Peter Raab«. Die glänzenden Eigen-
'
chaften des letzteren scheinen am hellsten in den Hostheaterkonzetten,

in denen auch der erste Hofkonzertmeister Robert Reitz stets solistisch
als durchgebildeter erstklassiger Künstler hervorttitt . Die hochdrama¬
tischen Partien sang nach dem Weggang des Frl . llcko nach Schwerin
Frl . Keßler , die nicht als vollwerttger Ersatz anerkannt witt> und nun
verläßt auch Frl . vom Scheidt , die Jugendlichdramatische , die Bühne.
Sie war eine Meisterin des Gesanges und ihrer Nachfolgerin, Frl .
Ejertsen, wird es nicht leicht , sich dergleichen Beliebtheit beim Publi¬
kum zu erfteuen, wenn ihr auch jeder ehrlich Urteilende stete Fort-
chritte und starke Begabung nachrühmen muß . Eine hochmusikalische

Bühnensängerin, « mime il faut , ist Frl . Runge (Soubrette ) und
Frau Hansen - Schultheß , eine geschätzte Koloratursängerin. Einer
wundervollen Stimme erstellt sich Frl . Jung , die sich mit Frau Vogl
in die tiefen Partten teilt . Die männlichen Rollen haben vottreff-
liche Vertreter. Die Bässe Mang und Emür (ein hervorragendes
Spieltalent ) , die Baritons Strathmann und Bergmann lassen nichts
zu wünschen übttg . Die Heldenpattien singt immer noch der Tenor
Herr Zeller, in den lyrischen hört man die schöne Stimme des Münche¬
ners Haberl und an den Leistungen des Karlsruhers Fritz Stauffett
kann man jedesmal seine Freude haben . Er ist ein vorzüglicher Tenor¬
buffo , der stets in Gesang und Spiel Liebenswürdiges und Ausgereif¬
tes bietet . Mit diesem trefflichen Künstlerstabe kann die Weimarer
Hofbühne ihre großen Tratditionen pflegen und anderen deutschen
Hostheatern ebenbürtig bleiben, was in einer Keinen Stadt natürlich
weit schwieriger ist, als in einer großen . Prof . Walter Petzet .

Zu den Olympischen Spielen in Stockholm.
sr . Karlsruhe » 19 . Juni . (Privat .) Ein großer Teil

unserer für die Olympischen Spiele bestimmten Leichtathleten
wird bereits am kommenden Sonntag von Berlin aus die
Reise nach Stockholm antreten . Es sind dies Kelterer , Am¬
berger , Röhr , Vietz , Pafemann , Abraham , Mickler und Person .
Zu gleicher Zeit mit der deutschen Mannschaft trifft der
Münchener Hans Braun von London aus , wo er am Samstag
noch die englische Meisterschaft über eine halbe englische Meile
(804% Meter ) bestreitet , in Stockholm ein.

Die französischen Athleten für die V. Olympiade in Stock¬
holm sind jetzt nach den Ergebnissen der leichtathletischen
Meisterschaften in Paris -Colombes bestimmt und zwar sind
dies : Mourlon (100 Meter -Lauf ) , Eauthier -Malfait (200
Meter ) , Caulle (800 Meter ) , Arnaud (1500 Meter ) , Bouin
(5 und 10 Km . und Eroß -Country -Lauf ) , de Guanderax (110
Meter -Hürdenlauf ) , Poutcx (Marathonlauf ) , Mourlon , Rolot ,
Failliot » Cauthier (für die 400 Meter -Stafette ) , Lelong , Fail -
liot , Rolot » Poulenard (für die 1609 Meter -Stafette ) . A. Ala -
bat (Hochsprung mit Anlauf ) , Campana (Weitsprung mit An¬
lauf ) , Motte (Weitsprung ohne Anlauf ) , Eonder (Stabhoch¬
sprung) , Tison (Kugelstoßen und Diskuswerfen ) .

Für die französischen Vertreter des Schwimmsports wer¬
den am kommenden Sonntag gelegentlich der Schwimm-
Meisterschaften von Frankreich Ausscheidungs-Rennen ab¬
gehalten .

Um die Olympischen Spiele 1916 , deren Abhaltung be¬
kanntlich auf Grund der Fertigstellung des neuen Erunewald -
Stadions Deutschland für sich beantragt , bewirbt sich nach Stock¬
holmer Vlättermeldungen jetzt auch England . Diese Nachricht
erscheint jedoch wenig glaubwürdig , da die letzte Olympiade im
Jahre 1908 ebenfalls in London vor sich ging und nach einem
Beschluß des Olympischen Kongresses jetzt diejenigen Länder
bevorzugt werden sollen , in denen eine Olympiade noch nicht
stattgefunden hat .

Kandel und Verkehr.
t= Berlin , 18. Juni . (Tel .) Der Wert des deutschen Spezial¬

handels im reinen Warenverkehr belief sich im Mai 1912 auf 834 .5
Millionen Mark in der Einfuhr und 713 .6 Millionen Mark in der
Ausfuhr, im abgelaufenen Jahresteil auf 4287 .6 Millionen Mark in
der Einfuhr gegen 3871 .5 Millionen Mark und in der Ausfuhr auf
3496 .6 Millionen Matt gegen 3206 .3 Millionen Mark im Vorjahre.
Außerdem erreichte die Einfuhr von Gold und Silber im Mai 1912
einen Wert von 16 .9 Millionen Matt , im abgelaufenen Jahresteil
einen solchen von 110 .8 gegen 106.3 Millionen Mark im Vorjahre.
Die gleichzeitige Ausfuhr von Gold und Silber hatte einen Wert von
74 und 63 Millionen Matt gegen 32 .1 Millionen Matt im Vorjahr.

Statt besonderer Anzeige .
Gestern abend V«7 Uhr ist meine lebe

Schwiegermutter

Frau Sofie Heil
geb. Heinemann

Witwe des Großh. Oberamtsrichiera Friedrich Heil

nach 14 Jahren häuslicher Lebensgemeinschaft
durch einen sanften Tod von mir geschieden - Sie
starb , gestärkt durch d :e Tröstungen der Katho¬
lischen Kirche, im hohen Alter von 907* Jahren.
Mit mir betrauert die Entschlafene ihre verwaite
Enkeltochter Maria Hund jn Waldkirch.

In stiller Wehmut :
Frau Geheimerat Carl Holl ,

Elisabeth geb . Jolly .

Karlsruhe , 17. Juni 1912 . 10160
Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , 19.

Juni , nachmittags 4 Uhr, von der Friedhof -<apeil ;
aus ; das feierliche Seelenamt am Sams *ag, 22 . Juni ,
9 lU Uhr vormittags , in der Vincentiuskapelle .

Crauer =l5Ütc
in größter Auswahl bei

L. Ph . Wilhelm ,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205 .

Rabatt-Spar -Verein. 5964.13.12

Mark 20,000,000 .—
4% igefrühestens zum 2. Januar 1922 rückzahlbar ^ Pfandbriefe
und zwar

M. 10,000,000 .— mit Juni/Dezember -Zinsscheinen
M. 10,000,000 .— mit März/September -Zinsscheinen

eingeteilt in Stücke zu
M . 5000 . —, M. 2000 .—, M. 1000 .— , M . 500 . - ,

M. 200 . - , M. 100 .—

sind an der Berliner Börse zum Handel und zur Notiz
zugelassen worden. Die Zulassung an der Börse zu Frank¬
furt a. M . ist in die Wege geleitet .

Hiervon stellen wir einen Teilbetrag von

Mark 5,000,000 .—
zum Vorzugskurse von 98,80 % zur Verfügung . Anmeldungen
hierauf werden bis zum 26 . Juni 1912 von sämtlichen
Banken und Bankfirmen entgegengenommen . Die Abnahme
der Stücke bat vom 20 . Juni bis zum 31 . Juli 1912 zu
erfolgen . Prospekte stehen auf Wunsch spesenfrei zur
Verfügung.

Berlin , im Juni 1912.

Preussische Hyotheken -Actien -Bank .
Thinius . Dr. Droste . 4619a

Detektiv-
A. Maier & Co ., G. m. b. H .
Mannheim O . «. «. Tel. 3305 u .
Ludwigshafen a. Rh . . Ka'ser-
Wilhelmstr. 6, Tel. 1240, bes. Er¬
mittelungen . Erforschungen und
Brivatanskünfte aller Art . 10279a

Vriois
lV . r.

Kanarienvogel
zugeflogen . Kornblumenstr . 2,

Damen ^1010
findenfteundl . diskr . Aufn. bei erf.
Hebamme . Fr. H. Heckmann , _Albert Cuhpstr. 65 , Amsterdam, befcholtenen

. . . . . . . . . .

ist bie alte
Geschichte

daß das wahrhaft Gute stets Nachahmer findet. Auch
dem „Franck " * dem beliebten Raffee -Zufay gehr es
nicht anders . Die Tatsache, daß ihm trotzdem kein

j anderer Raffee - Zufay gleichkommr, beweist wohl am
i deutlichsten feine vorzüglichen Eigenschaften .

iH
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* IRit der Kaffeemühle als Schutzmarke
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KuMtn-AM
für Baugeschaft per sofort oder bis
1 . Juli zu besetzen . Bedingungen:
Amerik . Buchführung.abschlußstcher.
Fachkenntnisse , Stenographie und
Maschinenschreiben . Offerten mit
Gehaltsanspr. unter 1 . F . 441 *
Rudolf Masse . Freiburg t. B

Fabrik - Bureau sucht un-
escholtenen

jungen Mann
zu leichteren Kontor-Arbeiten. —
Posten eignet sich auch für jüngeren
Militär - Invaliden . Selbstaeschr .
Offerten mit Angabe des Alters
unter Nr. 10286 an die Expeditton
der „Badischen Presse " . 2.1

Stenolypist
oder 4482a3.8

Stenotypistin
per 1 . Juli gesucht .
Mid. Wolf , B .-Baden.

Gesellschaft I Ranger
sucht

für Kinder - u. Feuer-Verficherung
— konturrenzloie Form —

Vertreter
gegen günstige Vergütung.

Off . unt. 0 . T. 624 an Taub «
L Co .. Frankfurt a. M . 4012a.3.1



fit. 281 Adeuvvkakk. Mittwoch, dev TS . Zmtt 1312. Dadifche Prefse . Seite ISWerStelle sucht , verlange den I Lei vecbselnäem„DeutschenStellennachweis "
in München10 Nr . 6L 4200a.27.6

Lebensstellung.
In einem flott gehenden Futter¬mittelgeschäft ist durch den Weg¬gang eines Gesellschafters ins

Üpsland eine gut dotierte Ver¬trauensstelle zu besetzen bei einerEinlage von 20 00g Jt . Jüngere
Herren bevorzugt.

Offerten unter Nr . B20145 an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Leichter Posten , ss. Existenz :
Wer Zeit und 200 Ji Betriebs

kapital hat , d . sende seine Adresse
sofort unter Nr . 5321015 an die
Exped . der . Bad . Presse" ein . Wir
vergeben f. Karlsruhe u . Umgebg
den Alleinverkauf einiger leicht -
verkäuflicher Artikel D . R. G. M.

lich u. doch hohen Verdienst
forder¬
dringt .

Sichere Existenz
kann , sich strebsame, redegewandte
Leute aller Stände durch Vertrieb
eines großartigen Massenartikels
gründen . Konkurrenzlofe Neuheit ,die überall gebrauch! wird . Be¬
triebskapital u. Laden nicht nötig .
Näh. Karlsruhe . Schillerstr. 14III ,vorm. 10—12 . nachm . 4—7 Uhr.

Rlesenverdienst 12.6überall u. für Jedermann durch
Verkauf unserer Neuheiten .
vebnert& Co., G . m. b. H ., Barmen 14.

Hoher Memeriiieilst.
200 —300 m . pro Monat bietet

intell . Herren u . Dame durch angen .
schriftl. Tätigkeit im Hause (Poft-
versand). Kern Warenlager , keine
kaufm. Kenntnisse nötig . Näheres

, kostenlos 20* Postlagerkarte ,Stuttgart . _ _ 4618a
Perfekte

Stenotypistin
per 1 . Juli von Fabrikgeschäft in
badischem Schwarzwald gesucht .
Angebote mit Zeugnisabschrift , u.
Gehaltsansprüchen unt . Rr . 4605a
an die Exped. der . Bad . Presse".

Dame d . leichte , interess. Handarbeit .
Die Arbeit wird nach ied. Orte ver¬
geben . Näh. d . Prospekt m. fertig .
Muster geg . Einsendung von 40 Pfg .in Marken bei Centa Kolb ,Kempten 93 (Bayern ). Alt¬
renommiertes Versand-Geschäft.

Bitte genaue Adresse . 4353a.6.4

»
sofort gesucht. 4615a

Offerten mit Zeugnisab¬
schriften “ und Photographie .

Hotel Nusfischer i
Baden-Baden.

Salkler-
' Ein angehender Gebilse , der eine
gute Lehre hinter sich hat , gute
Zeugnisse aufweist und auch etwas
Polsterarbeit machen kann, findet
dauernde Beschäftigung bei 10163

B . Klotter , Karlsruhe .

Mnteur gesucht
Für eine mechanische Werkstätte

wird tüchtiger Mann , welcher mit
der Drehbank arbeiten kann und
Transmissionen , sowie Gas - und
Benzin -Motore zu montieren ver¬
steht , zum sofortigen Eintritt bei
guter Bezahlung gesucht.

Selbstgeschriebene Offerten ^ it
Gehaltsangabe unter Nr . 10246 an
die Exped. der „Bad . Preffe erb.

Brauerei in Mittelbaden , mit
ca. 20,000 bl Ausstoß , sucht zur
Bedienung einer Lindeschen Eis¬
maschinen-, elektr. Licht - u. Keffel-
anlage , sowie zur Ausführung aller
vorkommenden Reparaturen einen
tüchtigen zuverlässigen

mascbimstcn .
Bewerber wollen sich unter Bei¬
fügung von Zeugnisabschriften ,
bezw . Angaben über ihre bisherige
Tätigkeit , Alter , Lohnanspruch ic.unter Nr . 4574a durch die Expedit,der „Bad . Preffe " melden. 3.2

tige Maurer
werden eingestellt. 5821002
Neubau Staatsschuldruverwaltg.

Schlossplatz.
Chauffeur

.Besucht . Zu melden 5820860
2.2 Kornblumenstr . 10, part .

Per sofort od. 1. Juli ein tücht.

Bahn - Portier,
womöglich mit Sprachkenntniffen ,gesucht. Photographie u . Zeugnis¬
abschriften 4612a
&MM Tribera i. Schw.
Her Verein für ftLUsdeamliimon
Frankfurt a. M ., Grüneburgweg 36
sucht u . empfiehlt : Wirtschaftsfräul«.Stützen,unyepr .Erzieherinn .,Kin.
dergärtn .,Fränl . rc. Heim für stelle¬
suchende Hausbeamtrnnen u. durch»
reisendeDameni . gleich . Hause. " °a-

3« fofort . iiniritt
einfaches, tüchtiges Buffetfräuleinfür Bahnhofrestaurant . Gute und
dauernde Stelle . 5820986

Zu erfragen Hotel GroMe .

Wetter ist nichtswirk¬
samer gegen Katarrhe,nichts günstiger als

Vorbeugungsmittei
gegen Erkrankungen

als

Dampf », Heißluft - u»
elektr . Licht -Bäder io FriedrichsM

Die Anstalt, inmitten
3er Stadt gelegen, ist
den ganzen Tag für
Herren und Damen ge-
Jtfnet Erstklassiges

Personal.
Prompte Bediaramg .

7 Gärtner
1 Steinbildhauer
1 Goldarbeiter

12 Schmiede
3 Bauschloffer
4 Blechner
IMetall - und Glockengießer
1 Maschinenschlosser
2 BlaSinstrumenteumacher
6 Wagner
3 Zahntechniker
3. Sieb - und Drahtflechter
1 Optiker
2 Uhrmacher und Goldarbeiter
1 Färber
6 Buchbinder
2 Posamentiere

12 Polsterer und Dekorateure
3 Zimmertapeziere
1 Sattler und Tapezier
1 Säckler und 53andagist

20 Schreiner
3 "
1 Küfer

und zwar
3 Bürstenmacher

30 ^ ^ ^ rgolder
20 Metzger

7 Schneider
8 Schuhmacher

20 Friseure
20 Maler und Tüncher2 Lackierer

9 Glaser
1 Kaminfeger
2 Buchdrucker
1 Steindrucker
1 Photograph2 Graveure
4 Bürolehrlinge2 , (Einjährige2 Kausleute (für Drogerie)
2 „ (für Delikatessen)
1 .. (Eisen , nach Els.-Loth.)4 Kellner
3 Köche
2 Eisenformer
1 Zimmermann

finden hier und auswärts mit Kost und Wohnung oder ohne Kost und
Wohnung aber gegen sofortige Vergütung Lehrstellen. 10261

Anmeldungen sind baldmöglichst erbeten an daS Städt . ArbeitsamtKarlsruhe , Zähringerstratze 100. Telephon 629 .

Einem fleißigen Herrn , dem ca. 1000Mark bar sofort zur Ver¬
fügung stehen, bietet sich eine seltene Gelegenheit zu vorzügl." stenz bei angen . Tätigkeit . (Suchals Nebenberuf geeignet).

: 20 . Junivon 9—5 Ulw.Zimmer Rr . 4.Näh . im Bote ! Karpfen am !

Mehrere tüchtige Eisendreher,
Bau- und Maschinen-Schlosser
zu sofortigem Eintritt in dauernde Stellung bei guter Bezahl «:gesucht. 459Öa .i

Carl Kaelble, Maschinenfabrik , Backnang.

15 tüchtige Milergchilfeii
sofort gesucht. Dauernde Arbeit . 10237 .2.1Christian Höhn , Malermeister,Georg -Friedrichstratze 21.

In großem Lebensmittelgeschäft finden

Verkäuferinnen
oder weibliche Personen. die sich als solche aasbilde « laffea volle«,
Anstellung . Bezahlung sofort. Bei guter Leistung Aussicht auf Vor¬wärtskommen . Armebote mit ausführl . Lebenslauf . • eventl . Zeugnis¬abschriften, unter Nr . 4558a an die Expedition der „Badischen Preffe "
erbeten . 2.1

Gesucht.
Eine perfekte, gutempfohlene

Köchin
findet in kleiner Familie von
2 Personen dauernde ange¬
nehme Stellung . 4617a

Hoher Lohn zugesichert. Gest.
Offert , unter Chiffre ff . 1112 U.
an Haasenstein & Bögler,

| Zuverlässiges , fleißiges

Mädchen
für Küche und Haushalt , das schontu besserer Familie gedient hat,brs 1 . od. 15. Juli gesucht.

Offerten unter Nr . 10118 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten.

fTsofort ges.
B20861.3.2

Atte Brauerei Prratz,Herrenstr .4.

ZmMllerin. LL -WL
einzelnen Herrn tadellos zu führen
versteht, b«S 1. Juli gesucht. Be¬
dingung ausgezeichnete Küche und" ' - e Sauberkeit . Alter nichtpeinlichste Sauberkei
unter 35—40 Jahre .

Offerten mit Geh
eugnisabschriften und Bild , viel¬
es sofort retour gebt, unter

. . T. N. 797 an die Ännoncen-
Expedition Rudolf Moste » Frank¬
furt a. Dl ._ 4611a

Mädchen-Gesuch !
Braves , fleißiges Mädchen fin¬

det sof. angenehme Stelle . 5820750
Näh . Kronenstr . 47 , Bäckerei .

für Häusl.
Arbeit , per

sofort oder 1. Juli gesucht . B«»«Näh . Bernhardstr . 5. Ul. kkS. 2.2

Mädchen-GesuchX
Suche auf 1. Juli ein fleißigesMädchen, welches etwas Erfahr¬

ung im Kochen hat . Zu erfragen
Kriegstr . 8, Theodor Ruf . 5620662

Luche auf 1 . Juli
tüchtiges Mädchen für Küche
u . Hausarbeit für ein Geschäfts-
haus gegen guten Lohn. Borzuft .
5820835 ZKhringerstr . 76, I . St .

Hl Ml
gesucht, zuverlässig , gesund, selb -
tändig und erfahren in Küche u.
Haushalt , für alleinstehenden , gut¬
situierten Herrn .

Anerbietungen mit Lohnanspr .
eugniffen , unter Nr̂ 4596a

. der „Bad . Presse". 22t

Suche für sofortein braves
oder später

582050.2.2
Mädchen .

WilbelmstratzeNr . 14. 1. Stock
Ein tüchtigesHnges

Mädchen
welches den Haushalt selbständigführen kann, bei hohem Lohn per1 . Juli gesucht. 10282

Fra « M. Eisenhardt
Adlerftr . 12.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
r . garant . sol. Häuser.Frau Mama Hofstadt . Stuttgart .

Billastratze 3, 58262
gewerbsmäffigeStellenvermittlerin

für Frankreich. (Gegr . 1863 . )
3 ^ “ Mädchen gesucht "MCper 1 . Juli . 5820991

Kaiferstraße 55, 2 Treppen.
Ein kräftig . Mävä" U das >ii >o ;in Stellg . war , in Beamtenhaus¬halt per 1. Juli gesucht. B20651

Näh. Sophienstratze 26, 1 . Stock .
Ein braves, fleißiges Mädchenfür den Haushalt gesuchtver sofortoder 1 . Juli . Frau Wendel ,Bachstr . 40 a , 2 Trepp , hoch . 10122
Suche für sofort ein eins. , fleiß.Mädchen , das etwas kochen

k. u . die Hausarbeit pünktl. ver¬
richtet. B20834

Schiitzenstratze 13. IV . St .
Ein braves , fleißiges Mädchenfür häusliche Arbeiten findet sogl.Stelle . ©21010

Waldhornstr . 28a, 4. Stock.

Ern tucht, brav . Mädchenfür kleinen besseren Haushalt bei
gutem Lohn u . guter Behandlung
zum 1. Juli gesucht . 5820

Freyborftzratze 2, pari

Stellen -Gesuche.
Techniker

Bau¬sucht Stellung auf Büro od
platz in Karlsruhe .

Offerten unter Nr . 5820975 an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Kontorist
erfahre » u . zuverlässig , sucht patz
sende Beschäftigung. War aus
GesundheitSrückfichten einige Zeit
außer Tätigkeit , ist jedgch wieder¬
hergestellt.

Angebote unter Nr . ©20881 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Näherin
welche Knaben . «. Kinderkleidchen
nach gut . Schnitt anfertigt , auch
Wäsche u . Kleider ausbeffert , sucht
noch Kundenhäüfer im AuSnähen.

Karlstraße 45, Vorderhaus .III . Stock , E . C ._ ©20984

grütilein futftl Stdluni?
zu einem Zahnarzt oder rn eine
Apotheke . Geht auch nach aus¬
wärts . G-fäll . Off . u . Nr . ©21003
an die Exped. der „5Sad. Preffe " erb.

Drei Fraulein
von 18—24 I . , die schon gedient
haben . 58209
suchen privatstellen .
Lohn nach Uebereink. durch

Margarethe Förnsel ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
in MingolSheim . Leopoldstr.102 II .

Braves Mädchen
15fährig , welches das Bügeln er¬
lernt hat , sucht per sofort dauernve
Stellung tagsüber , mit Essen .

Offerten unter Nr . ©20980 an
die Exped. der „Bad . Preffe " er».

Junges Mädchen - welches
schon gedient hat , sucht Stelle zur
gründlich . Erlernung des Kochens .
©20833 Morgenstratze 17, II St .

Junge Fra «, unabhängig , sucht
für morgens Monatsstelle , gebt
auch waschen und putzen. ©21006

Zu erfr . Adlerftr . 28 , Stb . IH. 2.1

Vermietungen .
In Gengenbach

ist Haus Friedrichstraße 13 ga
oder geteilt zu vermieten , auch 0«
Sommerwohnungen , dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke, 8 Zrmmer , 2
Küchen , auch reichlich Zubehör ;
Parterre wurde früher mrt Erfolg
ein Laden geführt , evtl , verkäuflich.

Anfragen berat Eigentümer Jr .
Bortoluzzi , Karlsruhe,Beilchen -
ftraße Nr . 7._ 7315»

„Lesfinghalle"
Karlsruhe

ist per 1. Juli 1912 an tüchtige,kautionsfährge Wirtsleute zu ver¬
mieten .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherr !,
von Seldenecksche Brauerei , Karls¬
ruhe -Mühlburg, _ 6286»

Wirtschaft
mit Metzgerei per 1 . Oktober zu
vermieten ; ebenso gutgehende
Wirtschaft in nächster Nähe eines
Großbetriebs per 1 . Oktober zuvermieten . Offert , unt . Nr . 10049
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Weststadt.
Grober Platz

mit Garten , Scheuer u. Stallung
ofort zu vermieten . 3 .2

Näheres unter Nr . 10193 in der
Expedition der „Bad . Presse".
Laben zu vermieten
Kronenstr . 47 ist schöner Laden m.

Fenft . zu jed. Geschäft geeignet ,
sofort zu vermieten ._ 5820752

Laden zu vermieten .
Kaiserstraße 19 ist ein moderner
geräumiger Laden , für jede
Branche paffend, per 1 . Juli 1912
zu vermieten . 5555
Näh , beim Hauseigentümer , 3 . St „

Mode » !
Tüchtige 2. Arbeiterinnen bei

freier Station (Jahresstellung ) ge¬
sucht . Offerten mit Zeugnissen an
Fra « Martha Esswcin , Modes.Pforzheim , Scheuernstr. 13 . ««a

AUMglemzeW
wegen Krankheit meiner langj . Büg¬lerin , für feine Glatt - und Stärk¬
wäsche. Gute Kost und hoher Lohn.
Jahresstellung . ©20997

Krcuzörache 7» Frl . Kiess ^ r.

Laden zu oennielen.1
Wiuterfiraße Nr . 22 ist der Laden
mit Wohnung auf 1 . Julia . c. ober
später anderweitig zu vermieten .
Näheres im 2. Stock daselbst. 9116

Gegenüb erd . Hauvtbahnhof ,30 Kriegstr . 30
2 Zimmer

als Büro zu vermieten . 9773»
Näheres im Laden .

- . . allerbester Geschäftslage der Kaiferstraße ( Schatte «»sette) , zst era

rcprSfcntobfer Luden
öotr efl. 100 □ m mit 2 großen Schaufenstern per 1. April1013 zu vermrete«.

Evtl , stehe« weitere größere Räume zur Verfügung .
Näheres bei 9424»
J . Rentlinpr , Kaiferstraße 167.

Eisenbahnstraße 18 ist ein

WßerKellttflZchHs
auf sofort zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer , 4. Stock oder

iKaisMr . 202. Laden , lks. 8711»

Karl-Kriedricĥ raße « ist em

in welchem z. Zt. ein Friseurgefchäst betrieben wird, « lf sofortoder 1. Juli z« vermieten .
Mheres Aarl .Friedrichstratze «, n .

Ladenlokal ;« vermieten
in Freiburg - B .

I « einer vornehmen Geschäftsstraße ist ein großes , modernesLadenlvkal mit Magazin , Keller und « ektr. Straßenbeleuchtungzu vermieten . Näheres erteilt 9627.6 .4
Pr . 1« . Wessel , Hebefftratze 11, Prelburg - B .

feWneM
Karlstraße Rr . Ä » .
Zweck sehr geeignet, per sofortoder
später billig zu vermrete». Näheres
bei 1 . Ettlinger & Wormser .
SerrenstratzH »._ 9721 '

S ieben
art

Werkstätte.
Schöne , geräumige Werkstätte

für jedes Geschäft geeignet, if ^
11umboldstrasse 19 per sofort
itt vermieten . 10100 .2.2
Querfragen daselbst, 2. Stock, links.
Werkstätte od. Lagerraum , groß.hell, 36 qm groß, zu vermieten.B20738.2 .2 Hardtstraße 14.

Zu vermieke«
auf 1 . Okt. : Karlstratze 60 , Ecke
Mathhftraße , 2 Trepp , hoch : Sehr
schöne Wohnung , 7 große Zimm ..Bad , Speisekammer, 58alkon, Z
Erker , mit reichlichem Zubehör, für
Arzt , Anwalt od. f. Büro geeignet

Näheres daselbst 2 . Stock oder
parterre . _ _ 9242*

Friedenftratze 12
2. Stock , mit Vorder- u . Hinter¬balkon, ist die Wohnung, bestehendaus 6 Zimmern , Küche, 2 Kellern,Mansarde . Kammer , Anteil ander Waschküche u . Trockenspeicher
auf 1. Oktober zu vermieten. A
zusehen von 10—5 Uhr.9762*

_ Näheres parterr e.
Kreuzftraße 28 , 3. Stock.ist per 1. Oktober eventl . früher

eine (- 7 Mmm-mi
mit Bad , elektr. Licht und reichste
Zubehör zu vermieten . 10284.2.1Näheres daselbst oder Sophie«
strotze 78, 2. Stock.
Mathhftraße 10, 3 . St.,ist die vollständig neuhergerichtete

6Zimmer -Wohnung samt reicht
Zubehör auf sofort od>. 1. Juli zu"

h. das ~ ~ 'vermiet . Näh 3. St 9728'

ISilileMe 181,3. 61. 1
Ecke Kaiser- « . Herrenstraße)

ßZiMllMhmz
! mit allem Zubeh., gut geeignet
für Aerzte, Rechtsanwälte rc .
per sofort oder später zu ver-

>mieten . Näheres 9784
8* / -Zähring « 73 |75 , part .

5 Zimmerwohnung
Nokkstraße 3 ist auf 1. Juli die

Hochparterrewohnung von 6 Zim-mern , Bad , Küche, großem Vor¬
platz . Terrasse. 2 Keller. Mädchen -
zimmer , Speicherkammer, Gärt -
chenanteil usw . zu vermieten.

Näheres Klauprechtstratze 9, II .Telephon 1815 oder 3252 . 9737
Per 1. Juli zu vermieten

Lammstratze 7a, 2 Treppen, 4 Zim
mer , Küche, Keller. Preis 550 Ji,Lammstraße 7a, 4 Treppen, 4 Zim¬mer , Küche, Keller, Preis 400 Jl ,Lammstraße 7d, 3 Treppen, 4 Zim¬mer , Küche, Keller, Preis 600 Jl .Zu erfragen im 10103.3.3Caf6 llauer .

Kardlstratze 27i
große 4 Zimmerwohnung. 3 . St . ,mit Mansarde , per sof. od. späterzu vermieten . _ 9848
schöne Wohnung
4 Zimmer , Badez., Küche rc.. ein¬zige Wohnung in modern. Seitmrbau , an ruhige Leute per sofort od.. . " " -'

. Stein -
389 .10.9

später zu vermieten. Nu
strotze 23,Druckereikontor.

Südenüslr . 18, III,
ist verhältnissehalber auf 1 . Augustoder später eine schöne, geräumige4 Zimmer -Wohnung mit Bade-immer , Veranda , Erker u. allem
jubehör zu vermieten . ©20546,3.3

Ei « Zimmer ,
Kammer , gr . Wandschränke i . Gang,part ., Vordh.. auch als Büro , zuvermieten . 4093 .10.9Stemstr . Ä3, im Druckereikontör .

Schöne
große _mit Küche, 58ad, Veranda u. Man¬
sarde sofort wegen Versetzung zu
vermieten . ©20777.3 .2

Bachstraße 50 , 2. Stock, rechts .
Waldhornstr . 42 ist im III . Stock
eine Zweizimmerwshnung uno
Küche u. Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Waldhorn ?-
straße 62 i . Kolon .-Gesch . 5321007
In einem neuerbauten

herrlicher u . ruhig . Lage im E
nahe beim Walde , in der Nähe von
berühmtem Ausflugspunkte , sind
während der Sommersaison

3-4 Zimmer
mit Küche zu vermieten . Zu er¬
fragen unter Nr . ©20889 rn der
Expedition der „Bad . Presse " .

In nächster Nähe EttlingerstraßeS u- und Schlafzimmer - stutert , auf 1 . Julr oder später
zu vermrete» . ©20699.5.3

Werderstraße 5, parterre .
2 einf. m561. faubere 3immer
find sofort an Herrn oder bessere
Dame zu vermiete «. ©20653

Waldhornstratze 30 , 3 Tr .
Einfach möbl . Mansardenzimmer

ist sofort au soliden Arbeiter zu
verm. 5821000 Waldstratze 54,2 . St
Kreuzstraße 10 ist eine schöne
Mansarde , möblrert » sofort zuvermrete» . 5821012
Zu erfragen 2 Treppen hoch.

Wcrderstraße 72 II links ist ein
feinmöbliert . Zimmer an einen
Herrn oder Fräulein sofort zuvermieten. ©20990

Miet - Gesuche .
Per 1. April 1913 werden als

entsprechende Räume in der Größe
von 6—7 Zimmern gesucht . Lage
möglichst zwischen Karl - , Ama¬
lien-, Westend- , Jollh - u. Hirsch-
straße. Bevorzugt wird ein Haus ,in welchem gleichzeitig Privat¬
wohnung von 5 Zimmern mit
allem Zubehör , (möglichst auch
Garten ) zu vermieten ist, oder
aber bei Möglichkeft des Durch¬
bruchs und gleichem Besitzer im
Nachbarhause auf gleiche Etage
zu vermieten wäre . Mietvertrag
auf 3 eventl. 5 Jahre .

Offerten unter Nr . 9887 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb.

In guter Geschäftslage , Kaiser ,
straße bevorzugt , wird eine 5—6«
Zimmerwohnung , im 2. Stock, per
1 . Okt . zu mieten gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 5821008 an die Exp. der „Bad .
Presse" erbeten .

Kinderlose Beamtenfamilie sucht
auf 1. Juli hübsche
3 Zimmerwotznung

mit Zubehör m guter Lage .
Offerten unter Nr . ©20979 art

die Exped . der „Bad . Preffe " erb.
Gesucht auf 1. Ökt . schöne Zwrt -

oder Dreizimmerwohnung , West¬
stadt, Lage bis „Kühler Krug -'.
Offerten unter Nr . ©20978 an
die Erved . der „ Bad . Preffe " erb.

Kleine Familie , 3 Personen ,
pünktl. Zahler , sucht auf,1 . Okt.
eine saubere , kleine 3 Znumer -
wohnung , West - oder Südwestftadt .

Offert , mit Preis unt . Nr . ,©20583
an die Exped. der „Bad . Presse " . 2.2

Schön möblierte Wohnung.
Wohn - und 2 Schlafzimmer mit
3 Betten , in der Nähe des Stadt¬
gartentheaters , wird .. von , der
Direktion auf 20. Juni zu mieten
gesucht . Adresse bei Fritz ßlassner ,Stesanienstr . 32 abzugb . 10132*
Junge Frau sucht

mööt. Dimmer.
nebst Küche per 1 . Juli . Gesl . Off .u. ©21004 q. d . Exp, d . „58ad. Pr ."

, die sich zurückziehen
. möchte , sucht guteliebevolle Unterknust -

Offetten unter Nr . ©20634 a . die
Expedition der ^ öad. Presse ". 2 .2!
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6
.

(Heu (Nachfolger
Inhaber :

S . Michel - Bösen

Xaiserstr. 74

Von Donnerstag , den 20 . bis Mittwoch , den 26 . ds . Mts.

Sensationelle Extra - Angebote
in

Auf meiner Einkaufsreise in letzter Woche hatte ich Gelegenheit , grossere Posten mir neuester StoH - and
Wasch ■ Konfektion , welche endstehend angeführt sind, zu fabelhaft billigen Preisen einzukaufen und
stelle dieselben während obiger Zeit zu unerreicht billigen Preisen zum Verkauf . Da es sich hierbei
auch um Hochsommerkonfektion handelt , welche ich heute zu so aussergewohnlichen billigen
Preisen verkaufe, dürfte keine Dame die selten gebotene Gelegenheit unbenutzt vorüber gehen lassen.

Ich offeriere zum Aussuchen solange Vorrat reicht :

X POStCn engl . PcllctotS für StraÜe und Reise Preisl . v. 28—45 per Stück

11 91

91 91

11 19

Popeline Stand- u. Regenmäntel
fdiwarze u. blaue Afpaccamäntel
weiße Cheviot-Mäntel rar Ten™ u. sPort
fdiwarze Voile-Mäntel h«d,eicK
fchwarze u. färb . Taffetmäntel , sensationell

weiße u. ecru Leinen=Mäntel
weiße Cheviot - Koftüme , ÄÄ "

weiße u. ecru Leinen =Koftüme , E - Fa?™

H ft

fl 11

ft 91

H 11

19 11

1380
16 »
12®® 18®°
18°°

25 »
105? 18*°
10 »

30 °°

7 50 IO» IfiSO ocoo1 am äS \ 3

1 „ weij5e u. ecruLeinen=Koftümröcke preM. > . w is ,>er m* 4 .
®? 6 ®*

1 „ Hodifommer=Koftümrö(ke £?££«■ .. „ 15-25 .. .. 10 5°
1 „ Taffet- und Rohseiden - Koftüme .. .. os- ioo .. „ 40 °°

1 „ Taffet=Jacketts, auf Seide gefflttert „ 28—60 .. 18 °°

1 „ Seidenfoulard- u. Taffetkleider C« .. 73- 1-5 .. .. 43 ®®

ca . 500 8t. Batift , Stickerei- u . Wafdivoile-Blusen 07S r. 85 Ä50 fi7ä
zu 4 Preisen ma <3 <3 13

Auf diese Preise werden noch Rabattmarken abgegeben .
Verkauf nur gegen Barzahlung . Aenderungen werden berechnet

Die angeführten Posten sind in meiner I. Etage extra auf Ständer sortiert und mit Blaustift-Preise versehen .
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